
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1929

209 (7.5.1929) Morgenausgabe



Borgen - Ausgabe .
®«iBgsprets : tret Hau » monatlich 8 .20

1 „
•* . im Boraus tm Berlaa od. in den

^ Wellen abaebol » S.- AJt . Durch
i«, « oft bezogen monatlich 2 .80 AM *
g 'BielDreise : Werktags - Nummer 10 J .

I hs
°
(,ntl,l>B§=9iumntet 15 »ST — Im stall

?°
?erer Gewalt : Streik , « uslveriung -c.

der Bezieiicr keine Anwrüche bei
xrivätetcm oder Zücht - Erlcheinen der
ryituna . — Abbestellungen können nur

> Müs bis »um 25. ds Mts auf den
j ? ' °Natz . Letzten angeiiammen werden ,
l ^ «ikenpreke : Die Nonvaieille - Zeile
l «I? KM . Stellen - tSewche . Familien -
j

" no Gelegeniieils - Anzelgen aus Baden
" MüKigter Preis . — Reklame . Zeile
•C <RJl . an erster Stelle 2 .50 31JI ,

i S . Wiederdolung toritfefter Rabatt .» bei Nichteinhaltung des Zieles bei
! ,„" Micher Betreibung und bei Kon «

^rlen auber Kraft tritt . Ersüllungs -
und Gerichtsstand ist Karlsruhe .

Misch Msst
Neue Badische Presse B«ldische Landeszeitung

Verbreitetste Zeitung Badens

Karlsruhe, Dienstag , den 7. Mai 1929.

43. Jahrgang. , Nr . 209.
ISttfntnm not ) Verla « dos
: : Ferdinand Thiersart » » : :
Prehgelevlich verantwortlich : Für deutsche
Politik und WirlichastSvolitik . M . Lösche;
slll auswärtige Politik : S ilt Hageneier !
für badliche Politik u Nachricht ?» : Dr . H.
Häusler : f . Kommunalvolittk : St. Binder :
für Lokales und Sport - R Bolderauer :
f. d Feuilleton : IS. Aeliner : für Lver u .
Konzert : Cbr Hcrtle : fixt den Handel «,
teil : F . Feld : für die Anzeigen : Ludwig
Meindl : alle in Karlsruhe «Baden ) .
Berliner Redaktion : Nr . Kurt Meiner .
Fernsprecher : 4050, 4051 , 4052 . 4058 4054
Geschäftsstelle : Zirkel - und Lamm -
strake - Ecke. Postscheckkonto : Karls ,
ruhe Ni . 8859 Beilagen : Volk und
Heimat I Literarische Umschau ' Roman -
Blatt I Svortblatt ' Frauen - Zeitung I
Reise - und Bäder - Zeitung / Landwirtichast .
Gartenbau I Karlsluher Bereins -Zeituna

„Gras Zeppelins" Wellflug.
In drei Wochen von Newyork nach Newyork.

lEigener Kabeldienst der „Badischen Presse ." )
. Newyork , 6 . Mai . Der „Newyork American " kündigt
^ ute den großen Weltflug des Luftschiffs „Graf Zeppelin " an , der

Ritten Anfang in Newyork bezw . in Lakehurst nehmen soll und
^ erikanischerseits von der Hearst -Presse unterstützt wird . Das
.^ itschiff soll von Newyork aus erst ostwärts der alten W« lt zu -
"!igen und

nach drei Wochen seinen Ausgangspunkt wieder erreichen ,
? °^ t eine Schleife des um die Freiheitsstatue des Newyorker
pfens den Abschluß des Weltfluges bilden soll. Zwischen »

Endungen sind in Friedrichshafen , Tokio und wahrscheinlich
in Los Angeles geplant , wo überall Vorbereitungen zur Er -

^ "zung des Betriebsstoffes getroffen werden .
Der Start ist für Ansang Juli angesetzt .

®tts Luftschiff soll von Newyork aus in großem Bogen nach Deutsch-

fliegen und von da aus den stillen Ozean und die pazifistische
Wte der Vereinigten Staaten entlang nach San Franzisco oder Los

^Keles . Die letzte Etappe bildet der Flug quer durch den nord -

amerikanischen Kontinent mit dem symbolischen Flug um die

Freiheitsstatue als Abschluß .
Zur Zeit ist man dabei , die erforderliche Elaubnis derjenigen

Länder einzuholen , die überflogen werden sollen , und ebenso die
Erlaubnis der japanischen Regierung zur Benutzung des japanischen
Marineluftschiffhafens Kasumigaura .

Außer der Besatzung werden

wahrscheinlich fünfzehn Passagiere an der Fahrt teilnehmen ,

unter ihnen mindestens ein Vertreter der amerikanischen Admirali -
tat . Zahlende Passagiere werden bei diesem Flug nicht mitgenom
men . Alle Mitfahrenden werden Gäste des Luftschiffbaues Zeppe -
lin und der die Fahrt finanzierenden Unternehmen sein . Die deutsche
und die japanische Presse sind durch mindestens je einen Bericht
erstatter vertreten . Von der Hearst -Presse werden Herr Karl
W i e g a n d und Lady Drummond ° Hay , die auch den
Amerika - und den Orientflug mitgemacht haben , teilnehmen und
außerdem , ebenfalls im Auftrage der Hearst - Presse , der bekannte
Polarforscher Sir George W i l k i n s.
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Auslösung des Bundes und Be¬
schlagnahme des Vermögens .

Berlin , 6. Mai . (Funkspruch .) Wie amtlich mitgeteilt
ist ffir das Gebiet des Freistaates Preußen mit Zustimmung

. * Aeichsregierung der Notfrontkämpferbund einschließlich der Ro -

, .. ^ ungfront und Roten Marine mit allen seinen Einrichtungen aus -
'4. weil aus seinem Verhalten hervorgeht , daß sein Zweck im

^ '• ttsptuch mit der Reichsverfassung steht . Das Vermögen des Vun -

b
ts wird laut § 8 des Gesetzes zum Schutze der Republik und § 3

J * ®ef«fces vom 22. März 1921 zu Gunsten des Reiches beschlagnahmt
Angezogen . Die Durchführung der Beschlagnahme und Einziehung

" igt den Polizeiverwaltungen .
, „ 3n Durchführung des vom preußischen Minister des Innern er -

Plenen Verbots sind bei der Geschäftsstelle des Roten Frontkämpfer -
°»deg , (5,,, , Berlin -Brandenburg , und bei den Abteilungsleitern der

Kannten Organisationen das Inventar , das gesamte Material und
c Banknoten beschlagnahmt und sichergestellt worden .

Roifront auch in Bayern verboten.
.Stf . München , 6. Mai . Amtlich wird mitgeteilt : Das Staats -

z.
'niftermm des Innern hat mit Wirkung vom heutigen Tage den

HA
n Frontkämpferbund und die Rote Iungfront in Bayern mit

i .en Nebenverbänden verboten und aufgelöst . Das Vermögen wurde
Magnahmt .

Ruhe nach öem Slurm.
l,j. w . Berlin , 6 . Mai . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
sl

' ung. , Das schöne Wetter hat scheinbar einen beruhigenden Ein -
il»,

au ! das leidenschaftliche Volk der Neuköllner ausgeübt . Jeden -
5 bestand für die Polizei seit Montag früh kein Anlaß mehr , die

strengen Sperrvorschriften im bisher so arg bekämpften Gebiet
weiter aufrechtzuerhalten , und so sind sie eben wieder gefallen .

Die Polizeibeamten sind abgezogen ,
die betrofsene Bevölkerung aber atmet auf , daß endlich die Schießerei
aufgehört hat und jeder ungestört und ungehindert seinem Tage -
werk nachgehen kann . Zufrieden sind besonders die Hausfrauen , die
nun wieder beruhigt ihre Mäni
die wieder
nach . N «m '

. „
dieser Ortsteil wieder sein gewohntes Bild angenommen . Zwar
neigen die .dortigen Bewohner noch zu Eruppenbildungen , woran
besonders das weibliche Element - sich beteiligt , aber alles ist Harm -
los ; man will nur seine Meinung über das Geschehene ^ .stauschen ,
das allerdings recht gründlich . Man weist aus Kugelein,Zhläge hin ,
die sich in den Häusersronten zeigen , man zeigt sich die zerschossenen
Fensterscheiben . Aber schon sind Glaser wieder am Werk , den Schaden
gut zu machen . Ein , zwei Tage noch , und niemand wird mehr etwas
davon bemerken , daß hier eine böse Straßenschlacht stattgefunden hat .

Ueber 200 Zwangsgestellungen hat die Berliner Polizei
während der kritischen Tage vornehmen müssen .

Die Verhafteten wurden heute bis auf einen kleinen Rest dem
Vernehmungsrichter vorgeführt , der bisher nur 32 Fälle so ernst
ansah , daß er die Festgestellten in Haft behielt . Die anderen wurden
entlassen . Das Verfahren gegen sie nimmt aber seinen Fortgang .
Eine Reibe von Aburteilungen ist schon vor dem Schnellrichter er -
folgt . Gerichtsärzte und Richter sind dabei , die Leichen der Getöteten
zu obduzieren , um vielleicht dabei Feststellungen machen zu können ,
von welcher Seite der tödliche Schuß gekommen ist.

Die Kommunisten rühren sich bereits wieder . Sie wollen für
die Maigefallenen eine demonstrative Beerdigung im Massengrab
veranstalten . Nicht nur die Polizei wird ihnen dabei einen Strich
durch die Rechnung machen , die keine Umzüge duldet , auch die Ange -
hörigen der Ovfer werden sich dagegen wehren , daß ihre Toten von
den Kommunisten auch jetzt noch in Anspruch genommen werden .

Killer vor Gericht.
Er wehr! sich gegen die Vorwürfe , italienische Gelöunterslühungen erhallen zu haben .

v <

f«*t

b5o
Stf . München , 6. Mai . Unter großem Andrang des Publikums

dex
"u am Montag vormittag vor dem Amtsgericht München -Au

>t»li^ ue Hitler -Prozeß , der sich um den Vorwurf dreht , daß die
it ^l ^ freundliche Haltung Hitlers in der Südtiroler Frage auf
»1̂ JJ ' tche Geldunterstützungen zurückzuführen sei. Der Kläger Hitler

fünf Beklagten waren persönlich erschienen .
^ ajor a . D . von Gräfe erklärte , daß

Hitler durch seine verschiedenen Versammlungsreden
Südtirol preisgegeben

•"8t \ Ln ^er italienischen Votschaft nahestehender Herr habe ihm ge-
>» ipß J ' ch Mussolini bereit erklärt habe , die sadistische Bewegung

^ ' Ichland zu unterstützen . Auf seine ausdrückliche Frage habe
% !$ ert ihm erklärt , daß es sich um finanzielle Unterstützung h>

-von einer der deutschen Bots ^ " 't in Rom nahestehenden Stelle
über die Zusammenhänge Hitler -

^iscĥ
ini unterrichtet sei und daß die Botschaft wisse, daß die saszi

uiinV: ^ fahren , daß die

. Bewegung Italiens die nationalsozialistische Bewegung mit
terstütze . Als Zeugen beantragte Gräfe , den Botschafter von

Äez Zu laden . Der Vorsitzende , Amtsgerichtsdirektor Frank , ver -
^ ' sto darauf , daß die Ladung des Herrn v . Neurath ganz aus -

kurzen Erklärungen der übrigen Angeklagten
hielt Hitler eine politische Rede .

Programm sei auf das Zusammenwirken mit den

ir
' ■

■

~ -
ü

Cu' l6r "? 5öebaut , deren eigenes Interesse ein Zusammengehen mit
J8 (tCn ?n" geböte . Italien sei der Staat , dessen Interessen am we-
« Ht » i e.!1' 8en Deutschlands zuwiderliefen . Daher trete er
|p>5 j Qr n für ein deutsch - italienisches Bündni

' licht
61 '^ ° n einei getan , als der Faszismus in Italien

seit
s ein .

am Ruder gewesen sei . Entschieden verwahre er sich dagegen ,

daß diese seine politische Auffassung das Ergebnis einer finanziellen
Beeinflussung vom Auslande , insbesondere von Italien , sei.

Er bestritt entschieden , daß er überhaupt vom Auslande
eine finanzielle Unterstützung erhalten habe .

Er betrachte diesen Vorwurf als den gemeinsten und verletzendsten ,
den man ihm überhaupt machen könne .

Bei der
Zeugenvernehmung

erklärte die Verlegersgattin Frau Elsa B r u ck m a n n , die der na -
tionalsozialistischen Bewegung nahesteht , daß sie wiederholt Gelder
im Inlands für die Hitlerbewegung gesammelt habe . Sie habe sich
aber nie in Italien um Geld für Hitler bemüht . Sie bestätigte , daß
Hitler erklärt habe , solange in Südtirol die Italiener so rigoros
gegen die Deutschen vorgingen , werde er nie eine Reise nach Italien
unternehmen . Die weitere Zeugenvernehmung ergab nichts Hitler
Belastendes .

Hitler selbst führte noch aus : „Wir empfinden das Unglück un -
serer abgetrennten Freunde in Südtirol als Nationalisten tkjL aber
wenn wir Freiheit erhalten wollen , müssen wir nationale Politik
treiben , müssen wir auf Teile verzichten , um das Ganze zu retten .
Ich würde es als ein nationales Verbrechen ansehen , wenn Deutsch -
land hunderttausende von tatkräftigen Männern auf dem Schlacht -
felde verbluten ließe , um sich Südtirol zu erobern , auf dem 240 000
Deutsche wohnen und 400 000 Italiener . Das Schicksal der Deutschen
in Südtirol wäre besser gestaltet , wenn eine Verständigung zwischen
Deutschland und Italien erfolgen würde , indem man Südtirol außer -
halb der Aussprache stellte . Ich halte die Freundschaft mit Italien
für die Zukunft Deutschlands unter allen Umständen für notwendig ,
da das Schicksal Deutschlands nicht von 250 000 Südtirolern abhängt ,
sondern von 75 Millionen Deutschen ."

Bomigs Zahlungsplan .
Die Franzosen werden über das Schicksal des
Abkommens entscheiden. — Nur sie und die Belgier

leisten noch Widerstand .
F .H . Paris , 6 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Bis '2 % Uhr morgens hielten heute die vier deutschen Delegierten
aus der Pariser Konferenz eine vertrauliche Beratung ab , um die
Bevingungen und Vorbehalte auszuarbeiten , die sie an die An -
nähme des von Owen Poung vorgeschlagenen Kompromisses knüpfen .
Um 11 Uhr heute vormittag teilte Reichsbankpräsident Or . Schacht
Poung diese Beschlüsse der deutschen Abordnung mündlich mit , und
dieser übernahm es , die Alliierten von dem deutschen Standpunkt
zu unterrichten : wie Sewing ihnen auch den Zahlungsplan in allen
Einzelheiten übermittelte , den er ausgearbeitet hatte und dem
Schacht am Samstag seine Zustimmung gab .

Dieser Zahlungsplan ist nunmehr halboPziell bekannt gewor -
den . Er entspricht vollkommen den Mitteilungen , die wir bereits
machen konnten , daß nämlich

die deutschen Zahreszahlungen im Durchschnitt
2,06 Milliarden betragen

sollen . In diesem Betrag sind alle Verpflichtungen
De u t s ch l a n d s enthalten , die für die rückständigen amerika -
nischen Besatzungskosten ebenso wie der Aufwand für die Dawes -
anleihe . Gestern war bereits gesagt worden , daß für diese die Be -
träge für Zinsen ^ und Amortisierung wachsen . Durchschnittlich kann

Betracht kommt . Man kann verschiedener Auff darüber
man von einem Betrag von 75 Millionen sprechen , der jährlich in
Betracht kommt . Man kann verschiedener Auffassung darüber süin ,
ob der Aufwand für die Dawesanleihe den Reparationen zuzurech-
nen ist oder nicht . Schließlich befinden sich die 800 Millionen der
Dawesanleihe im Besitz der Reichsbank , so daß man sich auf den

durchschnittliche Reparationsjahresleistung Deutschlands nicht 2 .vti
Milliarden , sondern nur 1,985 Milliarden betrage . Aber man könnte
mit vollem Recht auch die Ansicht verfechten , daß ohne den Tribut ,
den Deutschland von 1318 bis 1922 entrichten mußte , die deutsche
Währung keinen Zusammenbruch erlitten hätte , daß demnach die
Dawesanleihe nicht notwendig geworden wäre und infolgedessen die
für den Zinsen - und Amortisationsdienst dieser Anleihe erforder -
lichen Beträge auch als Reparationslasten anzusehen !eien . Wie dem
auch sei , eines steht fest, daß Deutschland , falls der Poungsche Plan
zustande käme , jährlich 2,05—2,06 Milliarden durchschnittlich aus¬
bringen müßte , da schließlich die Kosten sür die Dawesanleihe rn -
bedingt bezählt werden müssen .

Niemand kann natürlich wissen , ob der Voung -Plan mehr als
zehn Jahre bestehen bleiben wird . Wenn man optimistisch sein
wollte , könnte man sich damit trösten , daß zunächst sür zehn Jahre
Vorsorge getroffen werden soll und könnte sich sagen , daß die Durch -
schnittsleistung 1,780 Milliarden plus 75 Millionen für die Dawes -
anleihe betrüge .

Für die ersten zehn Jahre des Young - Planes wären
demnach die materiellen Zugeständnisse , zu denen
Dr . Schacht sich bereit erklärte , gegenüber din eigenen
Vorschlägen des Reichsbankpräsidenten nicht allzu

bedeutungsvoll .
Alles hängt aber davon ab , ob man daran glauben will , daß nach
zehn Jahren eine Aenderung der ganzen Lage eintreten sollte .

Das deutsche Volk wird mit vollem Recht die Frage erheben
müssen , ob Or . Schacht zweckmäßig handelte , als er Poung höhere
Zahlungen zusagte , als ursprünglich von deutschen Seite beantragt
worden waren . Wirtschaftliche Gründe wird man für die Steigerung
der deutschen Jahresleistung bestimmt nicht anführen können . Der
wirtschaftliche Boden wurde verlassen , als Dr . Schacht sich bereit
erklärte ^ in höhere Zahlungen zu willigen . Er trug dabei politischen
Zweckmäßigkeiten Rechnung . Dazu Iah er sich gezwungen , weil der

erlauf mit aller Deutlichkeit erwiesen hatte , daß eine wirtschaftliche

dies von An .
sches Gebiet , un

» W _ . geriet
an von keiner Seite beabsichtigt war , auf polit :-

politische Gründe waren es , welche die deutsche Abord -
nung veranlagen , sich zu höheren Zahreszahlungen zu

verstehen , als ursprünglich beabsichtigt war .
Heute nachmittag gestaltete sich die Lage aus der Konferenz so,

daß Deutsche , Amerikaner , Engländer und Italiener dem Voungschen
Zahlungsplan ihre Zustimmung gaben , die Deutschen unter bestimm -
ten Voraussetzungen , während Franzosen und Belgier noch Wider -
stand leisten . Es wird alles daran gesetzt werden , um diesen Wider -
stand zu beseitigen . Sollte dies nicht gelingen , so würde der Schluß -
bericht der Konferenz abgefaßt werden . Aber

nach der Annahme des Voungschen Planes durch die deutsche
Abordnung stellt sich die Lage gegenüber der vorigen Woche

ganz anders dar ,
denn in diesem Fall würde Deutschland an einem Majoritätsbericht
teilnehmen , während Franzosen und Belgier einen Minoritäten -
bericht abfassen würden .

Von den zwölf Bedingungen der deutschen Abordnung wurden
einige bereits bekanntgegeben ^ in erster Linie die Möglichkeit , die

" VI " wirt -
Diese
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Zahreszahlungen einer Revision zu unterziehen , wenn die
Aaftliche Lage Deutschlands dies erforderlich machen sollte .
Revisionsmöglichkeit würde sich nicht nur auf die Ueberweisung der
Devisen an die Alliierten beziehen , sondern auch auf die Höhe der
Zahlungen selbst und auf die Aufbringungsmöglichkeiten . Auf diesen
Punkt , der bereits in den Schachtschen Anträgen vom 17. April
seinen Platz gefunden hatte , wird größter Wert gelegt . Deutschland
verlangt das Recht , auch mit der Aufbringung der Beträge , die für
Reparationszwecke dienen sollen , inne zu halten , wenn dadurch eine
Gefährdung der deutschen Finanzen oder der deutschen Währung
erfolgen sollte . Weiter verlangt die deutsche Abordnung , daß das
Pfand , das auf die deutsche Industrie und die Deutsche Reichsbahn
in Deutschland gelegt werden sollte , aufgehoben wird und daß die
Verzinsung und Amortisierung der Industrie und Eisenbahnobliga -
tionen aufhören soll, sodaß nur das Reich allein für die Bezahlungder Reparationen verantwortlich gemacht wird , nicht aber Reichs -
bahn und Industrie . Natürlich könnte die Industrie und die Reichs -
bahn weiterhin für Zahlung der Reparationen in Anspruch genom -
men werden aber dies mugte eine innere Angelegenheit Deutsch -
lands sein , ohne daß . die Gläubiger ihr Pfand auf di« Industrie und
Reichsbahn weiterhin besitzen wurden .
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Kehraus in Genf .
Vertagung auf unbestimmte Zeil .

I«. Genf, 6 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Die Delegierten der vorbereitenden Abrüstungskommission haben das
Wochenende dazu benutzt , sich darüber einig zu werden, daß man so
schnell wie möglich diese Tagung abschließen will . Alle noch
schwebenden Fragen der zweiten Lesung werden
auf den Herb st verschoben .

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung stand die

Aussprach« iiber die See -Abrüstung,
doch war Sato - Japan von den Seemächten dazu bestimmt worden,
den Antrag zu stellen , die Aussprache über die amerikanischen Vor-
schlage ohne weiteres zu vertagen , um den Regierungen die Möglich-
keit z » geben , die Vorschläge einer gründlichen Prüfung zn unterzie¬
hen . Sato begann daher den heutigen Redezyklns und begründete
jeinen Antrag und unterstrich dabei den japanischen Verständigungs -
willen. Lord C uls he n d u n - England jagte im großen und ganzen
dasselbe, er begründete den Vertagungsantrag auch mit der Bemer¬
kung . dag die amerikanischen Vorschläge natürlich gar keine Vor-
ichläge seien, sondern nur eine neue Abrüstungsmethode wiesen . Die
Frage der militärischen Ausbildung der Schlagkraft der Flotte sei
außerdem etwas zu neuartig , um jetzt schon darüber mit Erfolg bis -
kutieren zu können. Auch M a s s i g l i - Frankreich und M a r i n i s -
Italien unterstützten den japanischen Vorschlag, dabei drängt «
Massigli auf einen möglichst baldigen Wiederzusammentritt der
Kommission. Gibson entgegnete , er sei zwar bereit gewesen,
schon jetzt in eine Aussprache über die amerikanischen Vorschläge
einzutreten , aber wenn die anderen Delegierten nicht dazu bereit
seien , so ziehe es auch Amerika vor . den Regierungen Zeit zu lassen
für eine gründliche Prüfung .

Auf Vorschlag des Präsidenten wurden sodann
die Kapitel Heeresbudget . Militärkontrolle . Austausch von
Rilstungsinsormationen usw . in Bausch und Bogen vertagt

bis zum Wiederzusammentritt der Kommission. Bei dieser Gelegen-
heit machte der französische Vertreter die Ankündigung , daß Frank -
reich einen früheren Antrag , die Rüstungen nach der Limitierung
einer Materialkontrolle zu unterwerfen , zurückgehen werde. Der
englische und amerikanische Vertreter hatten sich bei der Material -
diskussion gegen diese Kontrolle gewandt . Das französische „Zuge-
ständnis "

, nach dem künftig die Rüstungen auch nicht kontrolliert
werden sollen, rief bei Gibson helle Befriedigung hervor und er
tauschte mit Massigli eine Zeit lang Komplimente aus . Es war der
letzte Triumph der Abriistungsdrückeberger.

L i t w i n o w ließ es sich nicht nehmen, eine neue Schlugrede
zu halten , in der er in seiner offenherzigen Art der Kommission
ihr« Heucheleien vorwarf und sich ähnlich wie Gras Bernstorff von
allen Verantwortlichkeiten lossagte .

Dann wurde auf Vorschlag des Präsidenten beschlossen, daß kein
besonderer Bericht für die Völkerbundversammlung über die bis -
herige Arbeit ausgearbeitet werden , sondern, daß der Generalsekretär
des Völkerbundes in seinem Jahresbericht auf das gesamt« Ergebnis
der Beratungen eingehen soll . Ferner

wurde beschlossen, daß kein neue» Datum festgelegt werden
soll für den Wiederzusammentritt der Kommission,

um den Seemächten genügend Zeit zu lassen , sich zu « inigen .
P o l i t i s hatte infolge der Erkrankung des Präsidenten Loudon

das Vergnügen , die Schlußrede zu halten , die von Lobeshymnen auf
die* Arbeiten dieser Tagungsperiode triefte und in ihrer ganzen Vor-
tragsform so vollendet schauspielerisch wirkte, daß sie nur vor dem
Spiegel eingeübt worden sein kann. Damit endete die Vorbereitungs -
tagung der vorbereitenden Abriistungskommission in einer Atmosphäre
von Enthusiasmen und , um bei Gibbon zn bleiben , man war niemals
so begeistert entschlossen , dem Krieg zu geben, was des Krieges ist.

Grotzfeuer in Nordhern .
Mehrere Käufer niedergebrannt .

TU . Münster , 6 . Mai . Der „Münstersche Anzeiger- meldet
aus Nordhern , daß dort in dem Wohnhaus eines Arztes ein Feuer
ausgebrochen sei, das sich bei dem herrschenden starken Wind mit
rasender Schnelligkeit auf die benachbarten Häuser ausdehnte . Be-
reits um 4 Uhr nachmittags lagen mehrere Wohn« und Geschäfts -
Häuser vollkommen in Asche . Die Feuerwehr bekämpft das Feuer aus
mehreren Schlauchleitungen , doch scheinen die Bemühungen bei dem
Winde nutzlos zu sein . Es besteht größte Gefahr , daß der ganze Stra -
'
»enzug in Flammen ausgeht, zumal ein Teil der Häuser aus Fach -
werk besteht .

Aus Rudolf Steiners Jugendzeit.
Erinnerungen .

Bon
Richard Specbt ( Wien ) .

II.
Die jungen Menschen , die mein Umgang waren , zumal die Jung -

wiener Dichter, in deren Kreis ich aufgenommen war , behagten ihm
nicht , und er hat mit keinem von ihnen wirklichen Verkehr gepflegt ;
dagegen saß er , was mir heute noch einigermaßen rätselhast ist, gern
mit den „deutschen " Schriftstellern Wiens zusammen, init Fritz
Lemmermayer , Franz Christel , Hermann Hengo, Josef Kitir ( den er
sozusagen entdeckt hat ) — Dichter, von denen man , sofern sie noch
leben, nur mehr weiß, wenn sie irgendein Jubiläum feiern . Für
eines einzigen Menschen Bekanntschaft bin ich damals Rudolf
Steiner dankbar geworden ! den Theologieprofessor Laurenz Müllner ,
der mit der Dichterin M . E . belle Grazie lebte , und der ein wunder -
bar freier Geist und «in verstehender Mensch war . Uebrigens hat
sich Steiner das zweifelhafte Verdienst erworben , mich in die Litera .
tur „eingeführt " zu haben , und es wird viele geben, die ihm das
nicht danken. Er hatte eine Zeit lang die Führung der ,,Deutschen
Wochenschrift " Heinrich Friedjungs übernommen und veröffentlichte
eines Tages ohne mein Wissen und unter meinem Namen , den ich
als junger Mensch gern hinter ein Pseudonym versteckt hätte , eines
der vielen Gedichte , die ich damals schrieb, und die übrigens kaum
schlechter waren als die Produkte jener Wiener Rathausdichter , von
denen ich eben sprach . Es wurde übrigens beifällig bemerkt , ich
erhielt Anträge von Zeitschriften, und so war Zteinerv wohl-
meinende Absicht erfüllt worden. Jedenfalls aber war diese Ver -
ösfentlichung der Anlaß , daß ich fortan nicht mehr an das schön «
Pseudonym dachte , das ich mir zurechtgelegt hatte , und daß ich bet
meinem ehrlichen Namen geblieben bin , auch wenn er nicht schön
klingt.

Steiner war übrigens meiner Empfindung nach trok seiner un-
erhörten Kraft und Geistigkeit kein künstlerischer Mensch . Er war
total unmusikalisch ( wenn er auch Beethoven als den Erfülle : der
wortlosen, abstrakten Instrumentalmusik theoretisch verehrte und
Wagner ebenso theoretisch haßte , was sich später zu einer dem Anthro -
posophen natürlichen Parsifalschwärmerei umgewandelt hat ) . Er
war nicht imstande, einen Vers zu schreiben , war zeichnerisch nichr
mäßig begabt , sondern unmäßig unbegabt . Um jo unbegrenzter
mein Erstaunen , ja meine Bewunderung , wenn auch abseits einer
künstlerischen Wertung , zu der ich dabei nie gelangen konnte, als
ich feine Entwürfe zum Goetheanum sah und feine für die dortigen
Feste bestimmten Dichtungen las . Wieder zeigte es sich, dah der
Wille alles ist , daß sogar Inspiration und Vision durch Energie her-
beizuzwingen ist.

Nachdem er , einem Ruf an das Weimarer Goethearchiv folgend,
mein Elternhaus verlassen hotte , ist es ihm bitter schlecht ergangen .
Die von ihm begonnene Goetheausgabe wurde nicht bcendet, ja ein»

Waldbrand zwischen Dortmund und Kagen .
TU . Dortmund , K. Mai . Am Montag vormittag ist in den

zwischen Dortmund und Hagen gelegenen Waldungen in der Nähe
von Wittbräucke « in großer Brand entstanden . Bereitschaften der
Dortmunder und Hagener Schutzpolizei wurden sofort an di « Brand -
stelle entsandt , um dem verheerenden Element Einhalt zu gebieten.
In den Mittagsstunden hatte der Brand bereits eine ungeheure Aus -
dehnung angenommen . Das Feuer begann bei Herdecke und wurde
von dem starken Wind über den ganzen Wtald verbreitet . Um
12 Uhr geriet ein Zweifamilienhaus auf dem Attenberg in Brand
und wurde vollkommen vernichtet. Auch andere Häuser sind stark
gefährdet . Der Anwohnerschaft bemächtigte sich eine Panik . Di«
Flammen schlagen weit über die Bäume hinaus . Der Qualm füllt
das ganz« Tal . Die Berufsfeuerwehren aus Hagen und Dortmund
sind zur Bekämpfung des Feuers angerückt . Da Wassermangel
herrscht , versucht man . das Feuer mit Hacken und Schippen zu be-
kämpfen.

gestampft, wie man mir erzählte , weil er — so sagte man — in den
Goetheschen Text eigene Sätze eingeschaltet haben soll, um seine Ge-
danken und Theorie » durch Goethe zu stützen ; ein neuerlicher Beweis
für seinen vergewaltigenden Jdeenfanatismus . Aehnliches soll seine
Arbeit im Nietzschearchiv zu vorzeitigem Ende gebracht haben . Eine
Zeit der Not begann . Das „Magazin für Literatur "

, das er — nichr
lange — gemeinsam mit Otto Erich Hartleben herausgab , konnte
nicht einträglich gestaltet werden , und er hat allzu lange arg ge »
hungert . Ich bin heute noch davon überzeugt , daß diese Hungerzeh ,
verbunden mit seiner ohnehin eigenwilligen Art , zu Halluzinationen
geführt hat , die ihm dann als „geistige Erfahrungen " galten , um»
die ihn zur Theosophie gebracht haben . Anders kann ich mir seine
oft wenig phantasievollen , traumwirren Erläuterungen über unser
Leben vor und nach dem Tode in ihrer Willkür und ihrer Primitivi -
tät kaum erklären . Aber dies sind Dinge , in denen ich nicht zu-
ständig bin

Als Steiner wieder nach Wien kam , waren wir freudig erstaun : :
er fuhr im Auto im kostbaren Pelz vor , war innerlich viel ruhiger , als
seine — niemals ausbleibenden — Briefe vermuten ließen , und war
sorgenlos : die theosophijche , später die anthroposophische Gesellschaft
hatte ihn zu gewinnen gewußt und hatten wohl daran getan — in
kürzester Zeit war er der Meister und Kops der Bewegung gewor»
den , und seine Anhänger zählten und zählen in die Hunderttausende .
Aber weder sein wach>ender Ruhm noch die unheimliche Arbeit , die
er als Propagandist , Philosoph , praktischer Führer . Ratgeber jedes
einzelnen und gar als Erbauer und Erhalter des Dornacher Goethe-
anums zu leisten hatte , konnte ihn davon abhalten , meine Familie
jedesmal aufzusuchen , fo oft ihn der Weg nach Wien führte . Sein
Gedächtnis war erstaunlich geblieben ; er entsann sich der gering -
fügigsten Kleinigkeiten unseres gemeinsamen Lebens und konnte
nicht müde werden , nach jedem von uns zu fragen .

Nur über sein Eigentliches , die Anthroposophie , wollte er nie-
mals sprechen , noch weniger darüber diskutieren . „Wenn Sie es
innerlich brauchen werden," sagte er mir zuletzt , „dann werden Sie
zu mir kommen , und ich werde versuchen können , Ihnen zu helfen.
Früher nicht . Aber zum Gesprächsthema sind mir diese Dinge zu
ernst." Er hatte recht .

Und hat recht behalten . Ich habe ihn innerlich nicht gebraucht
und bin andere Wege gegangen . Es ist müßig, zu erwägen , ob je .
inals der Zeitpunkt gekommen wäre , in dem es mich zu ihm getne -
ben hätte . Wie immer : seinen Ernst hatte ich zu ehren. Aber unsere
Gemeinsamkeit ist darüber , von den äußerlichen Begegnungen abge-
sehen , in die Brüche gegangen.

Paul Strllver : „Dianas Hochzeit " . (Opern -Uraufführung in
Duisburg .) Die Handlung der Spieloper „Dianas Hochzeit " von
Paul S t r ü ve t schildert das übermütige Treiben von drei spanischen
Vaganten mit allerhand Schabernack, Ständchen und Amouren . Die-
ses Spiel im Stil einer opera buffa ist zwar mit Humor angesetzt ,
aber es begnügt sich mit äußerlicher Illustration statt innerlicher
Psychologie. Der Mangel an scharfen Kontrasten drückt die Musik
fast zur Wirkungslosigkeit herab . Lyrische Ruhepunkte müssen Höhe -
punkte ersetzen . Der liedmäßige Ausdruck der Partitur nimmt stellen -
weije ein klangsinnlich inspiriertes volkstümliches Gepräge an, Ott *

SlraßenbahnnnglLck in Nürnberg .
TU . Nürnberg . 6 . Mai . Am Neutor entgleiste am Mont -S

vormittag infolge Versagens der Bremse ein Ttraßenbahnzug . De

Triebwagen rannte auf eine große Haustreppe auf . wobei d>«

Steintreppe zertrümmert und das Borderteil des Fahrgestells vpuil

wegrasiert wurde . Der Anhängewagen wurde herumgeschlendert,

zwei Fahrgäste wurden schwer verletzt , acht Fahrgäste kamen
leichten Verletzungen davon .

Ein bei dem Straßenbahnunglück schwer verletzter Radfahre ^
der von einem Vorderrad erfaßt und auf den Fahrdamm geschleude«

worden war , ist seinen Verletzungen erlegen.

Slrahenbahnznsammensloh in Wien.
TU Wien , 6 . Mai . Am Sonntag abend ereignete sich in vel

äußeren Mariahilferstraße ein Straßenbahn - Zusammenstoß, bei de*
19 Fahrgäste verletzt wurden , darunter zwei schwer.

ginalität ist der mit zwei Harfen klanggepolsterten Musik kaum
sprechen . Strüver würde im Stil eines Abt oder Gumbert schreiben,
würde er nicht von höherem Ehrgeiz getrieben . So bleibt alles betw
ehrlichen Wollen ohne schöpferische Gnade . — Die Uraufführung
Oper , die um der Redlichkeit und Anständigkeit ihrer Gesinnung wiu ° °
von Professor Hans Pfitzner für das Tonkünstlerfest 1929
A . D .M .V . in Duisburg vorgeschlagen und als Festoper angenomm«
wurde , leitete der Komponist. Die Gesangstimmen wurden unter K'

ner Stabführung ziemlich zugedeckt. Die eifrige und bewegliche Reg
Dr . Alexander S ch u m s gab ihr Bestes, ohne der Oper zu mehr , a>
einem freundlichen Achtungserfolg zn verhelfen . ü

Ina . Hans Fopp aus Zürich, Mysterien - und Faustforscher, hie
im Austrage der Mazdaznan Ortsgruppe Karlsruhe zwei öffentim
Vorträge im Handelskammersaal . Eigentlich war er nur für P

Eingeweihten verständlich; der Außenstehende wußte in v,el°

Fällen keine klaren Vorstellungen mit seinen Worten zu verbinde
„Dokumente und Wege zur Verjüngung aus de >

griechischen Eeiste " hieg das erste Thema . „Das Geheiß
nis der antiken Mysterienstätten von Delphi s
Olympia — Eleusis " das zweite. Die Themen klangen ew
aermaßen wissenschaftlich , ihre Behandlung aber hatte mit W ' ll ' ,
schüft, sei es Historie, Archäologie oder Philosophie , nicht das st
ringste zu tun . Hans Fopp gab durchaus willkürliche Deutungen , >
dem er Bilder , Statuen . Weihegeschenke als Symbole einer Geheiß
lehre ansah , deren Schlüssel er durch die Lehre vom „vollkommen
Gedanken" gesunden zu haben glaubte . Alles was die wissenich^
liche Archäologie über die in Pompeji aufgefundenen Mysterienbilv
geäußert hat , erscheint ihm Unsinn. Er allein meint die Formen K
durchschauen und auf den Kern zu dringen . Nun ist seine Lehre e>
eigentümlich« moderne Mischung von Hygiene ( der wertvollste -o
standteil ) , von geistigen Anleihen bei Rudolf Steiner und pyth^ j,
räischen Erinnerungen . Im Pythagoras selbst steckt nicht nur flrlC (*«
scher Geist, sondern babylonische und indische Weisheit . Die ura>

Zahlenmystik der heiligen Drei und heiligen Sieben spielt er wie » .
eine große Rotte . Astrologische Ueberzeugungen wirken in die r *" „
hinein , auch « ine Namensmystik macht sich bemerkbar. Was soll w
dazn sagen, wenn die Schwerverständllchkeit der Kantischen Ph ' L*
sophie auf Kants Name : can ' t . kann nicht , zurückgeführt »
Ein Rückfall in das primitivste Denken! Und was alles in Goet« ^
Faust hineingedeutet wird ! Er soll einen Gang von Mykene n» .
dem Parthenon ( zur Brautehe ) symbolisieren. — Der Sinn
kleinen Mysterien liegt darin , die konkrete Dreieinigkeit ^
Menschen einer ewigen Verjüngung zuzuführen : das geschieht
den Leib durch vegetabile Kost , für die Seele durch Musik (auf "L,
„sieben " ( !) Vokaltöne reduziert ) , für den Geist durch die
technik . Diät , Ton und Atem lind asso die drei Entwicklungsm ' l ,
zum vollkommenen Gedanken, dem Mazdaz . Die griechischen M5L
rien sollen die Auserwählten in diese Weisheit eingeführt
wie Fopp aus den pompejanischen Wandgemälden zu ersehen
Da « große Mysterium ist das der Liebe : in sieben Stufen vollrV
sich das Geheimnis der Verschmelzung zur verjüngten E >n" .,
Unter Berufung auf Platos Symposion wurden sie , dunkel & A
aufgezählt . Das verstehe wer kann . Nomen est onien . ob das £
für Hans Fopp gilt , nicht nur für Rani ! Du *

Im Segelboot über den Ozean
Erfolgreiche Fahrt von Kamburg

nach Kuba.
m . Berlin . 6 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schristlvi -

leitung .) Im Wust der täglichen Geschehnisse war er läuast wieder
ins Meer des Vergessens untergetaucht , der tüchtige Ruderer , der
es sich am 6 . Juli vorigen Jahres in den Kopf gefetzt hatte , im ein -
fachen Segelboot über den Ozean \u fahren .

Man erirfitert sich noch des ersten Teiles der recht anstrengenden
Fahrt , die den unternehmungslustigen , 43jährigen Paul Müller
von Haneburg bis nach den Kanarischen Inseln brachte. Im Verlauf
der Fahrt geriet er mehrere Male in die unmittelbare Gefahr des

Kenterns . Noch erbarmungsloser ließ sich jedoch die Fahrt von
Inselgruppe zur amerikanischen Küste an . Am 2. Februar g ' ™
Miller mit seinem 22 Fuß langen Ruderboot erneut in See , m»

Lebensmittel aufs beste ausgerüstet . Jetzt ist er endlich > am 5 . JJi
im Hafen Gibara auf Kuba eingetroffen , ganz überraschen̂ . so®°°
er zunächst einige Anstände mit der Hafenpolizei hatte . Aber
deutsche Konsul befreit« ihn und die deutsche Kolonie ließ es f *
nicht nehmen, den Landsmann z« feiern .

Schon am Abend ging es mit der „Aza
" — so heißt das K uve

boot, das ein« boschcidene Segelausrüstung besitzt — welter
Habanna . Von dort will Müller In kürzester Frist Nemwork er« £
chen . Der kühne Seefahrer fühlt sich so wohl , daß er sogar bea-^
sichtigt , die Rückreise nach Deutschland gleichfalls im Ruderboot
rückzulegen .

Oberst Bauer gestorben
Tschiangkaischeks Ratgeber ein Opfer der Pocken.

* Berlin , 6. Mai . (Funkspruch. ) Wie aus der chinesischen Ge -
sandschaft mitgeteilt wird , ist Oberst Bauer in der letzten Nacht
an den Folgen der Pockenerkrankung im Schanghai « Hospital ge¬
storben.

Oberst a . D . Dr . h . e . Max Bauer war während des Weltkrie -
ges die rechte Hand Ludendorfifs in der Obersten Heeresleitung .
1890 wurde er im zweiten Fus-artillerieregiment ( Dan .,ig ) Offizier .
1899 wurde er zur Artillerie -Prüfungskommission kommandiert -
l905 kam er in den grohen Genernlstab . Von 1998 bis 1912 bear¬
beitete « r die schwere Artilleriewaffe in da Aufmarsch - und Mobil¬
machungsabteilung , die im Kriege zur Operationsabteilun « wurde
und damals Ludendorff unterstand . Di« philosophische Fakultät der
Universität Berlin verlieh Bauer während des Weltkrieges die
Ehrendoktorwürde . Als

Bearbeiter des Hi,idenburg?Prsgramm ,

ist er weiteren Kreisen bekannt geworden . 1920 beteiligte er sich an
dem mihgliickten Unistiurzv ersuch des Generallanvschaftsdirektors
Kapp . Er mußte fliehen und hielt sich meist in Budapest auf . Im
September lS2ö wurde er amnestiert .

Im April 1928 tauchten in den Zeitungen Nachrichten auf ,
wonach sich Nauer

einem chinesischen General als Ratgeber zur Lerfiigung gestellt
Hab«. In Schanghai eingetroffen , gewährte er einem Vertreter
der „North China Daily News "

, die seinerzeit seine Ernennung jyum
militärischen Ratgeber der Ranking -Rogierung gemeldet hatte ,
eine Unterredung . Er erklärte darin u . a, . daß er nicht militärischer
Ratgeber der Ranking -Regierung , sondern ökonomischer und indu .
strieller Ratgeber dcs Staatsratspräsidenten Eeneml Tschiankai-
schciks sei . Die Behauptung , daß er den Feldzug der Nationalarmee
gegen Peking geleitet hatte , sei vollständig falsch

Nach einer amtlichen Meldung aus Nanking war Oberst Ba«ek
bis zum letzten Augenblick bei voller Besinnung und äußerte Wl
vor seinem Ableben , das um Mitternacht erfolgte , den Wunso»
leine Leiche nach Deutschland zu überführen . Der amtliche Bcriw
über die Erkrank»ng Bauers besagt, daß die Aerzte alles gew
hätten , um Bauer am Loben zu erhalten . Er habe sich jsdoch »
spät in ärztliche Behandlung begeben, weil er die Gesöhrlichke
seiner Erkrankung nicht erkannt habe.

Das chinesisch « Kriegsministerium hat beschlossen, dem Ver -
storbenen alle militärischen Ehren zu erweisen.

Marschall Tschianglaische« bezeichnete Oberst Bauer einem Prefi *
Vertreter gegenüber als großen Freund der chinesischen Nation '

böweignng . Die Nanking -Regierung werde stets der Verdienste
Verstorbenen ehrend gedenken .
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lNäberes sieb« im S- Ieratente^.)

Dienvta» . den 7 . Mal.
Vaudestbeatcr : Die « rohe Heliomineiitunst . 20—22*4 llfir. .. ....
Badis »« Vichilviel« — ti -nzertluins: Tie » liimvischcn « viele »u Mrnft"

Silin . V49 Hör .
Pier 3« &rtö »eiien : Sonaten -Ab
D. H . U. ; MoiiatSversiimmtuiig . .«» rllirai!
Kolosseum: Muul a » <> der MuH : i ' arteiea
Hoffte Museum : Wrofeeä T » » der»Kouzert . HO 116t .
Haffce.Haborett Roland : Iuiiiläiims -Proaramm,
Wiener H«f : Äabarett und Tan ».
Reiideni -Viiblwiele : Vlbs » ledsm .,t,er . — Nctpro «r .imm
« tlanIik-Vichtlviel« : Qu » Bflbi» . — Ein Taa^ am Rummel.
»ammer - ^ imti» ieiei ftluck» vvi Blond, — Vltne Wefet» Und '? ccht . ^
ijeiitrnl'Vtditinlflc : Um Recht und ,> relheti der Prnrie . — Vorsicht &0"

Union!! ibeaterT
'

Üdei von (kbant » »t -- D .>S 6« nnenSe Sifltff - „
Weli -Lino : Z» der Heimat da » idis ein Wioderiebii . — Bob . der

Combo».

Sonaten -Abend Lulu Dorner — Marie Ttern . R U&*
Toristrafte 4 . Hfl llht .
Baitetespiele. 8 Ubr



titnsfag , bctt 7. SRai 193«. „ vadische Presse " (Mor « tn -AusaaK «.1

Flugtag in Buchen .
„ b. Bochen , 5. Mai . Der heutige Flugtag , der vom Büro für
Luftfahrt , Fr . W . Heilmann - Mannheim , im Benehmen mit der
? tadtverwalttmg auf den weiten Wiesen am „Kieselbuckel " veran -
^ Itet wurde , erifreutc sich aus nah und fern eines überaus guten« esuches . Die Veranstaltung wurde von bestem Wetter begünstigt ,
^ lhon am Vorabend kreisten die Flieger , von der Einwohnerschaft
neudjg begrüßt , über der Stadt . Heute früh wurden über allen Ort -
Mflcn der weiten Umgebung bunte Werbeflugblätter abgeworfen .
^ °hl an die 5000 Personen mögen zu der Veranstaltung , die Zeug -
",s ablegte , von den hervorragenden Leistungen der deutschen Flie -
xtei , erschienen sein . Die Stadt hatte Flaggenschmuck angelegt .
? ua> vom „ Wartturm " über der Stadt wehte die badische Flagge ,
folgende Flieger beteiligten sich an den Darbietungen : Chefpilot
^ rn mit dem Doppeldecker „Udet - Flamingo "

, Pilot A . Riedin -
!Lct mit dem Leichtflugzeug „Klemm - Daimler "

, Fluglehrer W .
? pcngler mit dem Doppeldecker „Schwalbe " und Pilot H.
^ reitenberger mit dem Flugzeug „Klemm - Daimler L 25".

einem Begriißungsflug , an dem sämtliche Flugzeuge teilnah -
startete Kern zum „Kunstflug hohe Schule .

" Der Flieger de-
t>a{; er das Flugzeug in allen Lagen beherrscht . Riedinger ,

J T Mm Gleit - und Segelflug , Breitenberger , der zum Figurenflug
irortete. zeigten in gleicher Weise ihr Können . Besonders eindrucks -

»U waren die gleichzeitigen Kunstflüge von Kern und Spengler .
grohe Sensation für die Zuschauermassen bildete der von Frl .

? et") Rens ch ausgeführte Fallschirmabsprung . Die Stadtkapelle
^ ^ tierte während der Darbietung , unter Leitung von Musik -
Ilster Tfchamber . Auf Hunderten von Fahrrädern und Kraftfahr -
^

"gen aller Art waren die Zuschauer herbeigekommen , Sonderkrast -
% n der Reichspost verkehrten von drei Richtungen . Trotz des

Nken Verkehrs war irgend ein Unfall nicht zu verzeichnen / Das
jJ

' M ber Veranstaltung wurde erreicht . In den weitesten Kreisen
urde das Interesse für >das modernste deutsche Verkehrsmittel

Keimatkurs in Billingen.

Die Lage des Arbeitsmarktes.
(Mitgeteilt vom Landesarbeitsamt Cüdwestdeutfchland .)

Die weiter « Entspannung des Arbeitsmarktes"rde in der Berichtszeit vom 25. April bis 1. Mai nach wie vor
* Baugewerbe und den übrigen von Jahreszeit und Witte -

re n8 abhängigen Eewerbezweigen getragen . Einer durchgreifendenP ' H aoyanglgl . . . — Dv . . _D. , . .
fto x ' 19 ^es Arbeitsmarktes und der Unterftützungseinrichtungen> die Stagnation der Industrie hindernd entgegen .
> Der Stand der Hauptunterstützungsempfänger am 1 . Mai war'Sender ;
®> In der versicherungsmäßigen Arbeitslosenunterstützung 56 323
Vi!, nen (39 589 Männer , 16 734 Frauen ) , in der Krisenunter -

^
JJJ.8 9114 Personen (7470 Männer , 1644 Frauen ) .

i (l , Die Gesamtzahl der Unter st ützten fiel um 7358 oder
«w « ' ö - von 72 795 Personen (54 091 Männer , 18704 Frauen )

April , auf 65 437 Personen (47 059 Männer , 18 378 Frauen )m 1 . Mai .
A Davon kamen auf Württemberg 16 619 gegen IS 213 und auf

» e n 48 818 gegen 53 582.
Gesamtbezirk des Landesarbeitsamts Südwestdeutschland

t am 1 . Mai 1929 auf 1000 Einwohner 13,0 Haupt -
JJ ' ^ Mtzungsempfänger gegen 18,8 am 3 . April und 31,9n 6- März .

Eine Fußballmannschaft beslohlen.
^ Oftersheim ( A . Schwetzingen ) , 6 . Mai . Die Fußballspieler der

gendmannschaft des Oftersheimer Fußballvereins erlebten gestern ,
ÜI,,. p in Wiesloch spielten , eine unangenehme Ueberräschung .
^

J. Re sich nach Beendigung des Spiels wieder umkleiden wollten ,
liib ?u ihrem großen Leidwesen feststellen , daß aus fast samt -
^ en Anzügen Ee lobeträge gestohlen worden waren . Einigen
„ feiern wurde ihre ganze Barschaft entwendet . Auch die Mäntel

Schläuche der Fahrräder waren zum größten Teil zerschnit -
worden .

und
° n

Samstag
Arbeiter
Sonntag
und ins

Aus dem Zug gestürzt .
°

*= Neuluhheim , Amt Schwetzingen , 6 . Mai . Am
°nd stürzte zwischen Neulußheim und Waghüusel der

Getrost von Neulußheim aus dem Zuge . « Am
j,

"r 8en wurde er schwerverletzt aufgefunden
^ " kenhaus verbracht .

^ ^ Malsch , Amt Ettlingen , 6 . Mai . ( In den Bach geschleudert . )
„u

5 gestern abend 7 Uhr die beiden Brüder Josef und Alois Huber
5 Hreiolzheim auf ihrem Motorrad die Brücke beim Gasthaus

^
m Adler " passieren wollten , sprang ein Mädchen kurz vor dem

öiih
^ über die Straße . Durch das starke Bremsen des

wurde der Soziusfahrer Alois Hub er vom Rade in
g

" Ba
^
ch geschleudert , wo er bewußtlos liegen blieb . Der

Josef Huber trug zwe . schwere Kopfverletzungen davon .
e fanden Aufnahme im Spital .

»v . Billingen , <>. Mai . Der H e i m a t k u r s in der alten Kultur -
stadt Villingen , der vom 1 . bis 4 . Mai vom Landesverein
Badische Heimat , in Verbindung mit dem Verkehrsverein ,
abgehalten wurde , war ein voller Erfolg für die Bestrebungen dieses
Vereins .

Der erste Tag begann mit dem Vortrag des Univers . -Prof .
Dr . S ch r e pfe r - Freiburg und behandelte

Die Landschaften Badens unter besonderer Berücksichtigung
der Baar .

Unter Verwendung eines reichen Lichtbildermaterials wurden die
len Zuhörer mit der Badischen Heimat , vom Unter - und
ih Orttirtö iirt >\ •'Rrpiio rtnrfi nprnnrhf ^ tp fvivhc*berland , der Länge und Breite nach , bekannt gemacht . Die hohe

Kultur der in diesem Strich ansässig gewesenen Kelten und Römer
wurde durch die Vorfahren in gute Hände genommen . Während sich
im Osten mauerartig die Hochfläche der badischen Alb erhebt , haben
wir nach Westen allmählich abfallend die großen Wälder des immer
gern aufgesuchten Schwarzwaldes . Schön beschützt , liegt dazwischen
die Baar , Badens Kornkammer genannt , und das Kulturzentrum
Villingen . Als zweiter Redner behandelte Prof . Dr . R e v e l l i o,
Vittingen

Die Besiedlung der Baar durch die Römer .
Als Altertumsforscher hat sich Prof . Dr . Revellio schon längst einen
Namen gemacht ; z . Zt . ist dieser hochgeschätzte Gelehrte an der Offen -
legung von römischen Niederlassungen bei Hüfingen interessiert . Die
Römer hatten während ihrer 200jährigen Herrschaft auf rechts -
rheinischem Gebiete sehr bald am Fuße des Randens und an der
Wutach ihre Posten stehen , die dann nach Verlauf von 3 Jahr -
zehnten , so im 5 . Jahrzehnt die Grenze bis an die Donau verlegten .
Die aufgefundenen militärischen Anlagen bei Hüfingen sind dafür
Zeuge . Durch die Anlegung der Militärstraße von Offenburg über
den Schwarzwald nach der Donau entstand dann eine Siedlung nach
der anderen , die durch mit Bedeckung reisende Kcmfleute mit Waren
der verschiedensten Art versorgt wurden . Auch dieser Redner gab
durch Lichtbilder einen kurzen zusammenfassenden Ueberblick aus der
Zeit der Kelten , übergehend zu den Römern , Alemannen und dem
Mittelalter . Zeugen dieser Zeit sind im Heimatmuseum der Stadt
Villingen der Nachwelt erhalten geblieben . — lieber die

Eiszeit im Schwarzwald
sprach dann der erstgenannte Redner , darauf hinweisend , daß trotz
intensiver Forschertätigkeik von Frommherz , Platz , Steinmann usm.
die Arbeit noch nicht dem Abschluß nahe sei . Gar mancher Wanderer

zei
sch

hat sich über die Formen des Schwarzwaldes gewundert , die wir
nur der Eiszeit zu verdanken haben . Der südliche Schwarzwald ist
besonders vergletschert gewesen , Folgen davon sind die Seen , Moore ,
die Felshänge usw .

Am zweiten T a g des Heimatkurses machte Univers . - Prof .
Dr . Röhr er , Heidelberg , die wiederum sehr zahlreichen Zuhörer
mit der

geologischen Geschichte Südwestdeutschlands unter besonderer
Berücksichtigung der Baar

bekannt . Man erlebte den erdgeschichtlichen Aufbau des Schwarz -
waldes , Die karbonischen -kohlenartigen Gesteine sind die ersten siche-
ren Spuren für das geologische Geschehen . Die Buntsandsteinzeit
oder Juraperiode , hinterließ im Steinbruch bei Kappel interessante
Funde und zwar Reste von Wirbeltieren . Ueber die Entstehung des
ältesten Gesteins im Schmarzwald , des Gneis , liegen keine fest -
stehenden Resultate vor . In der Tertiärzeit wurden in großen Um -
rissen die heutigen Landschaftsformen festgelegt . Auch fällt in diese
Zeit der Ausbruch des Wartenbergs bei Geisingen . Erst die Diluvial -
eit brachte mit dem angeschwemmten Boden das endgültige Land -

aftsbild , wie es heute ist.
Eine wertvolle Ergänzung erfuhr der Vortrag des Prof . Revellio

durch den Vortrag
Urmarken und Urpfarreien der Baar

von Dr . Lauer , Donaueschingen . Die Alemannen gründeten nach
ihrem Sieg Wer die Römer ihre Niederlassungen in den Gegenden ,
die schon von den Römern bewirtschaftet und bebaut waren . Die
einzelnen Geschlechter oder Sippen schlössen sich zu Marken , Gemar -
hingen zusammen , was auch daraus hervorgeht , daß die Sippen -
» amen auf . . . . ingen , wie z . B . Villingen , endigen . Die ältesten
Marken sind bei Hüfingen , Baldingen , Villingen , Psohren , Löffingen
u . a . m . zu suchen. Nur sehr spärliches Urkundenmaterial ist aus
den Jahren 600— lOtX) erhalten geblieben , so daß heute der Dialekt ,
die Flüsse und die Grenzen der Wälder mit zur Bestimmung der
Grenzen herangezogen werden müssen . Die Gründungen der Kirchen
in den Urmarken sind zu einem großen Teil auf die Franken zurück-
zuführen , wie die Kirchenpatrone Kilian , Remigius , Martin beweisen .

Als dritter Redner dieses Tages sprach Gartendirektor Schimpf ,
Freiburg , über .

Friedhosgestaltung und Friedhoskunst .
Anhand von Lichtbildern zeigte der Redner gute und schlechte Bei -
spiele über Friedhosanlagen . Durch eine Einteilung des Friedhofes
mit lebenden Hecken und Bäumen wird dieser Ort , wenn noch schlicht

ehaltene Denkmale eindringlich zu dem Lebenden sprechen , zu einem'
latz der Einkehr und des Friedens .

Was das badische Land eine Reihe planmäßiger Stadtanlagen
aus dem Mittelalter und aus der neueren Zeit aufzuweisen hat ,
behandelte am dritten Tag Stadtoberbaurat Dr . Schlippe ,
Freiburg , in seinen beiden Vorträgen

Zähringer Städtegründungen
und Barocke Städtegründungen und Schlösser in
Baden . Die Grundform der von den Zähringern angelegten
Städte war ein unregelmäßiges Oval , dos durch die vier nach den
Himmelsrichtungen laufend : ,, Hauptstraßen in vier ungleiche Stadt -
viertel geteilt wurde . Als Beispiele dafür sind die Städte Villingen
und Freiburg bekannt . Bei diesen beiden Plätzen handelte es sich
um die Schaffung wichtiger Handelsplatze am östlichen und west-
lichen Eingang zum Schwarzwald . Andere Zähringergründungen
wurden aus militärischen Gesichtspunkten geschaffen , wie z . B . Burg¬
dorf , Multen , Pverdon . Kam also hier der feste oder verkehrstüchtige
Platz in erster Linie zur Entscheidung , so wollten die Städtegründer
der Barockzeit durch den Bau eines Schlosses an einem be-
quemen Platze in der Ebene die ganze Stadtplanung beherrschen .
Hier sei besonders das riesige barocke Residenzschloß des Pfalzgrafen
in Mannheim erwähnt , als Ausgangspunkt der im Rechteckschema
gebauten Stadtanlage .

Der stellv . Landesvorsitzende der Badischen Heimat , Schriftsteller
Herm . Cris Busse , sprach über

- Heimatsorschung und Heimatpflege ,
über ein Gebiet , mit dem er innigst verbunden ist. Seine Aus -
führungen waren ganz besonders geeignet , die Heimatliebe zu wecken
und zu vertiefen , die Menschen und die Landschaft einander näher
zu bringen auf dieser gemeinsamen Plattform . Mithilfe leisten die
Heimatsammlungen , und in dieser Hinsicht mit an der Spitze zu
stehen , darf sich die Stadt Villingen mit Stolz rühmen .

Der vierte Tag begann mit einem Vortrag des Archiv -
direktors Dr . H e f e l e , Freiburg , über

heimatliches Archivwesen
unter besonderer Berücksichtigung von Villingen , wobei im allge -
meinen Teil das Wesen der Archive als Sammelstätten von Regi -
straturen , den rechtlich geschäftlichen Charakter im Gegensatz zu dem
literarischen der Bibliotheksbestände die Sammeltätigkeit , Behand -
lung und Aufbewahrung und den Wert der Archivbestände behan¬
delte . Dann ging der Redner über zum badischen Archivwesen , der
Bistums - und Psarrarchive ( kirchlichen Archive ) , dem Generallandes -
archiv , der Archive der Gemeinden usw . Eingehend gewürdigt wurde
das fchr reichhaltige Stadtarchiv der Stadt Villingen , das Spital -
archiv , das geistliche Archiv und das Archiv der Ursuli,lerinnen nebst
den Archivbeständen des 1782 ausgehobenen Bickenklosters .

Als eine wertvolle Ergänzung des Vortrags von Dr Lauer ist
der Vortrag

Wesen und Wert der Flurnamen und ihre Sammlung in Baden
von Dr . O . A . Mülle r , Bühl , zu werten . Die Flurnamen bedeuien
nicht nur eine örtliche Einteilung von Gcländeteilen , sondern lom -
men uns auch zu Hilfe bei einer Rekonstruktion des Landschc -its -
bildes in geologischem Sinne und dienen auch als Gerüst einer
Ortsgeschichte . Die verschiedenen Flurnamen führen uns aber auchein in das Denken und Fühlen eines Volkes .

Als Schluß der Vortragsreihe führte Prof . Dr . Revellio die
Gäste durch die von ihm betreute städtische H e i m a t s a m m -
lung , die wegen ihrer bodenständigen Kunstfchätze weit bekannt
geworden ist und gern aufgesucht wird . Ueber diese Sammlung wurde
schon ausführlich an dieser Stelle gesprochen , so daß sich ein weiteres
Eingehen erübrigt .

Der Heimatkurs fand eine sehr schöne Abvundung durch einen
Heimat -Abend ,

in dessen Mittelpunkt der Vortrag von Ministerialrat Prof . Dr .
Hirsch , Karlsruhe , „Das Villinger Rathaus im Lichte
der Denkmalspflege " stand . Nach Ansicht des Redner ist
d i e Denkmalspflege die einzig richtige , die von Fall zu Fall be-
sondere Grundsätze aufstellt , und dafür scheint ihm der Villingcr
Rathausumbau ein Schulbeispiel zu sein . Grundsätze der Denkmals -
pflege und der Kunst sind dem Wandel der Zeiten und der Mode
unterworfen und die Nachgeneration wird das verwerfen , was jetzt
für richtig gehalten wurde . Es gibt keine Naturgesetze in der Kunst ,
die Ewigkeitswerte haben . Die heutige Jugend lehnt die Tradition
und Geschichte ab . Villingen kann stolz auf seine alte Geschichte sein ,
der Niederschlag seiner großen Vergangenheit sind seine Bauten .
Der Oberbürgermeister gab seiner <<reude Ausdruck über die tat -
kräftige Hilfe von Ministerialrat Hirsch bei der Gestaltung des
alten Rathausbaus , der jetzt lebendiger sei , als das Gebäude in
seiner Jugend war .

Der Vorsitzende der Ortsgruppe Badische Heimat . Dr . Häßler ,
dankte in seiner Rede der Landesleitung , den Rednern , dem Ver¬
kehrsverein , den Mitwirkenden an dem Heimatabend und gab seiner
Freude Ausdruck über das hei den Vorträgen gezeigte Interesse ,
was beweise , daß die Badische Heimat auf dem richtigen Wege fei.

m
es Heidelberg , 6 . Mai . (Gäste in Heidelberg .) Eerhart Haupt -

ann und Frau , sowie Siegfried Wagner und Frau , weilten
Samstag und Sonntag in Heidelberg .

ac

PARIS
Wer , vom Süden kommend , über Paris den
Weg nach der Heimat wählt , findet dieSeine -
Stadt in strahlenden Frühling gebettet . » In
den bezaubernden Rahmen Jahrhunderte
alter Architektur fügt sich kontrastreich das
bewegte Bild weifstädtischen Treibens . * Die
Straße gehört dem Automobil ! In breiter
Front strömt der Verkehr über die weiten
Plätze und Avenuen , um sich plötzlich zwi¬
schen engen Mauerwänden zu stauen . — Für
Fahrer und Fahrzeug eine harte Probe ! —
Volle Fahrt — und kaum 1 m Abstand vorn
und hinten — halt ! — und langsam weiter —
4 km — 2 km — 4 km — hier vorne — eine
Bresche in der Wagenburg ! — ein scharfer
Einschlag — und Gas ! ! — 20 — 40 — 60 —
ohne Schalten , ohne Mühe — weiter !
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Aus der Landeshauptftaüt .
Karlsruhe , den 7. Mai 1928.

Karlsruher Äafenverkehr im April l92S .
Der Wasserstand des Oberrheins war im April 1929 ziemlich

gleichmäßig . Von 3,69 m — am' Maxauer Pegel gemessen — ist
er mit kleinen Schwankungen bis , zum 18. des Monats aus 4,88 m
gestiegen , um von da an langsam aus 3,86 m am Ende des Monats
zurückzugehen . Jnsolgc verhältnismäßig niedrigen Wasserstandes
waren für die Grotzschifsahrt auf dem Oberrhein in der ersten Halste
des Monats Schiffsleichterungen erforderlich . Der Eesamtver -

kehr des Karlsruher Rheinhafens ist im Monat April
gegenüber dem Vormonat um rung 100 000 t gestiegen , wobei die

Zufuhr den Monatsdurchschnitt des Jahres 1928 um rund 42 000 t
überstieg , und auch die Alstuhr den monatlichen Höchstverkehr des

Jahres 1928 noch um rund 7000 t übertraf . Dadurch ist ein Teil des

Ausfalls infolge des starken , langanhaltenden Drostes in den Mo -
naten Januar bis März wieder ausgeglichen worden .

„Jugendbewegung 1929".
Di « Arbeitsgemeinschaft Karlsruher Jugend -

bände hat eine Schau über ihr Leben und Schassen unter dem
Titel „Jugendbewegung 1929" zusammengestellt . Die Eröffnung
der Ausstellung fand am Sonntag , den S . Mai 1929. vormittags
11,15 Uhr , im Jugendheim ( Eike R/üppurrer - und Baumeüsterstvage )
statt . Nach einleitenden Liedern des Singkreises Karlsruhe (Lei -

tung Karl O t t ) begrüßte der Vorsitzenide der Arbeitsgemeinschaft ,
Zeichenlehrer Abetz , die erschienenen Gäste , unter ihnen den

Minister des Jwnem , den Rektor der Technischen Hochschule, den
Vertreter des Unterrichtsministeriums und die übrigen Vertreter
geistlicher und weltlicher Behörden , die mit der IugenÄ zu tun
haben . Anschließend damn charakterisierte er die heutige Jugend -

beweHung . in der nicht mehr romantische Weltslucht herrsche , son-
d«rn die der Wirklichkeit zugewendet sei . So seinen Wille zur
Politik und zur Ueberwlndung der Zersplitterung durch Ausbau
überbündischer Organisationen kennzeichnend für die Jugend -

bewegung von heute .
Ein Rundgang durch die Ausstellung vermittelte den Eindruck

einer überraschenden VieWltiplkeit , einer glücklichen Auswahl und
einer bemerkenswerten Eeqchmackskultur in dem Gebotenen . In
dem ersten Saal , der dem politischen Willen des jungen Deutsch¬
land eingeräumt ist. sah man in glücklicher Verdeutlichung die poli -

tischen Forderungen der JungenWiir .de auf dem Gebiet « der sozio -

len , nationalen und internationalen Arbeit dargestellt . Einen gro -

ßen Platz nimmt das Schrifttum der Jugendbünde ein , das in
außerordentlicher Reiälhaltigkeit Zeugnis ablegt von den geistigen
Strömungen und Kräften , die in unserer Jugend um Geltung rin -

gen . In der Abteilung Wchnkultur sielen die schönen Holzariieiten
von Alexander Crudup aus . Ein ganzer Saal ist gefüllt mit Ee -
mölken , Zeichnungen und hübscher Graphik .

So machte die ganze Ausstellung einen höchst erfreulichen Ein -
druck , und der Vertreter des Unterrichtsministeriums konnte mit
Recht zum Schlüsse den Veranstaltern zu dieser Tat Glück wünschen
und der Hoffnung Ausdruck geben , daß von ihr eine belobende Wir -

knng wieder zurückstrahle auf die Bünde und die gesamte Jugend .
«-

Seinen 85. Geburtstag feiert heute Herr Architekt Jakob
S ch e r e r , wohnhast Redtenbacherstraße 6. Herr Scherer , der durch
die Inflation fast sein ganzes Vermögen verloren hat , gehört zu
den ältesten ehemaligen Studenten der Technischen Hochschule Karls -

ruhe .
Goldenes Arbeitsjubiliium . Am Montag konnte der Vorarbeiter

Hermann Fitterer in den Berlin - Karlsruher Jndustriewerken
aus eine 50jährige Tätigkeit zurückblicken.

Der Mannergesangverein „Postalia " Karlsruhe kann auf ein

wohlgelungenes und sehr gut besuchtes Frühjahrskonzert
zurückblicken. Der verdienstvolle Dirigent des Vereins , Vereinsmit -

glicd E . Greulich , hatte mit Liedern für Männerchor und Män -

nerquartett ein volkstümliches Programm aufgestellt , das die Sing -

fertigkeit der stattlichen Chores und des Soloquartettes in vorteil -

hafter Weise zur Geltung kommen ließ . Die „Postalia " verfügt über
ein gutes und ausgiebiges Stimmen -Material , das , dank einer vor -

züglichen Schulung , den Liedern in jeder Weise gerecht wurde . Der
Chorklang ist frisch und geschlossen in Ausdruck , die Dynamik ist ein -

heitlich geregelt , die Rhythmik dem Liede und seinem wechselnden
Ausdruck angepaßt , so daß man eine geschmackvolle und von musi -

kalischen Grundsätzen geleitete Vortragsart entgegen nehmen konnte .
Herr Greulich hat seine Sänger fest in der Hand und erwies sich als
überschauender und überlegener Führer . Sehr ansprechend und stim -
mrngsvoll erklang das „ Indische Wiegenlied " von Wilhelm Jung ,
de .n hier ein schön gerundeter , sangbarer Chor mit leicht angedeu -
tetem exotischem Kolorit gelungen ist. Auch das Volkslied „Ich wollt
gern singen " aus dem 17 . Jahrhundert und ganz besonders das ba -
dische Tanzlied „Beim Kronenwirt isch heut Jubel und Tanz "

, dessen
letzte Strophe zur Wiederholung gelangen mußte , waren vorzüg -
liche Leistungen . Den wirkungsvollen Abschluß des Konzertes machte
ein Jagdlied mit stimmungsvoller Hornbegleitung aus dem 18 . Jahr -
hundert . Mit großer Aufmerksamkeit hörte man einen volkstümlichen
Männerchor des in Karlsruhe lebenden Komponisten Ferdinand
Käser ; seine „Pfingstflöte " hat eine eingängliche Melodik unv
einen klangvollen vierstimmigen Satz . Recht glücklich in seinen Vor¬
trägen war auch das aus Sängern der „Postalia " gebildete Q u a r -
t e t t der Herren Brendel , Völker , Lubberger und K ö t -
m e l . Sie boten vier Volkslieder in einheitlicher und natürlicher
Vortragsart und konnten das letzte der Lieder ( mit einem dankbaren
Baritonjolo ) zur Wiederholung bringen . Reizvoll unterbrochen
wurde diese Vokalmusik durch das Hornquartett des Badi -
jchen Landestheate r - O r ch e ste r s der Kammermusiker Hinze ,
Sorns , Zetscheck und Gebhardt . Aus der Reihe ihter klar und tech¬
nisch einwandfrei gespielten Vortragsstücke heben wir die „Iagdszene "

mit besonderer Anerkennung hervor .
— Süddeutsche Eastwirtsmesse . Zu der kleinen Feier der Aus -

steller am Donnerstag wird uns berichtigend mitgeteilt , daß nicht
Herr Hugo Zeltwanger im Auftrag der Aussteller seiner Besriedignng
über den Erfolg der Ausstellung Ausdruck gegeben hat , sondern
Herr Ingenieur K r u m , technischer Leiter der Firma Hugo
Zeltwanger .

— Verkehrsunfälle . Montag vormittag 9 Uhr erlitt eine
.
"
>6 Jahre alte schwerhörige Rentnerin dadurch einen Unfall , daß sie
an der Kreuzung Kaiserstraße —Karlstraße ohne Rücksicht auf den
Verkehr die Fahrbahn überquerte . Sie geriet unter einen
Lieferwagen und erlitt eine Kopfverletzung UTTb eine Gehirn¬
erschütterung . Den Führer des Kraftwagens trifft nach Zeugen -
aussagen keine Schuld . — Am Durlacher Tor ersolgte ein Zusam -
menstoß zwischen einem Motorrad und einem Schienenreinigungs -
wagen . Das Motorrad wurde stark beschädigt . Die Schudlsrage ist
noch nicht geklärt . — Eine Radfahrerin , die am Durlacher Tor die
Herrschaft über ihr Fahrrad verlor , fuhr auf einen Lieferungswagen
auf und zog sich an den Händen Hautabschürfungen zu.

§ Sittlichkeitsverbrechen . Montag vormittag wurde ein vier
Jahre altes Mädchen von einem Mann in den Bulacher Wald ge-
lockt . Der Täter versuchte sich sittlich an dem Kind zu vergehen .
Eine der Tat verdächtige Person ist festgenommen .

Auszug aus den « tandesbüchern Karlsruhe .
Sterbefalle 3 . Mai : Karl K e m v f . ledig , 25 Jahre alt . Mechaniker .

Elisabeth B r li d e r l i n . «8 Jahre alt . Ehefrau vvn Friedrich Brüderlin .
.'ümmermeister : Karl Toll . 30 Min . alt . Sinter : Iofef Doll . Stein »
bruttibesieer ! Jakob 3 t biet , Ehemann . 7 .1 Jahre alt . Stadtarbeiter .
4 . Mai : Karl Ritter . Ehemann . .">1 Jahre alt . Wirt : Erwin
2 <b u l e r , Ehemann . 39 Jahre alt . Fachlehrer . 6. Mai : Adam Huste r .
Ehemann . 7» Jahre alt , Eifeiibaknoderlchnssner : Marie Reishauer ,
•;si Jahre alt . Ehefrau von Alfred Ncishaner . Kupferstecher : Otto
Laub . 3 Mon . il! Tage alt . Vater : Otto Land . Polizeioberwachtmetster !
Helene K Ö n i g . 29 Jahre alt . Ehefrau von August König . ffabrikaukseher :
Jakob Breuueisen . Ehemann . 72 Jahre alt . Fabrikarbeiter : Engel -
hard M c ti f a 8 r t . Ehemann , 7» Jahre alt . Werkmeister : Heinrich
'.vierten . Ehemanu , 57 Jahre alt . Maschinenmeister , ti . Mai : SiitGitit
H i l d e u b r a u i>. Ehemann . 50 Jahre at «. Kaufmann .

Rechte und Pflichten der Radfahrer.
Zu der Veröffentlichung des Herrn Polizeioberstleutnant Demoll

wird uns geschrieben !
Die große Mehrzahl der Radfahrer wird die Ausführungen des

Herrn Demoll dankbar begrüßen , denn es mangelt hauptsächlich bei
den jugendlichen Radfahrern recht oft an der nötigen Straßen -
disziplin und ruft dadurch das Mißfallen der anderen Straßen -
benutzer hervor .

Leider werden in den Darlegungen des Herrn Demoll Beispiele
aus der Praxis mit Skizzen vermißt , aus denen der Laie am leichte -
sten lernt . Von allen Straßenbenutzern würde sicherlich dankbar be-
grüßt , wenn Herr Demoll noch an Hand von Skizzen nähere Erläuti «
rungen zu den einschlägigen Vorschriften geben würde . Auch dürfte
die Bekanntmachung der Polizeidirektion L vom 15 . März 1928 über
das Vorfahrtsrecht dabei in Erinnerung gebracht werden , denn täg -
lich müssen die Radfahrer feststellen , daß sich die überwiegende Mehr -
zahl der Kraftwagenführer , worunter sich leider auch genügend
Herrenfahrer befinden , über das Vorfahrtsrecht des schwächeren
Fahrzeugs hinwegsetzen dadurch daß sie einige Male hupen und

scharf zufahren ^ der Schwächere gibt selbstverständlich nach , will er
mcht Schaden an seiner Gesundheit nehmen . Daß Gewalt vor Recht

rht , kann man fast täglich , z . B . an den Ausfahrten aus dem alten
aswerk in der Kaiserallee und aus der ehemaligen Dra -

gonerkaferne beobachten , aus denen die Fahrzeuge der Stadt -
Verwaltung und der Reichspost mit geringen Ausnahmen wenig
rücksichtsvoll ausfahren . Anscheinend glauben die Führer , hierzu be -

rechtigt zu sein , da an einem Teil der Ausfahrten internationale
Warnungstafeln „Achtung " ( !) Ausfahrt angebracht sind .

" Bei der
Einfahrt in das alte Gaswerk bleiben die Fahrzeuge bei gefchlosse-
nem Hoftore solange aus dem Gehwege stehen , bis endlich der Pfört -
ner das Tor geöffnet hat , die Fußgänger können ruhig um den
Wagen herumgehen .

Den maßgebenden Stellen dürste bekannt sein , daß am Mühl -
b u r g e r t o r an der Kreuzung des hinter dem nördlichen Tor -

Häuschen (Bedürsnisanstalt ) hinziehenden Teiles der Kaiserstraße
mit der Westendstraße fast täglich Zusammenstöße von Fahrzeugen
entstehen , d ? für jene Stelle weder durch eine amtliche Bekannt -

machung noch durch sichtbare Zeichen Klarheit über das Vorfahrts -
recht geschaffen ist . Die Folge davon sind dauernde Zusammen -
stöße . die zum Teil hätten vermieden werden können .

Nach der Straßenpolizeiordnuna für die Stadt Karlsruhe sind
Hauptverkehrsstraßen u . a . die Kaiserstraße , Kaiserallee und Rhein -
straße . Das Karlsruher Adreßbuch gibt zur Erläuterung zwei
Skizzen der Autodurchfahrtstraßen und der Hauptdurchgangsstraßen ,
in denen der ganze Kaiserplatz als Hauptverkehrsstraße eingezeich -
net ist und die Stesanienstraße vor dem Kaiserplatze endigt . Den
wenigsten Fahrzeugbesitzern dürfte aber bekannt sein , daß ein Teil
des Kaiserplatzes . nämlich das Straßenstück hinter dem nördlichen
Torhäuschen entlang des Pfründnerhauses — das südliche Straßen -

stück hat wegen seiner ungünstigen Einmündung in die Westend -

straße keine Bedeutung für den Verkehr — nicht zum Kaiserplatz
gehört , wie es jeder Wegbenutzer annimmt , sondern zu der
Stesanienstraße . da das Pfründnerhaus aus alter Zeit zur
Stefanienstraße gerechnet wird . Verkehrstechnisch ist dieses Heraus -

schneiden eines Teiles aus einer Hauptverkehrsstraße völlig unver -

ständlich , denn die Stefanienstraße endet verkehrstechnisch am
Kaiserplatz bei der Baiscbstraße und nicht bei der Westendstraße . Es
besteht heute das Kuriosum , daß ein Fahrzeug in der Kaiserstraße
und auf dem Kaiserplatz auf einer Hauptverkehrsstraße fährt bis
zum Beginne der nördlichen Insel beim Pfründnerhaus — streng
genommen fährt es schon von der Baischstraße ab zum Teil auf der
Slemnienstraße und muß dem von rechts kommenden Fahrzeuge das
Vorfahrtsrecht lassen — dann befährt es länqs des Vfründnerhaufes
ein Stück Rilbtdurchgangsstraße . kreuzt die Westendstraße , die wegen
der Straßenbahn ebenfalls Hauptverkehrsstraße ist , und sährt
schließlich von . dem Verkaufshäuschen ab auf der nördlichen Kaiser -

allee wieder auf einer Hauptverkehrsstraße weiter . Diejenigen
Fahrzeuge , die an jener Stelle schon Unfälle erlitten haben , kennen

l |UjllVUVl > III VHVV vvuviv |*VHnv , v v» v v~ . W

nur das langsamer fahrende Fahrzeug stark gefährdet wir °'

n auch der allgemeine Perkehr ourch die mangelnde Uebersta !'

dieses Kuriosum durch die Belehrung der Polizeiwache und sind
warnt , viele andere dagegen nicht , sie seien hiermit gewarnt , v»

« ine bessere Lösung der Verkehrsregelung am Mühlburgertor die !

Gefahrenquelle beseitigt hat , die vor allem durch die falsche
der Haltestelle der Straßenbahn in Richtung Moltkestraße und » '

Erlaubnis , daß Fahrzeuge au jener Haltestelle die Straßenbau
links überholen dürfen , wesentlich verschärft sind . ,

Die Lösung der Verkehrsregelung am Mühlburgertor . wo«

einem der belebtesten Plätze der Stadt , ist keine befriedigende , so om

die Stadtverwaltung recht bald an eine bessere herangehen sollte .
Dankenswert wäre z. B . dort zu wissen , ob das vom MllhlburgA

tor in Richtung Kaiserstraße sich bewegende Fahrzeug bei der Gave

lung der Amalienstraße dem nachfahrenden Wagen anzeigen m#»'

dag es in Richtung Kaiserstraße fährt — also die Richtung n'®

ändert — , um nicht durch ein in Richtung Amalienstraße üb«'

holendes , rascher fahrendes Fahrzeug überfahren zu werden . GefaY
düngen dieser Art können täglich beobachtet werden .

Besonders gefährlich ist das Ueberholen langsamer fahren ?
Fahrzeuge an Straßenkreuzungen durch ein schnelleres und IS" ,
biegen des schneller fahrenden in eine Seitenstraße , ^ ĥierdu ^
nicht ni
sondern
Nchkeit. yit

Zum Schlüsse sei noch zu der Anregung des Herrn Demoll ,
Radsahrer möchten die Parallelstraßen zur Kaiserstraße benutzen . g°

sagt , daß sie dies sehr gern tun würden , wenn die StadtverwaltM
dasür sorgen wollte , daß diese Straßen auch gute Beläge haben un

die Radfahrer nicht der Gefahr einer Gehirnerschütterung ausgoß
sind , wie dies her Fall ist in der Erbprinzen - , Amalien - und Han ^
Thomastraße , Allgemein sei an die Stadtverwaltung die Bitte 8C

richtet , etwas mehr an die Radfahrer zu denken , den

sie stellen nach den Ausführungen des Herrn Demoll ein JtfjTv ,
Kontingent . In recht schlechtem Zustande befindet sich die nördua '

Kaiserallee , die täglich von Tausenden von Radsahrern benützt w» '

sie weist ungezählte Schlaglöcher und viele Unebenheiten aus . Könw
man nicht mit geringen Mitteln einen der neu geteerten Gehweg ■

vielleicht den nördlichen , als Radfahrweg ausbilden ? L.

Von anderer Seite wird uns geschrieben :

Zu dem sehr interessanten Bericht „Wunschzettel an die R ^ !

sahrer " von Herrn Polizeioberstleutnant Demoll , der wohl in "

seinen Ausführungen bei dem größten Teil des Publikums sich*

lich volle Anerkennung findet , wäre noch folgendes zu sagen :
Der Autor des oben genannten Artikels hat wohl vergessen .

so darf doch angenommen werden — auf die Gefahren hinzuwoil̂
die entstehen können , wenn der eine oder andere Radfahrer sv^ ,
fach sogar recht jugendliche Erscheinungen ) auf seinem Stahl
sitzend eine Zigarre oder Zigarette schnalzt . Ganz v
haben sitzt er auf seinem Sattel , nicht überlegend , daß er durch
Rauchen während des Fahrens leicht die Herrschaft über sein 9*°

verlieren und dadurch eventuell Urheber eines Unglücks wervc
kann . „»

Ein noch größerer Unfug aber ist es . wenn Motorradler un
A u t o l e n k e r durch das Rauchen in der vorschriftsmäßig '

^
Steuerung ihrer Fahrzeuge behindert sind , wodurch Unsicherheit ^

in der richtigen Lenkung dieser Fahrzeuge entsteben können und i°

gar auch schon zu Unglücksfällen geführt haben . Wir dürfen uns l

nur erinnern an den jüngsten Fall , bei dem ein Motorradsa !i >

selbst infolge seines Zigairenrauchens das Leben einbüßen muH>.
Im Interesse aller Mitmenschen — Futzgänger sowie Radfa -n '

usw . — , die zum Teil beruflich auf die Mitbenutzung der Stra 'I'

— auch der wichtigsten Perkehrsstraßen — täglich angewiesen W '

möchte Verfasser dieser Zeilen alle Fahrer dringend bin ^
alles zu vermeiden , was ein ? . .sichere" Fahrt beeinträchtig ^
könnte und dazu gehört nicht zu allerletzt auch das Rauchen währe "

der Fahrt .

Der zweite Vazar der Ev . Diakonissenanslalt
in der Sofienstraße ist ein erfreulicher Beweis für die kräftigen

Wirkungen gewesen , die von dieser Stätte evangelischer dienender
Liebe ausgehen , und von dem starken Echo , den der glauüenssrohe
und wagemutige Plan eines Mutter - und Krankenhausneubaues
in weiten Kreisen der Stadt Karlsruhe und des ganzen badischen
Landes gefunden hat . Das war insbesondere am ersten Bazartag .
l . Mai . ein flutendes Kommen und Gehen , Grüßen und Verweilen .
Erinnern und Opfern, ' befriedigt mußte wohl jeder Gast aus dem
Vielerlei der mannigfaltigen zum Verkauf dargebotenen Dinge
etwas Brauchbares oder für die nächste Gelegenheit ^ls Eefchenk
Verwertbares zu erwerben, ' gereimte Wegzeiger halfen durch die

Gänge und Räume ; allerlei leibliche Labsal und Erfrischung lud

zum Ausruhen und Plaudern ein und fröhlicher und ernst :r Ee -

sang der Marthaschulkinder klung ab und zu von draußen rein .
Die Feierstunde am zweiten Abend schloß unter dem Leitmotiv

..Früchte des Geistes : Liebe — Freude — Friede " *in « große
Schar in der Gemeinschaft innerer Sammlung und dankenden Lob -

preise ? zusammen , zu der liebe Freunde des Hauses wertvolle , be-

seelte Gaben ihrer Kunst spendeteir .
Der äußere Ertrag , der demjenigen des letztjährigen ersten

Bazars mindestens gleichkommt , stimmt zu großem Dank gegenüber
allen den vielen Bekannten und Unbekannten , die mitgeslmmeit ,
mitgerüstet , mitgearbeitet , mitgebetet haben und willens sind , das
auch ferner zu tun . Wenn über dem Eingang die Kaiser ^werther
Diakonenfahne wehte und mit dem Bild der das Oelblatt der Ret -
tung und des Gottesfriedens bringenden Taube winkte , so ist und
wird das bleiben ein wohlbekannter Gruß all den Vielen auch in
hiesiger Stadt , denen — denken wir nur an die Gott sei Dank nun
hinter uns liegende Kälte - und Grippezeit ! — der Dienst der
Schwestern dieses Hauses zu Erquickung und Heilung verhelfen
durfte . Stehen doch von ihnen allein 51 im Stadt - und Vorort -
gebiet Karlsruhe . Handarbeits - . Hauspflegeschwestern , in Jugend -
sürsorge und Altersbetreuung ( E . v . Offenfandt und Berckholtzstift )
Stehende eingeschlossen , in treuem , wie oft heiß ersehntem und un -
geduldig erwartetem Dienen . Welche vielfältigen stillen Segens -
wege geht da die Liebe Christi tagaus , tagein ! Und das ist ihr
Weg durchs ganze Land , und daß es i h r Weg sei, ist heiligstes
Anliegen und ernsteste Verantwortung für das Werk u.nd feine
großen Zukunftspläne . Möchten weiterhin viele mit Herz und
Händen mittragen an solchem Segensauftrag und ihnen allen oie
Erfahrung immer wieder gemeinsam fein , die im Sirachbuch der
Heiligen Schrift so ausgesprochen ist : . .Wohltun ist wie ein geseg -
neter Garten , und Barmherzigkeit bleibt ewiglich '"

Wetternachrichtendienst der bad . Landcswetterwart , Karlsruhe .

Stationen
Lusldruck

t»
Vletnt-
Niveau

Tem-
pttatui

C °

© rflrtgt
Höchst.
wärme

Niedrigst,
Temperai

nach, «

Schnee,
»öd«
ew

Wen»«

Wertheim 10 22 5
Königstuhl 757 .4 15 18 12 bener
Karlsruhe 7b 7 .5 14 25 9 wollenloS .
Bad .-Baden 75b .? ^ 15 Ii 3 wolienloS
Villingen 760 .6 5 8 18 3 wollenloS
St . Blasien 5 20 1 wolkenlos
Badenweiler 756 .7 £ 14 21 11 wollenws
Feldberg « 634 9 » 10 7 7 wo'.lenlo »

Allgemeine Wittcrunasüberkicht . ? ie Temveratur ftiea gestern durch
Zufuhr warmer Luft und kräftige Einftrabluna »mit ersten Male seit
langer Zeit über den Normalivert lKarlsrnhe 4 .4 t^ rad über » ormali .
An der Vorderseite der atlantischen Tevresiion hat sich eine lehr kräftige
Teilzvklone über der Südwestecke Enalandö aebildet . Ihr Vornberzua
wild eine durchgreifende Verschlechternng des Wetters »nr irolae haben ,
die bei ihrem Einsetzen von strichweise « » tretenden Gewittern begleitet

Wcttcraussichien für Dienstag , den 7. Mai . Zunächst noch weiterer
Temveratnranstieg bei auffrischenden südwestlichen Winden , wasche Be -
ivölluna ^zunahme . Äiiederjchläae . strichweise begleitet von Gewittern .

Voranzeigen der Veranstalker .
WWWWWWW ... . .. . I H»

Kammermusikabend mit Werken von K n kt e r e r l> e n t e) ( Badifche Rundsunkwoche Wie uns mitgeteilt wird .

tag , 9 Uhr abindS , statt , der
Mittuiorfi abends . X.IS Uhr .

Bio l in a b eu d P e i I ch e r dafür

Sarlornher Mäunerturnvcrcin » Wie ans dem Anze.' genieil erstcht^
veranstaltet der Perein ain HimnielfahrtSta « , den 9 . Mai l ^lbfahrt >; ,(
Uhr morgens ) eine S'.! aiid « runo von Otteiilwken über den Korlsru ^ ,
Grat usw . Zu dieser Turniahrt find insbeion 'öere jene Vtit -itiodel '
aclwscn , welche an der achttäsiaeu Psina !nvau >d«ruluz in Bauer « » I®. ( ,
Berg « teilnehmen . Näheres bei Geschäftsstelle , Papierhandlung
Hardt . Erbr » tn >»cn st ratze '27 vli

Werktaas -NachnlittagS -Lonzertc im Stadtgartcn . Am kommen ^
B !ittu >och findet — gutes Wetter vorausgeiedt — im « taötgarten das e> j.
aieSIävmge WerktagsuachmittagS -Konzert un Stadtgarten durch die »'; i ,
zelkavelle unter Leitung von Ooermnkiknvvifter Hei I ia statt . ? as K viiä
Urogramm zeigt ein « PFülle der schönste» Ton werke u . a . Ouvertüre z . - v ,
„ Zar und Zimmermann " Fantasie a . d . Märchenoper „Hänsel nnd Gre >L»
»>vei Stücke aus der I . Peer Gyuth Suite von Gii . a , Ouvertüre «.
, ,Pre » ioia v . (£ . M . v Weber und griihlingskinoer „ Walzer " '
Waldteufel .

Tflö Hiinftfiel ho E . B sichle. J „ h . W. Bertsch. Kaiferftr . 132, G- r Ä
faal . eröffnet weben feine Mai -Ausstellung Dieselbe ist dem a *1" ' ',.
Künstler Anselm Beuerbach aulätzlich der im Sevtember >• „il
100 . Wiederkehr des Geburtstages gewidmet und enthält hervvrraa >,,,j.

Bestchtignua *Nachbildungen feiner Haudzeichnunae » und Gemälde .
Filmichau .

, X Die Residenz-Llchtsviele ( Waldstratzef zeigen ab heilte :
A b s ch i e d S w a l z e r iE h o v i n s l e t, t e Lieb e >" . Ter
roman des grotzen Meisters der Töne lieferte den Stoff zu t>i«fL _
»enden Silin . In einleitenden Szenen erlebt man die Inae .ld Sjt

l; i«
tofs z» diesem Njji

■ WW W » > — in »ii Jugend A
lleiueu hochbegabten Wunderkindes Friedrich Choviu . Als er ein flt ' .<
Künstler geworden , findet sich im Rausche des arotzeu Erfolges ein
der berühmte Musiker uud seine Augcudacsvicliu Äiaria WodziuSka *

(it
dramatische Wucht der Haiidkung vvn leise erwachenden HerzenS ^ca ^ '' ,(tf
und uubczivinabareu Leidenschaften fesselt in den verschiedensten
bis znm versöhnenden Ansklang . Dem aeschmackvolleu Regisseur
flute Darsteller zur Verfügung , an der Tvitze Pierre Blanchar . der ' U
seine uiigewöhnliche Aehnlichkeit mit Ehvvin und der tiefe » Innen ^
keil seines Spiels a » ssällt . Seilte Partnerin ist Marie Bell , dtf . ,,
diesem packenden Mlmwerk die ganze Grötz « ihres Könnens zeigt .'trativn zu diesem ftilm stammt von lirr ' -"' - - 1

Im Beiprogrammin der Usa -Kultursilm :
musikalische Illustration zu diesem ,> ilm stammt von Professor ,
Weivinann . — Im Beivrogrammm der Ufa -Kultnrfilm : l '

(t
st ö r ch c"

, der einen interessanten Einblick in das Leben dieser Svw "
vögel gibt .

) ( Das Union - Tbeater . Kaiserstrasie zeiat ab beute ein
Dovvelschlager -Proaramm . „ Ein Mädel vom Ehantant " nach deMK
man . .Brettfliegen ^ von Annie v Brabenet , mit der grotzten
Tragödin unferer Zeit „ Asta Nielsen " . Änker der „ Unsterblichen ^ , jS
» . a . zwei PublikninSliebliiige in sübrenden Nullen fioirfinfrint naw ' >
Earmen Boni und Gustav fröhlich
u . a . zwei Pnbliknmslicblingc in sührenden Rollen beschäftigt . » '" J.V
Earmen Boni und Gustav fröhlich Als zweiter arvtzer ,>ilin
in 7 spannenden und hinreißenden Akten . .Das brennende Schiff "
Auch in diesem Film habe « „ stilm -Grötzeu " die Oauvtrollen inne .
Maro Kid . Käthe vvn Nag » . Albert Pauli « uiw Die svannende
lnng . ninnnt durch die Eigenart des scemännischen Charakters den .,,..»
schauer in uneiiiacschränkten Baun . Nebe » diesen beiden G « Kf"
wird ein interessantes , reichhaltiges Beiprogramm gezeigt . ^

Etwas über Mineralwasser ! >
Es kommt nicht vou ungefähr , datz der Gebrauch von MinenlitiS '»

von Jahr z» Jahr zunimmt . Die Erkenntnis , da !, es aut ist . ein
neralwatfer zu Haufe zu haben und ständig für Seil - und £ ai « ^ ,|«
zu verwenden , dringt immer tiefer ins Bolk . Wer « efund bleiben ' ,|
fvll täglich Magen und Darni mit Hilfe eines natürlichen
waifers durchspülen , um den Körpern von den äutzerst schädlichen W . c '
ftnffen zu entschlacken , besonders in der aufbauenden ftrühiahrsze « .ji
gwt in Deutfchlaud eine ganze Reibe Mtneralanellen , die diesem
dienen . Unter diesen nimmt der natürliche Gövviuger Saucrbru " . .!
uud der Gövviuger Sprudel lrei » natürlicher Sauerbrunnen mit
terem Kohlesäurezusavi eine bevorzugte Stelle ein . Der Göpv ' > »
Sauerbrunnen ist ein seit vielen Jahrhunderten bewährtes . arzHia ^ i-'

pfohlenes Knr - nnd Tafelwasser , das iich auch als Mischwasser znin * f (|
vorzuglich eignet . Nicht alle Mineralwasser haben diese Eigenschaft .. . ^
beste Wein wird durch ungeeignete Mincralwasfer im Geschmack und
entstellt . Vom Gvppinger « prndel kaun gesagt werden , das ! er ^
geradezu ideale chemische Zusammensetznng hat . absolut rein ist uuZ>e»>l
Ueunern als das beste Mischwasser bezeichnet wird . Wer beiin
von Knr » und Tafelwasser sicher gehen will , bestelle nur GvW > >>
Tvrndel und Sauerbrunnen , die in Karlsruhe in zwei Niedcrla >u '

^c!
habe » find . INaheres siebe im Anzeigenteil . ) Um den Göppi ' iger fl }''

brunnen auch iit Karlsruhe besser bekannt zu machen , beteiligte
Brunnen Verwaltung als Ansstellerin aus der 2 . Südd . Gastwirt »' a|f
wo der überaus geschmackvoll nufgebaiite Pavillon täglich eine ßr »rtf1'
zahl von Besuchern anlockte , denen die beiden QualitätSwancr von '

Hand als Kostprobe dargereicht wurden .
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Todes Anzeige .
Allen Verwandten . Freunden und Bekannten die

"rumerzlirhe Nachricht , daß mein lieber Gatte , un¬
ser lieber Bruder . Schwager , Onkel und Großonkel

Herr Heinrich Merten
Plötzlich und unerwartet von uns geschieden ist .

KARLSRUHE , den 5. Mai 1929.

In tiefer Trauer :

Frau Anna Luise Merten ,
geb . Holzwarth .

Die Bestattung findet am 7 . Mai 1929 im Kre¬
matorium um Vt 1 Uhr statt .

Trauerhaus : Kaiseratlee 115.
Im Sinne des Entschlafenen Blumen - und Kranz¬

spende ® dankend verbeten . 14819

Nachruf .
Unser langjähriger Werkmeister

Herr Heinrich Merten
ist am Sonntag , den 5 . Mai 1929, unerwartet
verstorben .

In dem Dahingeschiedenen verlieren wir einen
sehr pflichtgetreuen und zuverlässigen Mitarbeiter ,
dem wir stets ein gutes Andenken bewahren
werden . ( 4820)

Die Geschäftsleitung
der Firma Fritz Brenner

Konservenfabrik G . m . b. H .

Verwandten , Freunden ujid Bekannten die
Schmerzliche Mitteilung , daß es Gott dem All -

Mächtigen gefallen hat , meinen innigstgeliebten ,
STuten Mann , meines Kindes lieben Vater ,

Theodor Köbele
Sonntag abend 9 Uhr nach kurzem , schwerem Leiden
m. die ewige Heimat abzurufen .

W i e s 1 o c h , den 6 . Mai 1929.

Die tief trauernde Gattin :

Sofie Köbele , geb. Hörr
und Kind Thea , nebst Verwandten .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag
5 Uhr vom Trauerhaus . Gasthaus „z . Engel "

, aus
statt . 18537a

Todes -Anzeige .
, Am 5. Mai verschied nach
iRtzem , schwerem Leiden mein

eber Mann , unser guter Vater ," nider , Schwiegervater . Groß -
dter und Urgroßvater

Jakob Brenneisen
lm Alter von 72 Jahren .

Grünwinkel . den 6 . Mai 1929 .^ urmerslieimerstraße 27.
D!e trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung findet am
V05 st » e nachmittag ' i 6 Uhr
statt Möhlburger Friedhof aus
—4tt - [B281

Trauerbriefe
werben rasch u . preis¬
wert angefertigt in d .
$ iud . F . Thiergarten

iBadische Presse

Banomafjüip
formt fachmännisch : (4815 )

Hutmacher , Amalienstrab « 13 .

SchlafGesunden '
kräftige Nerven

vepscheffl bet'JenfererXue

IUZ itiSBIMtn
Jen ge *. gesch / Ismen.

2atnint ujmfmrn ,
iefftamrwier

Dro « . Baum . Wer -
tierplatz Drogerie
J Dehn . Nachflg
Zahringerstraße 55

Drogerie Losch .
Droe Manoscbott .
Ecke Lenz - u Klaup -
recJitstraße Ostend -
Droßeric , Ludwig -
Wilhelmstr 8 : Drag
Willi Tscherning

Ernst Zimmermann
\ und Frau Tony

geb . Adibrecht
Vermählte .

K 'ho Trauung : Moiikestr . 63 .
7 . Mai 29 . Kl. Kirche , / fl ' /j . B3D1

liWesleile
massiv Silber

und 90 Gr . Berfil » .
Verkauf direkt an
Private . Verlangen

Sic Katalog

matti Loewenthai.
Pforzheim.

Besteck SpeztalhauS

Kaufgesuche

Möbel aller Art
fauft ft . z. höchst . Preif -
Ena . Walter , Lndwia -
Wilhelm » . Z. Tel .528l .

(SB266)

Eine weihe Metall »
bettlade m . Matr . u.
Hausapotheke a . gut .
Hause gesucht. Ang . u.
$ 9208 a . 6 . Ba t-. Pr .

Zu kaufen gesucht:
i gl . Betten , Schränk ,
Vertiko . Diwan , Bit -
cherichrank u . Schreib -
tisch . Ang . u . « 921»
an Mc Bad . Presse .

Gebrauchtes
Linoleum

zu kaufen gesucht.
Angeb . unt . F .H. I0751

au die Badische Presse
» tliale Hauptpost .

Statt Karten .
Gestern morgen um 11 Uhr verschied nach

langem , schwerem Leiden , woh 1vorbereitet mit den
hl - Sterbesakramenten , mein innigst .geliebter Mann ,
unser herzensguter Vater . Großvater . Schwieger¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

August Hildenbrand
Kaufmann

im Alter von 50 Jahren »
KARLSRUHE , den 7. Mai 1929.
Erbprinzenstraße 31 . 14868

In tieifer Trauer :
Frau Amalie Hildenbrand Wwe .

und Kinder
nebst Angehörigen .

Beerdigung findet am Mittwoch 1 Uhr statt .
Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

MiMfl -
Drnck -Novarat , tatel -
Ioc- erhalten , gesucht.
Offerten u . Nr . -1811
an die Bad . Presse .

Alte
Bilderrahmen

zu kaufen gesucht.
Offerte Schlichsach 1DO.
KarlSrufte . (F $>10775)

Kleineres , gebr .
Herrenrad

zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis

unter Nr . F . H. 10746
au die Badische Presse .

Gut erhaltenes

finnSjenfabrrnö
zu kaufen gesucht.
Angebote unt . » 9185
an die Badische Presse .

Gut erhaltener
Kinderwagen

(Zwillingswagen ) zu
kaufen gesucht. Ang . u .
Nr . 9200 an Bad . Pr ,

Reitstiefel
Gr . 43/44 zu kaufen ge¬
sucht. Angebote unter
R91N an Bad . Presse

Getrag . Anzöge , geg .
gute Bezahl « , zu kauf ,
gesucht. Oisert . u . Nr .
4599 an die Bad . Pr .

StanOfMc
von

Meie«
kaufen

Rudolf & Otto Justiz .
Juwrliere , Stuttgart .
Rotebiihlstr . IZ . « IV96

wirlWsIl
neu erbaut , Näh «
Karlsruhe , an tücht.
Wirtsleute zu ver -
pachien od . zu verkf .

Lffe . t. u . Nr . HMa
an die Bad . Preste .

Konditorei
und Kaffee

mit voller Kon, ., in
ein « «röfteren Ärrdu-
strie -Stadt Badrns . ist
wegen Krankheit dt.s
Besitzers per 1. Juli
zu verpachten , Es
wollen sich nur nicht.
Fachleute , die Uber
1 —20 (XXI Jt Bar¬
mittel verfügen , meld -
Angelbote unter 8.>23a
nii di e B ad . Pres se -

Bäckerei
mit Konditorei und
»olonialwarengeschast :
Eckhaus , direkt am
Bahuhos iu Industrie -
statt , beste Lage . 14
Zimmer mid S Kü¬
chen , krankheitshalber
sehr günstig zu ver -
kaufen . Evtl . tatiger
Teilhaber zur Ab-
lösnng des Inhabers .
Bertrauensv . Offerten
unter Nr . 8528« an
d-ie Badische Presse .
Vermittler verbeten !

Fabrik-Verkauf.
An einem Eisenbahnknoteiipmikt an

der Hanptltnie Karlsiübe —Stuttgart ist
e' n in bestem Zustand l^ sindliches

Fabrikgebäude
," it versiiabarem Baugelände , Lagerhaus ,
Garage , Büioräuinc , Zentralheizung , für
Fabrikation oder als Lagerhaus geeignet ,

!» Millen.
durch Chr . Pfeiffer A . G , Stuttgart ,
Schulstrahe 17. (913137)

Verkaufe.
Durch Todesfall verkaufe in Radolfzell am

Bodenlee ein gut erhaltenes , zftöckiges

Wohnhaus
mit ie 4 Zimmer , Speicher , Keller , Wasch-
kiiche , Holzremise , etwa 2 Ar groben Gemiife -
utti» Rosengarten . Im 2. Stock können 4
Zimmer und Mädchenzimmer sofort bezogen
werden . Zkur ernstgemeinte Liebhaber wol -
lcn sich melden . (8529«

Näh . Auskunft erteilt Testamentvollstrecker
Anton Schwarzwälder . Radolfzell .

mit modern ausgebauter großer

Wasserkraft
Bahnanschluß mit Verladerampe , Beamten -
und Arbeiterwohnhäuser , zwischen Karlsruhe
und Pforzheim , ist ganz oder geteilt zu ver -
kaufe« ot « r zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 8S4la an die Ba -
dische Presse .

BS Italien

Darlehen
an Beamte u . Private
(Selbstgeber ) , reell ,
diSkret, Rateuriickzahl . ,
dch. W . MathoS , York-
str . 37 , p „ l „ v . 2- 6 U .

Such «

jg . klllMM
m - etw . Kapital als
Teilhaber für Fabri -
kation etc . Offerten
unt . Jng . 9fr . 8588a
an die Bad . Presse .

Mädchen
für Küche und Saus -
arbeit gesucht. (33313)
Restaurant Krokodil .

Alleinmädchen
kinderliebend , zu einem
Kind aus das Land ge-
fncht . Angebote unter
Nr . 4813 an die Ba -
dische Presse .

Junges

Mädchen
am liebsten v . Lande ,
sür Küche und Arbeit
gesucht. Zu .ertragen
nnier Nr . 4587 in der
Badischen Presse .

Zuvcrläss .. kinderlieb .

Mädchen
vom Lande , tas schon
in Stellung war , sofort
gesucht. (FW2746 )
Tchütk » iftr. »2 . 2. St .

Jüngere , saubere

Putzfrau
für mehr . Vormittage
gesucht. Vorzustellen
Mittwoch vormittag .
Kantstrafte 10, III ., l .

Friseusen-
Lehrstelle für be -
fäbigt . u . anständiges
Mädchen frei . Adresse
unter Nr . MIM in der
Badischen Presse .

M s Lim ntr lednin
und 0b bisiein otniachier mann
Großer Aufruhr durch ein neues Lexikon . Das T êxikon für
jedermann Auch bei geringem Einkommen können Sie es
»ich anschaffen . Bisher war es gewissermaßen nur (lern Be¬
sitzenden oder dem Großverdiener möglich . Eigentümer eiues
großen , umfassenden Lexikons zu werden . Das ist jetzt anders
geworden . — _ Das neue Lexikon , das . seinem Zweck entspre¬
chend , den einzig richtigen Titel trügt „jedermanns Lexikon " ,
besteht aus 10 großen , starken Bänden in Lexikonformat von
zusammen 4000 Seiten Text mit 3000 Abbildungen auf fiilver 350
vielfarbigen und schwarzen Tafeln , sewie vielen Landkarten und
statistischen Darstellungen . Die Ausstattung der 10 Bande ist
mustergültig . Blütenweißes , holzfreies Papier , geschmack¬
voller , dauerhafter Ganizleinenfoand . Der Preis eines solch weit -
vollen Bandes beträgt schlechthin die Hälfte des sonst üb¬
lichen Betrages , nämlich nur 6,75 RH . Und nun die Haupt¬
sache : Wenn Sie eine Zeitlarß täglich 10 Pfennig , monatlich
nur 3 RM . aufwenden , werden Sie Besitzer dieser 10 Bände und
erhalten dadurch die Möglichkeit , sich infolge der wissenschaft¬
lich zuverlässigen Bearbeitung von „Jedermanns Lexikon "' den
ganzen Wissensstoff anzueignen , den Sie als gebildeter
Mensch brauchen . Etwa alle 8 Wochen liefern wir einen Band ,
so daß Sie bis zum Empfang eines neuen Bandes den vorher
empfangenen genügend studiert haben können . Ehe Sie sich
aber zum Kauf entschließen , sehen Sie sich den ersten Band
an und überzeugen Sie sich so von der Wahrheit unserer Worte .
Schreiben Sie uns sofort eine Karte , dann senden wir Ihnen
Band 1 ohne Geld 3 Tage zur Ansicht . Sie werden be¬
geistert ausrufen : „Da mache ich mit " und dann zahlen Sie an
uns , wie schon gesagt , täglich 10 Pfennig , monatlich nur 3 RM .
Überlegen Sie aber nicht lange — ein Risiko haiben Sie ja nicht
— schreiben Sie sofort . Pestalozssibuchhandlung Linke & Co .,
Halle ( Saale ) . Abteilung 38/38 . [ A132

Bekanntes , «rohes Unternehmen der Korken - !
Brauche vergibt feine

Vertretung für Karlsruhe
an angesehenen Herrn mit Beziehungen zum
Weinhandel und Braugewerbe . (AllOO

Zuschritten unter ft . M 6338 an A l a-
Haaienlteiit & Bogler . ftronksnrt a . Main .

ioo Ml . iflgesDctüienit
erzielen unsere Vertreter mit ganz neuem
Patent - Massenschlager . PScncralve ^ retnngen
vergibt überall & 3 - 4724 durch Rnd - lf
Mofse . Berlin S .W . 1»». W40 >

Hiesiges Engros -Geschäft der

sucht , . sofortigen Eintritt , ev . 1 . Juni , eine

tüchtige Kraft
Att OÖCt Wulm

für Buchhaltung und Korresvondevz .
Brancheknndige bevorzugt .
Offerten mit Angabe seitheriger Laufbahn

unter Nr . 4870 an die Badische Presse .

Rm . 20 - 30000 . -

werden als
stille Beteiligung

aufzunehmen gesucht zur Abwicklung
« roher , vorliegender Aufträge . Zeit -
dauer 1—5 Jahre , 'yeioghrt weiden
20% an Verzinsung und Gewinnbetet -
ltgung , außerdem für einen Baustoff -
bezw . Zement - Groftverbraucher , evtl .
Teilnahme an günstigstem Grok - Ein -
kauf . Evtl . bei obiger Jntereffen - i5tn -
läge vornehmer Reisevosten ver Auto
f . Siiddeutfchland . Angebote unter
A . R . 1435 an Ala -Haasenstctn &
Bogler , Karlsruhe ( *11103)

Nähe Bodensiegegeud ,
Iiidmtrieort .

kemtschtwareti-
EMöst mit Saus
4 Zimmer . Büro .
Laaerrä -ume . Telef -,
•2 Schau feilster , Pre is
12 000 Rm mit oder
ohne Ware Mi verf .
Sofort beziehbar .
Angebote unter 85250
an die Bad . Press« .

Kaufm. Lehrling
aus gutem Hause sofort gesucht. (4808)

Arliir Icautmann . ttderlmer.
Karlsruhe f . B .

Ifingere , gelernte

an erstflaff . Arbeiten gewöhnt , sofort gesucht.

Modenwerkstätte
Winkler -Horn

Lessingstrahe IB . (» 610741 )

Herrenstrafte Nr . 7
ist l Treppe hoch eine
6 Zimmer-

Wohnung
sofort zu vermieten .
Näheres durch (4861 )
Ludwig Hcmburger ,

Zirkel 20, Tel . 1836.

Gut niübl . Zimmer ,
el . L ., fof . Näbe Markt-
pla « , Zen r . ) zu verm .
Znbringcrsit . 5,9. 1 Tr .

In Herrenalb
beschlagnahincsrcic , ge
rSumige , abaesch'ossene
S Zim .-Wolinunll
mit Balkon u . Veranda
samt reicht. Zubehör
sofort zu vermieten ,
evtl . mit Autogatage .
Angeb . unt . Nr . Ä2ta

an die Badische Presse .

4 3im . =2Boönuna
Weststodt, Neubau , 1
Jahr bewohnt , Etag .-
Heiz ., Warmwasferver -
sorg ., Zubehör , Preis
Mk. 135.— monatlich
per fofort zu ver -
mieten . Interessenten
woll . Adresse einreich .
u . F .H. l07SS an Bad .
Presse flil . Hauptpost .

3 Zim .-Woljnung
sofort,u vermieten .

Schuhenstratze 43.
( B270 )

Bi 'schlagnahmefrel «
z Zim .-Wohnung
m . Bad . Veranda ze . ,
in Riivvurr . auf 1 .
Juli »u ver >" i -̂ ten .

Zu erfr . bei Schmid -
« all . Niivvurr , Graf
Ebersteinstr . 6, TT.

(» 271)
Manf . -Wohu . , 2 Zim¬

mer , mit Kiiche . an
Wohnungsberecht . geg .
Um ûgsvergllt . , u ver -
mieten . Angebote un ».
syW . 2733 an >>ic Bad .
Presse Ml . Werderpl .

Stellengesuche

eallmmgeii - Ii. eliiWdrik
such ! Wachmann einen

TEILHABER
mit entfpiechendem Kapital . Grohe Ver -
dienstmöglichkeit .

Offerten » . Nr . 8527« an die Rad . Presse .

Fletfttger Maiin ,
32 Jahre , sucht

Beschäftigung
gleich welcher Art , evtl .
kann Kau ton gestellt
werden . Angebote unt .
C9228 an Bad . Presse .

Akll . Scifnlein
selbständig in Kü » e u.
Haushalt , sucht Stel¬
lung auf sofort oder
sväter . Würd« auch
Krankenpflege über -
nehmen . Adr . zu erfr ,
u . P9Z15 i . d . Bd . Pr .Kinbergiirtnerin

(yröbel ) , sucht Stellung
auf sofort . Slngebote
unter Nr . ft .H . 10769
an die Badische Presse

Mötfltll
gut bew . i . Kochen n .
Hauisarb ., sucht a . 15.
Mai Stellg . Ang . « .
19194 a . d , Bad . Pr .

Offene Stellen fj
Von Hamburger

Kaffee -Großhandlung
werden bei Hotels , Re -
staut ., Kassees , Babn -
bosswirtsch ., Kantinen
etc. , bestens eingef .

Vertreter
geg . Hobe Prov . gesucht.
Ang . unt . T . 12S2 an
W . Treuner , Wandsbek
b. Hbg . , Mtihlenstr . 11 .

(A3I31 )

nvmnrranq
?yuiiue ipuwptpoii .

MÄdclien
In Zeiign . u . Köchin ,
vers . i . all . Arb . , s.
« telle in g . chrMl.
Sause , h . gut . Lohn u.
Behaudlg .. v . l . Juni
1929. Zkäh . Ang . erb.
u . (59205 a . Bad . Pr .

mein , romi
IN. gt . Garder ., sow .
Kind (Kops ) sos. ges.
Kiomarckstr . z«, Atel .

( S .H .107V2 )

JungeFrau
sucht Befchäfttgung im
Wasche» und Putien .

Angebote unt . BSI77
an die Badische Presse .

Junge München « ( Al41 )

Erzieherin
( Staatsexamen ) mit engl , u . franz . Kennt ,
nissen u. Praxis , sucht vassenden Wirknngs -
kreis ab 1. Jmii oder Juli . Offelten unter
M . $ . 1902 beförd . Rudolf Masse , München .

Ich suche ein ehrliches ,
sreundl . Mädchen als
Verkäuferin

in meine Brot - und
Feinbäckerei auf 15.
Mai . Etwas Mithilfe
im Haushalt wird ge-
Wünscht. Angebote mit
Gehaltsangabe lintcr
Rr . F . H. i (T7m an dte
Badische Presse .

Äünaereröetteaftifpur
der ei, , flottes Arbei -
ten gewöhnt ist, so-
fort oder später alsBolontifr
z. Erlernung des Da -
meniaches gesucht.

Angebote unter Nr .
488Z an die Badische
Presse .

Ger . Laden
in verk. Lage m . Keller ,
mod . gebaut , preiSw .

gr. Räume
zus. 900 qrn, m. Büro ,

Atelier
90 qm . Näh . Brenner ,
Karlstr . 2<ta , Tel , 5974.

(FH10742 )

Tüchtige

Mdeilnl»
, . kleidermachen sos.
gesucht. (4805)
Tavve . Brahmsstr . 10 .

Tausch :
Geboten : Schöne 3 Z .-
Wohn . in . Zubehör . 1 .,
Winterstr . Gesucht sonn .
3 Z .W . m. Zub „ Ver .
od . Balk .. II . od . IU .
Angeb . m . Pr . u . Lage
U. F .W . 2734 an Bad .
Presse Fil . Werderpl .

Hotel-
Hausdiener

vertraut mit Bahn -
dienst , Kenntnisse in
Zentralheizung und kl.
Reparaturen , große Ft -
gur . zum . sosorttgen
Eintritt gesucht. (4s«'0>

Max VI e b u e r t ,
Hotel Badtscher Hot,

K 'he -Bcicrthctm .

Tüchtige

Friseuse
sosort gesucht.

O . Zeiftler ,
? amensalon ,

Waldstr . !« .> (FV10756

Iu bester Stadtlage ,
Näbe Hauptpost , vier
schöne, helle , große
Büro-Räume

mit Balkon per 1 . Juli
den heutigen Mietver -
bältnissen entsprechend,
billigst zu vermieten .

Reflektanten wollen !
sich unter Nr . 48W> an
dte Badische Presse !
wenden .

[ Zu vermieten
In einem idylisch ge-

legene »
Landort

4 Wegstunden von
Karlsruhe

(obue Industrie ) ist ein
gut eingericht ., ueucreS

Saus mit ©arten
ti Zimmer , Wasserlei¬
tung und elektr. Licht,
günstig zu vermieten .
Besonders geeignet siir
Pensionäre . Näheres
unter Nr . £ 91 !>8 in der
Badischeu Presse .

Tüchtige

Friseuse
icvtl . Slusbilse ) , sucht
sofort . (48S9)

Salon Hossmann ,
Durlach , Äuerslrafke 11 .

TUchttger
Feuerschmied

sofort gesucht. Ange -
böte unter Nr . 4855 an
die Badische Presse .

3s . kriilt. Zmslijl?
welcher mit Pferden
umgehen kann, per so -
fort gesucht. i48l2 )

Auoust Zltiimvf ,
Kaiserstrabe 44 .

Tüchtiges , solives

^ervisrLräuIem
gesucht. Angebote mit
Bild oder Vibrcffe zu
erfragen mit . Nr . 8540

1in der Bad . Presse .

Büro- und
Lagerräume

zu vermieten . (287SS
« idrecht & Eo . (M, m.
b. H., Rtippurrerstrahe
Nr . 34. Telefon 3205 .

I Abgefchl . fonn .
2 Z 'mmerwahna .
möbl .,Kiichc,Balk .
gnt . Hans , fof . z-
verm . Off . u . Nr .
S !>2 >8 n . Bd . Pr .

In meinem Neubau ,
nahe am Bahnhof , ist
eine schöne 4Z mm -»?-
Wohnnn « m<t reichl-
Zubehör . e-vtl - mit
(«-avage , ver 1 . ftnni
zu vermieten . Ange¬
bote unter P !)<!>()
an dle Bad . Presse .

Zimmer
Lammstr . 6. 2 Tr . :

gut möbl . . ruh . Z,m -
mer auf 15. Mai od.
1. Juni -u veî et.

Zimmer
srdl . möbl ., el . L .. fof .
zu verm . : Gartenstr .
Nr . 04 . Port . , l . B2 «2

Mobl . Zimmer an
berufst . Herrn zu vm .
Brauerftr . 1, Ii -, lks .

( B274 )
Möbl - Zimmer fof . an
berufst . Herrn z. vm .

« uisenstr . 4t . vart .
(S .W .273» )

K « t miiil . Zimmer
sos. zu verm . FW2737
Werderftr . 72. II . , lks .
l^rob -, g . möbl . Zim .
fev .. z- verm . stW273Z

Zchiive nstr . 2«. II .
Möbl . , hell . Zimmer
sos . od . IS . N !m billig
, n verm . Kronenstr . l ,
Hinterh .. II ., l . B29S

Zimmer , gut möbl .,
zu vermieten . (B2 !>4)
Zirkel Rr . 1«, 8. St .

Möbl . Zimmer
zu vermiet . Markgra -
fenftr . 2«, 4 . Zt ., r . ,
»wisch. riH— 7 IT. « 233

At möbl. Zimmer
zu vermieten . lBZ7 «)
Kriegsttr . 84 . 2 . St .

Gut möbl . Zimmer
el . Licht, an sol . bess .
Herrn zu vermieten .
Kronenstr . 3, 4. St ., t .

(S304 )
Möbl . Zimmer zu

verm . Aiargarethen -
str 20 . l^riiuiv ' nkel .
Siedl « hb . (58277)
Einf . möbl . Zimmer
m . I od . 2 Betten , el .
Licht it . Pens ., fof . zu
vm . EttlingcrNr 2l , p .

( FW2742 )
Schön möbl . Zimmer
, n verm . (9282743 )

Marienstr . 72, part ^
Wut möbl . Zimmer

sos. zu verm . <B299 '
Baumeisterstr . 8f), III .

Witt möbl . Zii -lmer
m . el . Licht, zu verm .
Bnnsenftr . I ? 4 . St .

(FH10771 )

6ommerau! enlDalt
in Bühl

für Erholungsbet »iirf -
tige , evtl . 2 Zimmer
mit 2 Betten , vräch-
tigem Ausblick , v - Mo -
nat 35 Jl ohne ftriifi «
stiick. (8524a )

Schlohstrabe 7 . vart .

Bliiil
Größere

Werkstatt
oder Antogarage Nähe
des Marktplatzes sosort
zu miete » gesucht.
Angebote u . Nr . 4806

an die Badische P resse .
Suche aus 1. Oktober

moderne

ß 3 .-MIM
i . südivestl . Stadtteil -
Ang . u . i> . H. 1073!) a .
Bad . Pr . Sil . H auptp .

Schone sonnige
3 Zimmer-

Wohnunq
von ält ., ruh ., kindcrl .
Ehepaar zu mieten ge-
sucht . (Wobuungsbe -
rechtigt) , Zentrum der
S 'adt bevorzugt .
Augeb . unt . Nr . 4794

an die Badische Presse .

2 möbl . Zimm.
und Küche sofort ge-
sucht. Umgeh . Angebote
mit PreiS unter F . H.
10770 an die Badiscl >c
Presse ffil . Haup 'post.

Gesucht wird von fg.
berusSt . Leuten
1 Zimm . m . Mk
auf 15. Mai oder 1 .
Juni . Angebote unter
GW207 an Bad . Presse .
Beschlag » .<fr. Wohng .,
1 —2 Zimmer

gesucht vo » kinderlos
Ehepaar . Angeb . unt
ft .H >075:! an Bad ,
Presse Fil . Hauptpost

K35Ö39I
Möbl . Ziir .-mjr mit
2 Bett . u . Kiichenüe »
s. l ^ Ehev . a . 25 . Mai
Wests! ., Tarlandcn
o . Griinwiitkel ' Avl .
n . S » lS 3 a . Bad . P i

Ellt möbl . Zimmei
<mögl . im Westen) vor
besserem Herrn gcsn<t?t
Angebote u . Nr . 8514n

an die Badische Presse
Fräi »l . sucht v . sofori

möbl. » um
mSal . parterre , zentr
Lage . Ang . » . 6917f
a » die Bad . Presse .

WOHKUUG
4- 5 ZiHllM-ZWmq

in guter Lage , mit allem Komfort , per t
Juni zu mieten gesucht.

Angebote u . Nr . 4800 n . d. Bad . Presse .

Garage
mit eiugeb . Tankanlage sofort zu m >e<ei>
gesucht. STffeit, unt . >>. H . N . öüi0 î irrh
Nudoll Mofte , Karlsruhe , tAl42j
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5ii «iveÄl >eukcIie ^ n «iusttie un <> Wirfschafts -Zeitung
Berliner Börse .

Berlin . (i . Diat . ( trunf |pttt <h. l Am Heutige » Woche stdegiunkWe die
Büiie auf der ntnisen Linie fo st itnJ lebhaft ein . Anregend wirkten
die weiter günitige » Nachrichten aus Paris , die nunmehr «ine Wmgung
erwarten lasten . Ter neue akute «Geldbedarf des Reiches und der t^ elev '
entwnrs , der die Auflegung einer AnlandsanleUn ' von !>0» Millionen R !v >.
und die Begebung von Zleichsbahnvorziigsaktien vorsieht , modit geqemilier
den Pariser Hofsnniiaen keiuen (zindruck . Mau rechnet vielnieki mir einer
starken Ane -Iandsliet - tligung an der neuen Anleihe und eimmi tturiirfflieBtu
der von Teutschland abgewanderten Gelder . Außerdem will mau biet !«
auch ei » günstiges Vorzeichen iür Paris febcii , da man sich sagt . dar,
\ «ll .i*.[* ..■.LX i «.-*_! X , tU*.^ kIi «>■ .\ *n V a••ii*■*(ri4i fr .i t.i•< yr\ tt rSo
Kas Reich » icht mit iolck . m Projekt an die ^ efienillchke » trete » wurde ,
wen » die Regierung »>ichr f.clbft ein yoiitiues Eig ^bui » der :)Ie » arationS -
l>eivrechuu « eu erlwikn wiirde . Die Zr >ekula >ion uud die Provinz schritten
daher au « alle « Marktgebieten zu neuen t̂ ugageinentS . und auch das
Alwland sinteresse hatte ein « wesentliche Eru ^ iterung erfaliren . Heute
lagen neben Orders anS der Zchweiz , England und Holland auch solche
aus Paris . Wien und Prag vor . Die vermehrte Nachfrage Weil an ?
iiemliche MaterialkiiaPpheit , fod,i !> »inrSbeffkrungen von dnrchichnittlich
■"> Prozent und darüber erzielt wurden . Bevorzugt waren die bisherigen
,> avoritoaniere . Tie « timniung war im allgemeinen angeregt und
neuudlich . wo »u nicht »ulevt die völlig « Eursvannung am
T e v i i e ii ui a r k t beitrat « . Am Geldmarkt ist die Situation weiter
ui >verändert . ZageSaeld erwiderr immer noch 8 .5 —10 s Prozeni und
Monatoa « ld 8 .5— 0 .5 Prozent . Am Teoisen markt ist Kabel — Berlin mit
4 .2170 eher angeboten London stellte sich ans 20 .4CH .

,fin weiteren Verlans blieb die Tendenz unter Bevorzugung von
svenalwerten , die teilweise weiter anziehe » kounten , fv .'undlick ».

Ter P r i v a t d i S k o ii t . desseii Aestietzuug beute mit erheblicher
Verwatung vorgeiionrninien wurde , blieb mir > >- Prozent s ii r b c i d e
Richten unverändert . TaS Angebot , dessen Umfang zirka 16
Millionen betragen habe » soll , wurde zur Hälfte zurückgezogen . Von dem
i'erblclbeiide » Nest >oll dem Vernehmen nach die Reichsbank die Hälfte
abgenommen haben .

Nach einer voiiibcrgel,enden leichten Abschivächnng auf Nachrichten
aus Paris , das ; Nch Frankreich dem vorgeschlagenen t! inigungsvrogri >m >m
» och vorläiriiia widerseve . schloß die Börse freundlich und wieder
e t w a s e r holt . Günitig itiinmte vor allem das reichliche Devisen -
angebot . Auch nachbörslich bliebe » ine Kmrfe gut behauptet

frankfurter Abendbörse .

Fest .
Frankfurt . 5 . Mai . lDrahtbericht . ) Tie Abendbörse war bis auf

iveiiige Ausiiahinen lehr gut gehalten , überwiegend weiter fest . Die
höheren Kursmeldungen I» Newnork und der Stand der Pariser Ber -
baudlungen regten an . Allerdinas hielt man die (rteftbäfte zurück , da
uaturgemLtz am Tienstag nicht eine sofortige Entfcheid » ng sranzösischcr --
icitö erwartet werden kann . 3tn späteren Verlauf trafen erneut Aus -
landsanfträge und auch aus süddeutschen Plätzen Aufträge ein . fodaft
die ».' altnng freundlich schlvh . Äunslseidenshares sehr fest . Agsa -Ausco
40 . Glauzftoff 59 . An der Nachbörse nannte man Schlickert 247 . » arben
Industrie 252 , Siemens 372 .

Anleihen : Altbefin 51 .90 , ReubefiB 10 .37 . 4 Pro ». Dt . Schulz
gebiete 5 . 4M Pro, . Ceft . St . Rt . von 1913 IM . 4M» Pro, . Oeft . Schal ,
von 1914 36 .5 . 5 Pro, . Rumänen 7.öu , 5 Proz . Merikaner abaest . 11 .75 .
3 Pro, . Merikaner Silber abgesl . 8 .

Bankaktien i Allgem . Tt . Creditanst . 125 . Berl . Sandelsges
217 . Commerz - » . Privatbank 190 . Darmst . u . Natioualbank 203 . Deutsche
Bank 1l>3, DiSconto - Gesellsch . 154 . Dresdner Bank 139 .28 . Reichsbaiit
308 . Ceftetr . Credit 32 . 12 .

BergwerkSaktien : BuderuS 73 .25 . Hettenkirchen 130 .5 . Har >
vener 131 . ylse Berg 213 , Kali Afchersleben 24S .«2 . Vefteregeln 252 .75 ,
Klöcknerwerke l04 . Maunesmaniiröhren 11 « . Mansfelder Berg 129 .
Phönir Bergbau 90 .75 , Rhein . Braunkohlen 280 , Rhein -Stahl 119 .5, © et .
Königs - u . Laurahiitte fi7 . Ver . Stahlwerke 94 .

I n d n i't r i e a k t i e u : Hamb . Amerik . Paketf . 123 .25 . Adlerwerke
.Klever 50 , AEG . Stammaktien 178 .5, Bergmann Elektr . 218 . Zement
Heidelberg 147 .5 , Daimler Motvr 5ft.2 .>, Dt . Crdöl II « . Dt . Gold Zcheide -
aiiftalt 1HÖ.25 . Dt . Linvlenmiverk - 340 . Slektr . Licht u . Kraft 2l2 . IG ,
.varbeu 25 >».9 gelten u . lvuilleanmc 144 . >> ra » kf. Maschine » '<4 , «« esfürel
227 .2 .?, ^ oldichiuidt ! h, 84 .5 . Holzmann Iis !. >> II» gl ),' II? Gebr . 0 «. Lah -
mener 100 . Metallgesellsch . 131 .22 , Neckarsuli » ^ ahrz . 15 .20 . RutgerSw ^rke
» I . Tchuckert Cl . Nürnd . 240 . '>, Siemens it . Halste 382 . Tiidd . .Muckers .
151 , Thür . Lief . Gotha >00 . Voigt u . Häffner 204 . ciellsloff Äichaffeudurg
189 .5 . Zellstoff Waldbof 258 .75 .

Warenmarkt .
Inland .

Mannheim . 5. Mai . lDrabtbericht . I Produtteubörse . infolge der
auf der ganzen Linie erinäiiiaten Auslaiidsforderunaen lagen hier sowohl
Brotgetreide wie ,> utteraetreide abgeschwächt . Man verlangte l« 100 Kilo
ivaggonfrei Mannheim ohne Sack in Siffl . : Weizen inl . 24 .50 . ousl . 25 .25
bis 27 , Roggen inl . 23 .25 — 23 .50 , Haser inl . 23 .25 — 24 .25 . aual . 22 . 23 .
Braugerste bad, , Hess, und württemb . 24 .75 — 25 . vfälz . 25 .25 — 20 . Futter -
gerste 20 — 22 , Mais mit Zack 22 .25 , Weizenmehl 32 .75 . Roggenmehl 30
bis 32 .25 . Weizeiiklete sei » 13 . grob 13 .75 . Brertreber 20 .2.5 RM .

Berlin , 5. Mai . IFunksvrnch . » Produkteoborle . - Die verschärften
Anstrengungen der kanadischen Aussulirkonknrren , und die beträchtliche
Heravsetzung der (! if - Forderungeu . der Ärgeaiiuien vorläufig « och vor -
sichtig folgte , kam auch in Preisrückschlägen am Livervooler (» etreidemarkt
zum Sliisöruck . Neben diesen Einklüisen war es auch das srnchtbare
Sominerwetter , das aus die Eiitivickeiuua der Berliner kendei » ein -
wirkte . Besonders starke Rückgänge kamen snr Sevtembernchteii heraus
>Weizen minus L.50 RM , Roggen minus 3 NM .) Sonst aina der Preis
sür Reizen bis l Rill . , für Roaaen bis 2 RM . zurück Tg » Unlands -
angebot bleibt bei wenig derabaefebten Forderungen mänt « . Futter -
getreide ruhig bei nicht behaupteten lebten . Notierumen .

Berlin , 0 . Mai . «Funkspruch . » Amtlich » Prodnkte » n » ilcrnn « »n
( tut «Getreide nnd Celfaatcrt je 1Ö00 Kilo , ionst ie 100 . Kilo ab Station ) :
Weizen : Märt V28— 225 ( 74 l i Kg . Hektolitergew . >. Mai 285 .75 — 886 .50 .
^ uli 242 —241 , Sevt . 214 .50 —243 .5t», matt : Roggen : Märk . 2U3 —:>l» <09
.« ilogr . Hcktvliterneivichtl . Mai 214 .50 — 214 . Fnli 221,50 — 220 .75 . September
223 .50 — 222 .50 , luatt ; Gerste : Braugerste 218 — 230 . Flitter - und In -

dustriegerstc 192 - 2U2 . ruhig : Hafer : 199 - 2UJ . Mai 206 .75 — 200 .25 .
Juli 213 .25 , matter : Mais : Mired 213 — 214 . rubig : Weizenmehl 25
bis 29 .25 , schwächer : Roggenmehl 20 .90 —28 .50 . schwächer : Weszenkleie
14 .25 . mgit : Roggenkleie 14— 14 .20 . matt : ^ rbien Viktoria «3 — 5V: Kl .
Tveileerbsen 28 — 34 : Kuttererbsen 21 — 23 : Peluschken 25 — 2660 : Äcker »

bodnen 22 — 24 : Wicken 28 —30 : Lupinen , blaue 16 .50 —17 .50 : Lupinen ,
gelbe 22 — 24 : Serradella 56 — 62 : RavSkuchen 19 — 19 .20 <Vaf >S 88 Pro¬
zents : Leinkuchen 21 .80 — 22 ( BgstS 87 Piozenti : Trockenlchnmel 13 .4p
bis 13 .60 : SoiaertraktionSlchrot 20 .40 —21 .20 >Bä !is 45 Sro,eiU : Kar¬
toffelflocken 18 — 18 .80 RM .

Magdeburg 6 . Mai . Weifcinrfet leinschl . Tack und VerbritichSileuer

■K'r V/ » 1U-J« i."."«' - v»»»»» »V.VV -v
10 .70 B . 10 .65 : September 10 .70 B . 10L5 G : Oktober 10 .80 G :

Tezember 10 .95 B . 10 .90 IS : Qktober - Tezemder 10 .90 B . 10 .80 G . Ten -

flnrivrufie , 6 . Mai . Bich markt . Es w»,reri Mgefülirt und wurden . Ie
50 » iloaramiii Lebendgewicht gehandelt : 40 l. chjett a 51 —Äi , b 48 - -~.>l ,
C 4<V_ W , d 45 —40 , 72 Bull « » a 48 —49 . b 45 ^ 46 . c 44 — 4.>. d 42 — 44 ,
«4 Kibhe a — .— . b 80 — 40 , < 22 - 80 , d — . 187 8 -arlen « 55 - 50 . b 47 - ^ ,
122 Kälber a — . b 77 - 80 , c 74 — 77 d 71 — 74 , <. 58 — 08 , 1052 Schweine
a 77 — 80 , b 70 —82 , c 80 —82 , d 80 - 82 , e 77 - 80 , t — , g 04 —68 RM .
Best « Qualität über Rottz befahlt . Die Preise sind Markwreiie für niich -

tcrn gewogene Tier « und schlicken sämtliche Spesen des Handels ab « tall
für Fracht . Ülialkt - und VerkanfSkosteii . Uimabiicner sowie den natürlichen

—fljen " -*■ ^
Gew .chtsiierlirs ! vi » , mllsstn firf> also wesentlich über dl« ^ tallnreis « er -
heben . Teiidemi : Mit Großvieh langsam . UeberstanS , mit Kälbern nnd
Schweinen inittelniäk « , geräumt .

neuen
80 iRiilUtiVkllltlll . I .liutvviu , f VUllltlKMI . V . VIIV IH. X WH » y

» igen : Kubfleisch 50 —65 . Rindfleisch 95 — 104 . A-arrenflcilrti 1)2 - 100 ,
Kalbfleisch 120 —125 , Hammelsleisch 90 — 92 . Markt lebhaft .

KSI « . 6. Mai IDrabtbericht .» Biehmarkt . 3 u f n h r : 422 Lchien .
140 Bullen . 693 »I übe , 148 Färie » , 16 Freffer , 1405 Kälber . Ol Schafe ,
5870 Schweine Betlaitf lebhaft . Preise je 50 Kilogramm Lebend -
gewicht : Ochsen 4<i —<>5 , Bullen 43 -67 , K -Übe 2« — 56 , Fäisen 43 — (H ,
Fresser 40 50 , Kälber 50 — 110 , Schaf « 70 — 75 . Slwveinr 70 —80 , Sauen
«8 - 72 .

Bremen . 6 . Mai . Baumwolle . Zchliinkurs . American Middl . Univ .
Standard 28 mm oer enal Pfund 20 .69 Dollarcents .

Leipzig . 4 . Mai . Wollmarkt . 2lnS Bradiord und Ronbair gehen der
Firma trivald Schlundt nachstehende telearaobiiche Berichte zu : Bradsord :
In die vergangene Berichtswoche fiel der Beainn der dritten Serie der
diesjährigen Londoner Xtolvntalwollverstcigerungen . Die Preis « blieben im
'.vergleich zum Schlust der Märzauktion im aronen und aanzc » nnver -
ändert , wenn auch für einige wenige Qualitäten bis 5 Prozent niedrigere
Preise erzielt wurde « . Auf dem Bradkorder Markt machte sich vorlausig
eine gcwissc Zurückhaltuiia bemerkbar , da man erst den weiteren Verlauf
der Auktionen abwarten will . Fiir die Kamm,na Standard - Qnalitäten
werden nachstehende freibleibende Notierungen genannt «Deutsch — Cr .a -
lisch ) : K — 44 er K >imm,ua in Oel 24 . 1? 2 — 40 er 25 . 11 I/I ) 2 — 48er
26 ">, J > 1 — 50 er 29 , C 2 — 56 er 84 . C 1 — 58 er 39 d » er ib .. trocken
gckämint <! Prozent Äliiffchlaa , loeo Bradford . netto Xasse . — Zioitbai, :
Tas «Geschäft war mittleren Umsanges , besonderer Nachfrage erfreuten
sich .'iuae für Bonncterie und gröbste EroszbredS .

Weiermnude . 4 . Mai . . Seefilchauktionsvreiie in Pfennig ie Pfiliid
tl '>rokha » delseiuka » ssvreise iür Flfche mit Kovt ) : Island : Schell -
lisch « iiöiie J 7— 10, , Schellsisch WiiiSe II 8 — 11%. Schellkiliii Gröke III
8 ' -.— 17 , Schellfisch Gröne IV 8V - 1BU . Wittlinge 7*4— 12 . Kablian
Wriiftc I 4 >̂ — 7 , Kabliau Grübe II 2"4— 5 '4. Seelachs 6 ',i — 7 ' 4. Lengsilch
8 ' ; — llia . Rotbai Ich 10 — 20 .

Berlin , ti Mai . Metall Notierungen fiir ie 100 iiilo . Elektrolut -
kiipker prompt eif Hamburg . Bremen oder :>!vtterdam ( Notieruna der
Vereinigniiq für die Dt . ^ lektrolntkiivferiioti, ) 17I .7>0 RM . Notierungen
de - Kommission des Berliner MetallbiirfenvorstandeS ( die Preise verstehen
sich Hb " aaer in Dentschlan !, fiir vrnmvte Lieferung uud Be,a ! luna .s
C '- iaitifllliiittcitfiliiminiiun . 08 bis 99 Prozent in Blöcken >90 . desol . in
Wal, - oder Drahtbarren . 99 Prozent 194 . Rei » » ickel . 98 bis 90 Prozent
Sk>0, Antimon -Äteanlns 80 — 85. Feinlilber ( 1 Kilo tan ) 75 .25 — 77 RM .

Ausland .
SJoltetdam , 8 . Mai . lFunklvruch > Zriilntikurit . W e i , eu ( in

Hfl . v . 100 Kg . ) : Mai 10 .40 , Juli 10 .72Vi , September 10 .95 , November
n .12 '4. - MfliS ( in Hfl . p . Last 2000 Kg .) : Mais 188 *, . Juli 187 -4 ,
•September 189, November 191 J4 .

Liverpool , 6 . Mai . «Funkspruch . ) Schlukknrie . Weizen >100 lb . ) :
senden , flau : Mai 8I114 , Juli 8/4 »; . Oktober 8 :8%. — Mais ( 100 Ib . ) :
fenöcn , willig : (vraded per Juli ilT . ii. — cif . Plate 1480 Ib . ) per Airil -

«' t 34 .9. Mai - Juni 34 .7- - . Inni -Iiili 34 . 7>d. — Mehl <280 Ib . ) : Liver -
i>ool - traights 35 , London Weizenmehl 30 — 36 . Preise in shilling nnd
vence .

Ehicago . 6 . Mai . lFnnkivruÄ .) « chluhkurfe . Weizen : Tendenz
ilau : Mai 109 , Juli 1 September 116 ^ . Dezember I20 ^!>. — Mais :
senden , flau : Mat 85 !i>. Juli 89 ?<, September 92 ' - , Dezember 85 !4. —

a f e r : Tendenz ipillig : Mai i6 %. Jnti 45 , September 43 . — Rog¬
gen : Tendenz flau : Mai 91 . Juli 91 . September 93 5.v—93 ' a. tAlleS
iu EentS je BushelS . )

Buenos Äires . 0 . Mai . tFunksvruch . » Schlnnkurse . Weizen :
>>u n i 8 .85 , ZIug IIst 9 .05 . — Mais : Juni 7.30 , August 7.45 . — Hafer :
Mai 0 .90 . — Leinsaat : Tendenz flau : JuNi 15 .60 , Juli 15 .70 ,
VIii « int 15 .75 .

R »iari » . 0 Mai . sFunkspruch . ) « chluhkurse . $ ( U t n : Juni
8 .90 . — Slf a i | : Juni 7.20 . — Leinsaat : Juni 15 .50 . In Pavier -
peso . per 100 Kilo , Wetter : AllaenMn schön .

Uaicago . 6 . Mai . tFnnkfvrach . ) Tchluhknrfe . Schmalz : Tendenz
willig : Mai 11 .50 , Juli 11 .82 - -. September 12 .17 *». Oktober 12 .82k . —
Rippen : Tendenz willig : Mai 12 .50 . Juli 12 .50 . — Sveck loeo 12 .50 ,
Schmalz loeo 11 .50 . Leichte Schweine niedrigster Preis 10 .50 . leichte
Schweine höchster Preis 11 .50 . schwere Schweine niedrigster Preis 10 .60 .
schwere Schweine höchster Preis 10 .25 , Schweinezufuhr in Ebicaao 42 000 .
Schweinezufuhr im Westen 100 000 . — Newnork : Schmal , prima Western
loeo 12 .25 . Middle Western 12 .1l>—20 . Talg special erlra TT», ettra lose
8 , in SietceS 8 -4

London . 6 . Mai . Metallbörse . Schlaft . Knvfer : Tendenz feit :
Standard per Kasse 79 ?»— 80 . per 3 Monate 70 -4 — 70% . Settl . Preis 80 ,
Elektrolyt 84V4— 84 %, best feiecteb 79 -, -— 80 ?«. ktrona ilicets 112 . Elektro »
wirebars 84 ^>. — Zinn : Tendenz stetig : Standard per Kasse 197 - s
bis 197 %. ver 3 Monate 199 %— 199 %. Settl . Preis 197Vk B .aiika 208 ,
Ttraits 199 . — Blei . Tendenz stetig : ausländ , vromvt 24 ' /i ». entft .
Sichten 24 %. Settl . Preis 24 %, — Hink : Tendenz feit : gewöhnl .
prompt 26 ' /i «. entft . Sichten 26 %. Settl . Preis 26 %. — Aluminium :
Inland 95 . Ausland 100 . — Antimon Regnlns Erzena .- Preis
541 . — S5 , per 82 %, Quecksilber 22 -4 . Platin 18 ;■&. Nickel Inland
175 . Nickel Ausland 175 . K upferfulvbat 22 %— 2.3. Kleveland Ar Keifen
Nr . 8 69 %— 70 .

Berliner Devisennotierungen vom 6 Mai

nmftert.
Siien .lit

C«l»
Sotuntiag
Stodtiolm
etiiiiiat.
Italien
L»n« ou
ftennott
PariS
Sdiioeij
Spanien
? - »»»
»Ii« de I

4 Mai
« <lb « rief

169 .43 169 .74lj
1 .772 1 .776
58 .51 58 .63

112 .37 112 .59
112 .32 112 .54
112 .61112 .83
10 .593 10.613
22 .095 22 .135
20.45120 .491 .
4 .2135 4 .221 1 >
16 .465 16 .505
81 .185 81 .345'

60 . c8 60 .40
1 .895 1 .899!!
0 .502 0 .504

6 . Mai
Sei » Brief

169 .38 169 .72
1 .771 1 .775
58 .50 58 .62

112 .35 112 .57
112 .31112 .53
112.59 112 .81
10 592 10 .612
22 .075 22 .115
20 .444 20 .484
4 .213 4 .221

16 .465 16 .505
81 .17 81 .33
60 . 17 60 .29
1 .888 1 .899
0 .502 0 .504

Wir»
Prag
Jng -Ilaw
Budapest
Bulgarien
Lifsado »
Danzig
1kanstaut .
Athen
Kanada
Ilrngua »
Kairo
AÄan »
Reea !
wiga
Bukarest

4. Mai |
Geld Brie ,

'

59 .175 59 .295
12 .472 12.492 ,"

.407 7 .421
73 .57
3 .0501
18 .9<i j
81 .92
2 .062 ;
5 .46t

73 .43
3 .044
18 .88
81 .76
2 .058
5 .455
4 .183 4 .191
4 .076 4 .084

20 .975 21 .015
92 .38 92 .56

112 .24 112 .46
81 .OZ 81 .18
2 .503 2 .50911

6 . Mai
Geld Brief

59.175 59.LR'Miss
3XZ47 löjj18.88 18 .9
81 .76 8lJ
2 .058 2 .06
5 .455 5 .46
4 .182 4.1?
4 .076 4.08

20.965 21 .00
92 .38 92.»

112 .26 112.4»
80 .99 81 .12
2 .501 2.507

Züricher Devisennotierangen vom 6. Mai

1!ei» »»r!
London
Pari«
Brüfsel
Italien
Madrid
Holland
Zlackhplm
V »I»
«openh» ,
Teutschland

Täglich Geld

4 . S
519 .10

25 .19 -4
20 .29
£ & 4

138 80
138 45
138 45

15 .36 '/.
123 .02-/2

2H Pro, .

Kien
Budapest
Agram
Sofia
Bukarest
Warschau
Helfingfor»» onkaniinop .
Athen
BuenoS -Aire«
Fapai,

2.53 -»
6 .72
2 . 18 - »
2 .32

Monatsgeld 8& Pro ».. TreimonatSgelb 5 Pro »̂

Milgeteilt
Adlet Reil
Sadeni » De»«.
Sateni * Masch.

Welnhelm
Brown Bo»er>
Bürbach
Trutsche Lastautr
DeutscheSet» !.

Unnotierte Werte
von Baer & Elend . Bankgeschäft In Karlsruhe .

— Gasolin — Rastatter Waggan
120 »/» StterlrafttDertt 20 °/o Rod« u. Wlenenberz .

228%
40 »/o

320 ";o
10 °/°

156 %
212 »,.

11 »/.
65 »/o

Gasolin
gtterlraftwert,
« ali -Zndustrl ,
Ziammerkirfch
Lkartör .LebenLverl.
KrügerStiall
Moninger Brauerei 150 °/.

Spinn. Hainau
Spinn. Ctlenbuil
Sarllr . Masch.
An« er» aren Speck

tZ » « efucht .

1S °/-
50°/-

120 °.°
ll5/o

22°«
0 »

Die Sanierung der
I . Fachs Waggonfabrik A.-C-

Annahme der Verwaitungsanlrflge . — Straffere Zusammen¬

fassung des Betriebs .
Unser Heidelberger ^ .-Korrespondent drahtet , ii. Mai :

In der gestrigen <» .33 . der H. Fuchs -WaMonfabr ik A .-E . m

Heidelberg wurde / wie vorwog berichtet sei , die Sanierung durch
die Gebr . Schöndom A .-E . in Düsseldorf einstimmig und ohne De -

batte genehmigt . ^ . ..
In der Versammlung waren die Borzugsattionare mit

Stimmen , die Stammattionäre mit 7l88 Stimmen oerttelen . Die

Zusammenlegung des Aktienkapitals von l .»2 Millionen aus 17 / 000

RM . die Umwandlung der Vorzugsaktien Lit . A imd L w Stamm -

attien sowie die Wi >?dererhöhung des Aktienkapitals auf 2 JJiiU.

M )t . erfolvte einstimmig . Die neuen Mtien sollen ab 1 . Juli 192?

aewinnberechtigt sein und werden von einer Banteng .ruppe unter

^ ichrnna des Bvrmer Banlvereins zri 100 Prozent übernommen .

Ein Teilbetrag wird den alten Aktionären dergestalt an -geooten daß

sie auf nom . 2000 NM alte !j000 RM . nom . neue Aktien zu 110 Pro¬

zent beziehen können . Voraussetzung für das Inkrafttreten di «>er

Beschlüsse ist . dah auch die Generalversammlung der Gebrüder

Schöndorff A .' G . in Düsselvorf ihre Zustimmung gibt . Dann wur -

den an Stelle der zurückgetretenen Mitglieder des Aursichtsrat «^
folgende Herren neugewählt ! Konsul Hans H ^ r n e y-Düsseldors ,
Bankier Fr . W . Schro ed er -Br « men . Oberbürgermeister Dr .
N e i n haui s - Heidelberg , Komm .-Rat Hermann Schönd orss -

Hamb .urg , Gen .»Dir . Albert S ch ö nd 0 rf s -Dü ss e l do r f,

Reg . -R « t Ganzer (Rhei ». Creditbant ) -Mannheiin . Rechtsanwalt
Dr . Fritz Oppenheime rOUtrlsruhe , Dr . H . B e r nh e i nuMmn «

heim . Bankier Louis E I Düsseldorf .
Im weiteren Verlaus der Generalversammlung machte u . a .

Gen .-Dir . Schendorfs längere AussÄhrungen über die Lage der Wag -

gonbauindustrie . die Mar schwierig sei , aber durch die Quotierung
der Maggonaufträge immerhin etwas gvbessert worden sei . Die

Firma Schöndorfs HMe . die Waggonfabrik Fuchs , die natürlich an

sich vollkommen selbständig weiter 'bestche . lunojam wieder in die

Höh » zu bringen . Mun werde nach und nach eine grössere Zahl Ar -

beiter und Angestellte wieder einstellen , wenn es sich auch nicht oer -

meiden lasse , daß man gewisie technische Büros im Interesse der

strafferen Organisation zusammenlege . Auch innerhalb des Betru »

des selbst Verde ein « straffere Organisation nötig werden .

Eisenwerke Gaggenan.
Annahme des Verglelchsvorsdiiages

In dem gestrigen Vergl « ichster >min vor dem Amtsgericht Rastatt
ist der gemachte Vergleichsvorschlag angenommen worden . Es haben
wesentlich mehr als die geisetzlichen Meihrheiten zugostimmt .^

Der

Vergleich wird in den nächsten Tagen vom Amtsgericht bestätigt
werden . »

Aktiver russischer Aussenhandel .
JNS . Moskau . 6 . Mai .

Die Sowjet -Union weift in den ersten sechs Monaten des lau -

senden Wirvschaftsjahres eine wktwe Handelsbilanz auf und zwar
einen Ueberschuß der Ausfichr über die Einfuhr von 83 Millionen
Rubel . Die gleiche Periode des Vorjahres schloß mit einem Defi -

zit von 5« Millionen an . Die aktwe Handelbilanz ist erzielt wor -

den durch eine mit großer Energie betriebene Aussuhrsteigerung ,
namentlich von Petroleum und Holz und zwar beträgt sie 44 Mil «

lionen Rubel , während zu gleicher Zeit die Einfuhr um 42 Mil -

lionen Rubel gekürzt wurde .
Die Einfuhrdür »zung gegenüber derselben Periode des Vorjah -

res betrug rund l2 Prozent . Die stärksten Abstriche wurden bei
den Kleinmaschinen und Werkzeugen gemacht , die man hier immer -

hin nicht ganz so nötig braucht wie anderes . Ausländische Handels -

Vertreter dieser Branchen begegnen wachsenden Schwierigkeiten , in
Viesen Artikeln Abschlüsse zu erzielen , es sei denn bei langfristiger
Kreditgewährung . So berichtet ein aiuslüiidischer Vertreter der
Maschinenbranche , daß er vor zwei Iahren von der Svwfetregierung
innerhalb von drei Monaten nach Lieserung Zithlung erhielt , wäh -

rend ihm heute kein Auftrag ohne zwei Jahre Kredit erteilt wird .
Die Ausfuhr landwirtschaftlicher Erzeugnisse ist so stark betri « -

ben worden , daß im Inlande ein empfindlicher Mangel an Molke -

reipro -dukten eingetreten ist. Trotzdem ging sie um 5> Prozent zu¬
rück . Dagegen stieg die Ausfuhr in Industrieprodukten . einschließ¬
lich Petroleum und Holz , um beinahe .

'
>0 ProfteiU . Getreide wurde

nicht erporiiert . Die amtlich « Außenhandelsstatistik für das erste
Wirtschaftsjahr gibt den Wert der Ausfuhr mit 391000 000 Rubel
und den der Einfuhr mit 37,7 M0 000 Rubel an .

Diskonterhöhung einer Federal Reserve Bank
Di « TH'fceral Reserve - Bank in isansas -tkitu sMissouril bat . wie unser

Newnurker tL.- Verimterstatter kabelt in !t Wirkniia vom K. Mai ab den
Di » ko » »s« Y von 4 n u f 5 Prozent ertöfit

? >« Belichte der iiiiierikanürben Banken fiir die .'seit bis jiim ^>.
Mä » ^ ige II. sab 7i>75 lierichteude Banken in de » Bereiniaten Staaten ,
Awskli und Haiva ! filier nv -fmntmittel » 011 2H.IT2 Milliarden Dollar
» crfii <(c !i . wa » aeseuiiber dein teilen Ber .cht von ifMi Sanken vom
:! I . Te »« » >!>er lifc-S eine Bcriiiiiiiorinifl 11:11 ririik» 1.5 Milliarde » Dollar
ticöcntct , gegenüber de III Februar des Boiiabre » jedolti noch eine Ver -
mebniHä um 1.4 MiUiciröen .

Zur Begebung der nenen Reicbsanlelhe.
In frer Miitleiiluna bei Reichsfinansmiiilfters über die gevlantc

lemina 6er von allen ^ tnierit befreiten neuen Anleihe des Reiches lst nur

der otvroeMk ' iie Betra « von 500 3JHIIIonen RM . genannt worden , wahren ,
über sonstiae Ei » ^ lqei « n der Änlei 'he W«i)ei offiziell nichts » ctloaßj *

Wie wir erfahren , liegen auch beii den Banken und sonstigen fiir die Ueber -

uavme der Anleihe in Betracht kommenden Stellen bis zum Aug - nblA
keine Angaben über die Begebunasbedingiiiigen vor . die orfenbar VI
Zeit »loiimen dem Reich und der Führung des Bankenkoiifortiuins ^i' ° ?
nnSgehandett werden . Die leilweiie genannten .ii -ffer » entbehren daN«>

vorläufig jeder Grundlage . Da das Reich mit der Anleihe niogliow
bald an den Markt komnien will , ist ansuiielimeii . das , die SiNisston ?«

bediiigiingen noch im V« ut dieser Woche endgültig festgesetzt n>erden . T ?'

Vorbereitungen für die Zeichnung selbst sino , iiwucit das möglich , st. t»

Angriff genonimen .

Amerikanischer Kosjnnktnrindex .
Anhaltende Geldmarktversteifung in Newyork .

Unentwegte Aktienhausse .
Der Rewyorker Geldmarkt steht seit dem letzten Ultimo in«

Zeichen einer starken Anspannung . Die Tagesgel ^ rate stellte sich
Durchschnitt der vergangenen Woche auf 11,2 Prozent gege» 9,<$
Prozent in der Vorwoche , 7,75 Prozent vor zwei Wochen und 5 ,3

Prozent in der entsprechenden Woche des Vorjahres . Trotz der uw>

günitigen Eeldmarktverhältnisse oermochte an der Börse besonders ii
den letzten Tagen wieder eine misgesprochene Haussestimmung aut ^

zukommen . Der Durchschnittswert der von der Spekulation bevor '

zugten Industrieaktien ist auf 195,0 Dollar gestiegen , gegen 182,1
in der Vorwoche und 132 Dollar vor Jahresfrist . Auch die Umsa « '

tätigkeit an der Ttock Exchange hat sich weiter belebt , woraus ^
schließen ist, daß das Börsenpublikum die in der letzten Zeit J* '

«Nachtete Zurückhaltung allmählich wieder aufzugeben beginnt . 3 *
der abgelaufenen Woche haben im Börsenverkehr 22,7 Mill . Aktien
den Besitzer gewechselt gegen 20.4 Mill . Stück in der Porwoche »n »

10,7 Mill . vor zwei Wochen .

Tägliche , G« ld t>Ct . .
Aktienumgatü . 1000 Stück . , , ,
Iudu »trieakticMi-lndex . pCt . . , , ,
Kiseabahnnktien - liiilex . pCt. . , ,
J7o deutsche Anleihen , pCt . , , ,
CV»% deutsche Anleihen . pCt v • •
Maklerdarlehen . Mill .
Wagenbestellung . 1000 StUck . . ,
Oelgewinnun ? . arbtstsrl . 1000 Faß ,
Iteichstnark -Kura . <6 für KJU .M, . .
Sterling -Kurs , S für Pfund . . .
Goldbestand Fed .Kes .Banken . Mill . jü
NptenumilRuf Fed .Re ».Bank .. Mill . S
Kaufkraft <1. Dollars , 1913 -- 100 .
Kupferpreia . elektr .. loko. Cts/lb . ,
Bleiprei «. Ioko , GtSi'lb
Zinkpreii East St . Loyls , Ctsflb . ,
Weizenpreis Kotwintet . Ots/bush . ,
Buutnwollpreis , loko . Cts/lb . . . •
Gummipreis . First later . Cts/lb . .

Die Aktion der Bundesreservebanken zur Einschränkung dc<

Newyorker Börsenkredite scheint sich neuerdings wieder im San ?'

zu oerlaufen . Laut Ausweis der Federal Rejerve Bank haben d>

Rewyorker Maklerdarlehen in den beiden letzten Wochen um
Mill . $ auf 5532 Mill . zugenommen , womit der in den voraus
gegangenen vier Wochen durchgeführte Kreditabbau fast zu einew
Drittel wieder hinfällig geworden ist. Außerdem ergibt sich
einet Gegenüberstellung der Monatsausweise des Börjenvorstande -

und der Wochenziffern der Bundesrejervebank , daß die Newyor
"

Börsenmitglieder im letzten Monat in beträchtlichem Umfange am
Kreditquellen zurückgegriffen haben , die der Kontrolle ourch
Federal Reserve Bant nicht unterliegen . Die über die Bund «?
reservebank lausenden Maklerdarlehen haben nämlich im Apl '

einen Rückgang um rund 150 Mill . $ erfahren , der Gesamtbetrag de

Börsenkredite ist dagegen in der gleichen Zeit um nur 30 M «ll .
abgebaut worden , sodaß etwa 120 Mill . ^ der Börse von anders
Seite neu zur Verfügung gestellt wurden . Es ist anzunehmen , d«»

diese neuen Gelder zu einem erheblichen Teile aus dem AuslaNv
stammen . Auch in den ersten Tagen des^ laufenlden Monats dürit ^ .
die hohen Newyorker Zinssätze weitere Äuslandsgelder angelt
haben . Mit einer Beseitigung der Komplikationen in den in ^
nationalen Geldmarktbeziehungen wird man unter diesen llmstä » ^
erst rechnen dürfen , wenn sich die Geldmarktverhältnisse in Newn ^

wieder normaler gestalten .

SchncUVo -ageilfabrit Unwn A . - G . , Karlsruhe . Aus dem
sind ausgeschieden Eck , Freiherr von Reischach - Schesisel, Bankdire

"

Krüger und Kaufmann Wilhelm ^ errmann . .
Vn »in «er -Union - Werke A .-A . in Manubeim . Tie aestrige GB .
Dividende aus « i ' rojeiit fest , mahlte vier ausscheidend « 3( itfntfit #r»<t<
%T».iKav «titASj « i>mX itiMt \ <>11 SilmVli f - vaI Std vrrttt G a vf iC-MtIItr >

^ oohs endend um
S. 6. 28 21 . 4. 29 28 . 4 . 29

5 .30 7 .75 9 .42
22 30Ö 16 690 20 362

1Z -- .V 180 .6 182 1
141 .1 144 .7 146 .9
101 .6 994 98 .9

98 .8 945 94 .6
4 ü82 6 425 5 492

?4!) 956 972
2 403 2615 2 671

23 .62023 .920 23 705
4 .8/94 4 8530

2 779
1653

4 .85*8
2 709 2 799
1691 1653

66.2 67.5 68 .2
14.25 1800

700
1800

6 .10 7 .00
6 .88 6 .63 6 .55

217 .0 143 .0 137 .4
21 .35 20 .30 19 .75
18 .13 20 .13 20 .26

jntta ( r «imton «werrc in TUtnnitDcim . » te aeitrtoe « )» . ' '
die !TiL, . . . .„ MR „ .— ... . . . . . . — ,, — -
Mitglieder wieder und neu in den Aussichtc -ral die Herren ,Äarl
Heideiber « tlaiiaiäbrige ^ Vorstaiidomltalied der Wefcflfehoii 1. « U }t
lehrend iBank fiir Braulnduttricl -Tresden und iHraiierei &irettor va »

« a » t-Dortulu » d.
tka» italerbSbun « bei der Tuchsabrik Staust » . Tie

t . Bre « . hat ihr tiavital um 140 (XX» :)IM . aus 200 U00
abrik

i . erhöht .
Vnlunlf 'XMiit des Stroftbumr Hasenverkehr » . Ter Nerkebr ii » ^ Ät .

hurger Hasen ist duich Stre .ik der Hasenarbetter lahinaei ^ .,.

Tie Haitpikor ^ rniltien der Rriieiter beziehen sich auf die - Neurrgeluii ? .
Vftbiw und die Beseitigung der Heberst » Ilde « , di^ anscheinend in
/seit allzu reichlich von den Arbeitern verlangt wurden Tie i <! ' " :.i |i
dal ! sich f ;:e sozialistische und komniuiiistlsche >« cwerkfchaft , die son >>
andei l,eilig Liekiideti , ioion znsamnienaesunden habe » , liiftt au ' .
oll « emeine nnd tiefgrMende UiizusriedenHeit in der Arbeiterschaft schUki'
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Staatspap .

4. 5 . 8 . r

52 .2
10
91 .6
85 .25
101 .5
87 .5
87 .25
75 .3
78 .5
76 .5
80 .25
97
_

4 .7

67 .5
129 -1.

52 . 12
10 .37
91 .6
85 . 1

87 .5
87 .25
75
78 .5
75 .5
8025
«u
67
132

15 .3 15 .3
Werte

28 .4 2

K4 -
2
2
ilf .
87

5
8 .

6 .8

J .9
y 9

16 .2 16 .25

24 .75 25 .1
23 .6 23 .62

1 .9 1 .9- 15 .37

rswerte

166V

66 .5 67
76 76
87 .12 87 .25

87 .87 88
12

-
°

75 3̂7
- 190 .6

147 .5 -
109 .5 109 .5

R . LI»«»
Tchantun «
Züd .Sisenb
Ber . ? lbe

H IiIi k

Bad . Baal
» f. kl . » Mir
Bl . f . Brau
Barm . BIv
Bau .Hhp .B

„ Berkin«
Berl .HdlSste ,
Eommerzbl
Danz .Priv
Darnist .Bl .
D .Astat.Bl
Deutsche Bl
Tt .H»p.Bl
D.Ueds .Bl
TiSI . -« ks.
Tresdn .Bl
GolhaGrund
LuxInter .
Mcin .Hq » .
fflütt.Spb .tf
SJliUtld.SM
Cftbaul
Cef», liredlt
Pr .Boden
Reidisüont
Rh .Credilbl
2iit6 . spu6 .lti
Süd ». TiSl
Bbl . Hamb.
Wiener Blv

4 . S '

III ' - 115 .5
4 .2 4 .62

123 . 123
39 39 .75

Aktien
124 ' . 124 - .

- 162
143 .5 146
161 ' « 164 .5
127 127 .5
147 » . 150 ".
147 149
213 .5 215 .5
193 ' . 188
110 . 110 ' .
254 .5 259 .5
41 41
160 162' .
143 ' . 143 .
100 100
150 .5 154
155 ' . 159 ».
135 ' . 135 .5
6 .12 6 .2

125 125 V«
251 .5 251
182 .5 182 .5
116 116 .5

125
299
123
1/9 ' .
130
142
13 .12

32
124 ' .
302
123 .5
180 ' .
130
142
13 .12

Indastrieaktien .
- 154Mccuiitulat.

« dlerh . « i .
Adl. Sleyer
« . E . « .
dl«. Lit . L
Alsen Arm
Aminen» P
« schaff .BrSu

1%
87
190 .5t
163 ' »
157 .5
188 .5
74 .5

Baer & Stein — -
Balcke Masch. 126 127
B- md.Mälz . 116 ' . 116 » .
Barop Walz 81 91

» schasf .Zellst . 18:
«luneb .« ®!. 74

49
166 .5
86 .5
203
164
157 ' -«' :2V«

Basal «
Bahr . Mol .
Bahr .Spiest.
A.P .Ben,bq.
Berqrr Tsd.
Berqm . lklel.
B .KarlSr .I .
Bcrl . Sinbl .
B>. Masch.
Berlh .Mest.
Brauh '̂ ürnb .
Brk. Bril .
Brschw. K
Brcm .Bksgli
Brem .Buir .
Brem .Wolle
BrownBoderi
Bnderus S .
Busch Liidsch
vapiio Kl .
lsharl . Wall
(sh . Buckau
vh . He»de„
(fl). « eisen !
ich . « lberi
? hade
lfonc . Berg
ffonc. Vhem .
Pont . Spinii
ISt. Caoulch.
DaimlerBenz
Tl . « ll . Tri .
Dl . « sphall
Tl . tsonli .« .
Tl . tfrödl
Dl . Gußstahl
Dt . Iulk
Tl . Kabel
Dt . Linol .Wl.
Tl . Masch .
Dt. Post
Dl . Schachlb
Dt . Spiegel
Dt . Steinjfl
Dt . Ton
Dl. Wolle
Tl . ffifcnli.
Dortm .BItirn
„ Union

Dr .Schnell» , .
Türen Mklall
Tllrloppwlr .
Tüff .Masch .
Ihckerhoss
Tun . Röbel
» Heft. Salz
vilenburg K
Eintracht
Eisend. Verl .

4. 5 . 8 . 5 .
50 50
160 "« 164 .5
75 .75 76
336 345 .4
396 .5 401 .5
211 »/- 219 .5
59 .25 60

ö 1*

14 )
15S "4

4 . j . (J. 5 .
Eis.Sprottau
El . Siefer.
El .Licht Kraft
Engclh .Brau
Enzing .-» .
Erdmsd .
Erlang .Bamb
Eschw .Bg.
Ess. Stein ».
?lahlbst.Ltst
Gallenstein
Faradit
I .G .Farbrn
Feinjute
^ clöm. Pap
??eltenGnill .
Mtl, .Masch
^ ranstadt A.
^ reunvMsn ,
^ riedr Hall
^ riedr .HUtte
Frister
Gaggen .Eis.
l^ g . Meiling
Gels. Bw .
Gensck̂ ow
Germania P .
Gerresh . Gl.
Ges .f.e.Nnt .
Girmes Eo .
Gladb .Wolle
Glas Schalke
Gloiienst.
GliickaufBrün
Goedbardt
Goldschm .
Görl . Wagg.
Grepp. W.
Grit »ner
Grosth.Webst .
Großmanl »
Grün & Bilf .
Gruschwitz
Guano werke
Gundlach
Haberm . G.
Hacketh D.
Hatte Masch .
Hamb. El .
Hammersen
Hann .Masch .
Harburg Eis.
Harb .Gnmmi
HarkortBrücke
Harpener
Hartm . M .
HedwigSh.
Heilm. Littm.

95¥̂
9 .12

«P
120 "«
4 .75%
91
181 .5
138 .5
217
221
140
190
23 .26
134
203 ' .
83 .75
104
99 .75
ü/ 5
&

?
5
5

59
50 .75
93 .5
116 »l«
89
104 '/«
141
135 -,.
46 .75

fh

130 ».

222 .5
140

2337
134 »:«
20 ^

104
W
187

2 .5
58 .76
50 .87
93 .5
117
88 .75
104 " .
143 ' i«
135 ' «
46 .75

>4
7 .75

130 134 .5

90 .87 98 :1?
104 .5 106

Hemm.Aem
Hilpert M .
Hindr . "Jluft
Hirsch RuM.
Hirschb . Ld
Hoesch
Hossm . St
Hodenlohe
Holzm. Pli
Horchwte.
Hotelbetr.
C .M .Hulsch .
Lor . Hulsch
Ilse Bergb .
Anduftrieb.
Ctcfcriit»
^ ftiei
^ unnhan »
Sahla Porz .
« Uli « schl.
Karstadt
» löcknerw
» narr C . tz
» ölllm . « ».
» old & ®ch.
» olim .Ilourd .
Jfiiln Reuest.
Kölner SWS
Konli Waff.
Kört « ebr.
» irt « l .
Kraust & Ha.
KunzTreibr .
» üppersb .
Valjiueijet
Lauraliülle
Leipz.Riedel!
Leopoldiigr.
Linde« » iS
Lindström
Linne! Sil,.
Lingnerw .
Vllblo . Soelur
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Mastiru «
ManneSm .R.
ManSfeld
M .Buckau.W.
Mar .Hülle
M . W . Lind

„ Sora »
„ Zittau

Merl . Wolle
Mklailban «
Mep .. Kaussm
Mez Söhne
Miafl
Miiiimox

l . 0 .
268

89
91

13 c
Ii? '
81
11

i . 5 .
270

132 .5

%v
. . 115
110 98 .25
171 ' . 17 '"
134

97 .75
211
l ' S ".
120 5
137 .5
64 .75
78 .5
238 ' .
212
100
166
86 .5

_ 74
134

9
214 .5
140

143
Iis
245
217 " .
103 .5
167
86 .5

114 .5 119
85 .25 85
39 .5 39
67 68
103 109
59 .75 60

58 .5
164 '/«
66
141 .5
65 .62
166
890

208 »
163 .5
9 .87

iÖ%
121

145
lV b
152
127
50

165 .5
67 .144 "«
66 .5
169 .5
88b
ni *
211 .5

24 .25
117 ' s
128
iü
lsi .5
199 .5
65
151 .5
130 ".
48

122 .5 123
121 .5 122

Mittel ». 31 .
» Iii 4 « tu .
Münteraiini
Mol . Deutz
Mülh . Bfl .
Ration .Hula
Redatfulm
Rrckarwtk
Rdl . Kohle
Rordd . tfiS
,, Sleingul

Nordd .Trik
Wolle

Ztbg .Hertul
^ ». .Bedarf
Ct . Kol -
dlo. « enutz
L renstein
Ostwerle
Panzer
Pel . Union
Phönix B»
Phönix Brk
« intsch
Pittler Wlz.
Poege tl .
Poege Borzg.
Polvphon
Preustengr .
RadeSergl^r».
RaSstn.ffarb .
Ruth «. W, .
ReicheldrSn
Reichel « M .
ReiSH . Pap .
Rheinselden
Rh . Bräunt
„ Yletiro
„ Möbel

Slahlm
R . W . <*.

.. Westf « .
SH» ! .Spreng
Richter Da» .
Riebkit-Mont
Roctstroh
Roddkrqr .
Rosenth.P .
Rülster»lv .
Sachsen» .
Sachs . Guß
S .-TH. Pll .
„ Webstuhl

Sal . Salz
Salzdellurth
Saugerh .M .
Sarolli
Scherin» ch.
- chleqelbräu
Schl .Berg .Z.

4. 5 . 6. 5 .

m
54 .75 55
62 .5 63 .25
104 103 .5
27 28 .75

127
142V«

160
43 .75
8 ^
103
Vi
242 ' /«
?
ffl
m
220
^ •5
444 ' /.
114
179 " .
88 .5
75 .5
265
69
236V«

159
139
ittS
i24v«
94 .5
183
14b
105
820
98
91
107 .5

172 171
9275 93 .25
133 131
379 ' )« 387 =:.
116 .5 116 „171 171 .5
308 308
204 205
119 120

127
142
101
199 ' .

157 »»
43 .75
81 .26
99 .87
n

237

m
6/ .b
175 .5
220
8
449
114
176
75
260 'j«
70
236 .5
190
tl
11 %,
234
124 -5
92 .5
180
140 .5
105
820
97 .5
89
108

4 . 5 . 6. 6 .
Schl.B .Beulh
Schi . Sl . B.
Schl . Porll .
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Sch . Creme,
Schulter» ei .
Schultheiß
SchwelmE»
Srgatl Str .
Sien -Sol .« .
SiesleridWerl
Siem . Gl.
Siem .Halslr
Sinner R . .A.
Slastlurl ch.
Stell .Cham.
3 <or» & (Sa.
Stöhr KR.
Stöwer Rm
Slolb .Ainl
Slollwerl
Slralf . S ».
Südd . Jmb .
Südd . Zu,«.
Sdeusta
Tri . Berlin
Thörl Oel
Thür , « a ,
Tietz Köln
Irtmsrudi »
Tuch 91adi.
Tun Möha
<?edr. Nnger
Union chcm.
U« . Diehl
Union Niest .
Barz . Pap .
Ber .Böhierst.
„ chem.Charl .
.. Dt . Ricke!
„ Mansch.
„ Glanzst.

Golhania
Jute B .

„ M . Hall
Pinsel

„ Portland
„ Schuhf.Ber
> Stllhllv .
.. Ahpen

BiN. Wie.
Bogel Tel .
Bogll .Masch .
Boigl Hässn.
Barl » .Spinn .
Wanderei

$
116
290
I!. 9

91
144
75

112 .5
132
371 »/«
125
19 .87
71
93
169 »«
17

131
247 .5
82
W5
91 .5
138 » .
23
143 »:«
100 '/«
Ii

1^ 8
26
117

T *
244 .5
299
144
75
11 .5
115
137
380 .5
125 ' .
20 .25
72 .5
fh
155

'

134
245
84 .87
150V«
421

140
283 .5
145
100 '/«
65
71

68.37 68 .5205 205
&76 % 75

Wasl.Neise »«.
Wegelin
Westereg .
Wickiug
WieSioch Ton
Wistner Mel .
WillenerGust
Mtl . Ties
Zeitz Masch
Zellst .Ber .
Zellst .Waldh.

4. b . fl. 5 .
140 140 .5
94 99
242 .5 262 .5
153 164
118 .5 119 .5

125126
47 .5
125
134
107
253

125 .5

1 .5

Vergicnernneen
4 . 3 .

338
139
285
2780
530

Kolonial - Werte
Dt ..cfta,el «a 124 ». 12 ^
Reu .Guuineo 441 438
Ctooi 65 .5 67 .5

« ach.M .Aseue
Mauuh .Bcr.
Rordstrrn
Bill . Allg .
Bilt . ?.kue ,

8. .->

I
2900

« gl .,Bert .
SiUg.D .Lolalb
D .ReichS » B».
Hamb.Palet
dlo.Hochbahn
Hainburg -Sük
Hansa Dampl
Rordd . Lloyd
Llaui Minen
Allg .Tl .Credii
BlirmerBanl »
Bay .Hil .WeA
Bay .Bereinbl .
Beri .Hdl4ges .
Commerzbanl
Darmst . Banl
DeulschcBanl
Di- Ionloaes.
Treldn .Banl
Milteld .vredit
« Ug.Ni .« es.
Ba » . Motoren
Bemdcrg
Bcrgm . Ei .
Verl . Masch.
BuderusCisen
Ehari .Wasser
Comp.Hispano
ConliCaoulch.
Taiml .-Benz
DessauerGa»
Dt . Erdöl
Dt .Linvl -Wte.
Dt .Maschinen
D »« ain .Rodel
(Fl. Lieferung
EI. Lichl .Kraf«
EssenerSleinl .
^ arbeniudustr
Heldin. Pap .
Fellen « uille
Gelsenl.Berg
Ges .s.e.Unler
« oldschmidl

l ' ermiaKotierune
4 . S . g. S.

Hamb.El .Wle
Harpen .Berg
Hoefch Zlahl
Holzmanii
Ilse Bergbau
Kali?lscher»l.
Karstadt
» löclnerwerle

161 »-« 165 .5
166 .5 171 .s
87 .87 87 .8^
122 -/« 123 .!

149 ' /« 15 ? '
113 ' . 115 .
66 .75 67
125 125 .5
127 5 127 ' .
147 ' /. 149 .5
147 148 .5
215 .5 216 .S
187 189
257 261 .5
161 '/« 163 "»
152 .5 155
158 160

169V«
161

172 V
163 ' 1
348

213V« 218 .5
68 .5 69 .5
, 0 .5 72
111 »/. 112 »/«
444 .5 447 ' /.
164 .5 165 »/»
54 .25 55 . 12
207 209
113V« 115 »/.
341 346 .5
50 .25 51 5
116 .5 118
155 " . 159
207 .5 212V«
116 117 .5
249 252
198 .5 203
144 ' :. 143 .5
128 ». 131 .5
218 ». 227
84 .62 84

4 . 5 fl. 5
141 " . 143
133 134
118 .5 i n

- 115
213 .5 2l3 .r
241 246 '
214 ' !» 216 . '
101 ". 104

» öln-Renesten 117 ». U9 .«Luow .Loewe 209 21 .5
114 117 '
127 .5 130
128 .5 131
122 .5 124
27 . 37 28 .2!
158 ». 162
82 .5 83
101 '/« 103 '/.
91 93
242 '/« 246 »
88 91
44 .8 454

Mannesman »
Mansf .Berg
Metallgef .
Miltelstahl
Ration .Ruto
Rordd . Wolle
ilberbedars
Lberschl.Kol«
Lrenstein
C ftwerle
Phönix Berg
Polyphon W . - lf .
Rhein .Brannl 274 ' /« 285 ».
dlo. Slellro 158
Rheinstahl 115 '/«
RWE . 239
»liedeckMonl. 145
Rütgerswle . 89
Salzdetfurth 382 ' /«
Tchles .EI .„« " 188 .5dto. Portland 179
Si 'lub .-Safzer 295 .5
Schüller« El . 241
Schul,Heist 297 »/«
Sieni . HalSle 374
SuenSfo 418 5 423
TI)iitlii (ierWo4 139 '/« —
Leonh.Tietz 285 283
Trausradio 144 .5 147
Ber .« lan, « of, 436 445 »/.
Ber .Slahlnile . 91 .75 93 . 75

168

A
146

I
1

!
192
179 .£
303
245 ' !.
301
380

Wesleregeln I
Zell Wnldhof

247 253
2545 268

t «rkl. Div

Frankfurter Börse
vom 6.

Oentsehe Staatspap .
fl. 5 .

Mai

Ablösung

Werlb

87.75
51 .9
104

}? * ul»Beb. l4

62 ? £ r" - R

l
Au8' Staalspapiere .

4 .9

96 .75

»in.
tum . 13 16 .5• «Idl . ni

^°°'U" runB- « old -

P l - Stadtanleihen
«J S " 1- i «

26 89
^ « " Bbn.st .a 1 78 .5- Ironff . 26 gg

92
88

Heldelbg. Sladt tl .26
8 LudwigSh. Sl .Ä .2«
$% Main , « . « . 2K
10% Mannh . « .« .25

8% Mannh . St .fl . 26
6% Mannh . Sl .A . 27
8% Rürndg . St .Ä .26
8% Psorzh . 26
8% Pirmasens 26

Saehwertanleihen
(ohne Zins )

6 Bad . H»l, 24'1 Baden >0. 9 .
:>Pfandbriefbt . « ,ld
6 Grostlr . Mannh . 23
6 Heidelb. St . Hol ,
fi liest. Braunkohl .
« best . Bolls » . Rogg
6 Mannh .S «.» ohl.23
Z Pfölz . Hy ». Bl . 24

Prellst . Kali
z Pr . Roggen
ü Rh . Hh ». 24
5 Sächs.Roggen 23
5 Südd . gestio. Banl

fl. 5

90
~

101 .5
90 .5

20

& 5
26 .5

9?25

273

9 .2
2 .5
8 .65

Indnntrie -Obiieationen
(ohne Zinsl

6. 5 .'>Badenw . .Kohle 23
kiGrostlr .Mannh .abg . 13 .75
r> Reckar « .« . Sold -

Set . Stahlwerle 26 79
Rh .. Main -Donau 68

Pfandbriefe
r»rff . vn ». Bl . 12- 21
Stli . Pfbr . Baut
HPsälz .Hyp . R . 2—6
Rh . Hyp. Bl . 24—25
Rh . Hyp. Banl 5—8
3 Sadonigue M

94 .75
94 .75

Bank

« de»
Bad . Banl
Bl . f. Brau
Barm . Bl»
B »y .

Würzburg
Ban .HY».W
Berl .HdiSgel
Danatbl .
Dtfche .BI.

Aktien .
4 . 5.

124 .5 125
162 163
161 .5 162
127 .5 128

ch m
254 259
159 .5 162 ' /.

Dl .HyP .Bl .
Dt .Berein »»
Disl . -l«es.
Dresdu .BI
Krauls . Bl .
!sr .Hyp.Bl
^ r .Psd .Br .»
Melallbanl
Mitleid .Ebl .
Riirnbg .B .B
Lest . Credit
Psälz .Hyp.Bl
Rh .Creditbl .
Rh . Hyp.
SÜdd.Bod.Cr
Süd «. Tiöl
Weslb .
Wiener Bl»
Wlb Rbl .

4 . Ü. fl. » .
126

102V. 102 » .
150 .5 151 .5
156 158 '!,

P138 "

188
150
32

137
139

IIS
32

123 .5 123 .5
155 154
179
130
99 .5
13 .12
180 .5

180

?P 5
m

Tcanxnortanstalten
« ad. Lolalb. - -

Reichsb.Bz 87 .5 -
Hapag 120 123 .5
Heidelb. Slr 50 50
Lloyd 112 114 ' !«

Indnatrieaktien
Cichbaum 300 300
Liwenbrtu

München — —

4 . d . « . 5 .
Rürnb .Brauh
Brau .Pforzh .
, , SchwSlorch

Brau .Werger
WulleStuttg
« dl . Kleyer
« dl vlebr.
« .« .« .Sl
Bad . Mas »

Durlach
Bad Uhren
Bamag . Mg
Baqr .Spieg
Bayr . Cell .
Brrgm . Elet
Brem .Befgh.
BrownBo »er >
Büest.Erlang
» em .Heideld
DalmlerBen ,
Dt. Eilend
Dl . Erdi»

«».S .Sch
Dt .Llnol .

. Berla «
Dr .Schnel-" '
Dürloppwle
E. W. Kais.

163
205

75? 12
33
166

163 .5
205

ii9

145
5 .4

145
5 .30

76 .5 76 -5

w
139 '68

139 »

145V,
54

112V«
lS6 '/s
338 "*
271
113
24 .5
9 .2

146 .5
56

116

231

25
3

9 .2

El .Licht u.Kr
El Liefe ».
Emag
EmailUllrich
Enz. . Union
Est, . Masch .
EM . Spinn
Fahr Gedr.
Z .G .Karben
Feinin . Jett
gelten « uill
ffetf . « a «

Hof
„ Masch .

« eiiing u <k°
« oldschm .
« ritzner
« rün u . Bill
« uanoraertr

tHafenm
ff»

nid u. Reu
ammersen

Hanlw .Küst
HesterMalch
Hil». »Irma,
Hirsch » ups
Hoch u . Diel
Holzman»
Holzverlohl

«. 5.
205V«
154 '.-

0. 5.
213
158
83

80
39
210

w
m
77 .25

40
210

r
136
77 .25
51 .5

86 .25
172

86 .25
174

3475 ^475

90 90
204 <04
88 .75 88 . 75

92
~

91
112 »!« 115 »
90 .50 91

4 . y fl. 5 .
Ana«
Jungh .Sebr .
Kg .Kaisers
KleinSchanz
Knorr C . H
Kolb & Sch .
Kons .Braun
Kraust Sc IS0
Lahmeyer
üedtraerle
Led . Spich.
Ludw .Walz
Maiulr .
Meiallg .
Met .Knodl
vir « Zöhnr
Mia ,
Moenu »
Mot .Darmst
Deutzmolo,
£ ber» rfel
Reckarfulm
Reltarw .Estl

Ce# Silo, »
Set . Union
Pf .Riih.K
Rein .« ebb

63
177
94 .5
167 .5

74?5
58
165'/«

115
10 ?

177
94
166

7475
58
165
113 » .

115
106

62
- 38

56 .50 57 .5

92 92
. - 171 .1
136 128

I20 ' i
27

121 .5

4 . 5.
ZIIl .El .Bor ».

RH.EI .Mm.
R »°er« ebr.
RiilgerSlv
Schlinl Co.
Schnell . Fr .
SchriflSlemp
Schuckerl R.
Schuh Bern
Schuh Herz
Seil . Wölfl
Sichel Co .
Siem .Halöli
Sinaleo
Südd .Zucke,
Thür . Lief .
Iril .Beligh
Ber .Ch.Fll
Ber D.cell
Ber . Fast
Boigl Höffn
Bollh .Kabel
WaystFreyl
Wolff W P >

Würt » Et

Zxllfi .?Iflf.̂ ill
Zellst .Waldh
Zuck.Rbeina

113
88

126 .5
239V«

68

372 '/«

149 »!«
99 .50

86 .50
71
32

72

fl. S.
78^5

112
90 .5

70
~

126 .5
246 .5

68

381 .5

151
100

118
121
180 .5

72
32
204
72
125 .5
118
122 .5
189 .5

Montan -

Buderu »
Eschw .Berg« elsenlirch.
Harpener
Ilse St . « .
KaliAscheröl
Kali Wester
Klöckner
Mannetm .
ManSfelder
Lberbed.
Phönix
Rheinstahl
Riebeck
Salz Heilbi .
Tellus Berg
B .K.Laurah
B . Slahliu

Aktien
4 . S- I . 5.
- 71.5

206
128 128
129
211 213
235 .5 243- 251
1Ü .5 116
125 129 .5

- 90- 118 .5
235 235
Ift . 118
66 .20
91

Versleherones Aktien
« Ilianzverl . 249 .5 250
Franlf.« llg . 965 970
Fls Rü -Iverf. 938 942
Franlona — —

ff,an ! ,:" RM
Mann » Bers. — 142
cberrh.Beif — -

Zur Verbilligung
der Kraftfahrzeughaltung !

rfl
'

K
idiu

:in c

Bedingt durch das Beftreben der Auto -
niobilinduftrie , billige Wagentypen
auf den Markt zu bringen , ift die Ver¬
billigung der Kraftfahrzeug - Unter -
haltungskoften zurzeit ein aktuelles
Thema .
Benzin und Oel spielen bei den Unter -
haltungskoften eine wesentliche Rolle .
Die Mineralölinduftrie ift daher be¬
müht , diesen Teil der Unterhaltungs¬
kosten durch günftign -eLieferungsmög -
' ichkeiten möglichst niedrig zu halten .
Weiterhin wird das Hauptaugenmerk
auf bequeme und angenehme Verfor¬
mung der Kunden mit Autooel und Ben-
l 'n gerichtet .
Nunmehr ift eine für Deutschland in
*hren Annehmlichkeiten einzigartige
^ ersorgungsmöglichkeit für den Auto -
° ölverkauf geschaffen worden durch

Aufstellung der sogenannten
SHELL KABINETTS . Diese Oelpumpen
«früen eine Neuerung , im Kraftfahi > .

zeugweren dar , die sieh für den Kraft¬
fahrer nicht nur kostenersparend aus¬
wirkt , sondern auch bedeutende an¬
dere Annehmlichkeiten mit Reh bringt .
Genau To bequem und preiswert ,
wie SHELL Benzin getankt wird , kön¬
nen die bekannten SHELL AUTOOELE
aus den SHELL KABINETTS bezogen
werden .

Hierdurch wird der Erwerb des

Kanisters bei dem Oeleinkauf
überflüffi q , wie über¬
haupt durch diefe Or¬

g anisation die Auto -

oelab g abe unter¬

we g s sich verbilli gt .

Dabei ift durch die
Verplombung der Ein¬
fülltanks die Gewähr
gegeben , daß stets
SHELL AUTOOELE zur
.Abgabe gelangen .

Diefe SHELL KA<
BINETTS , die
zum Teil gleich¬
zeitig mehrere
Autooelforteis
führen,findvor -
bildlich in ihrer
Konstruktion .

Jede beliebi g eMen qe kann schnell

und beguem in Ge g enwart des Au -

tomobiliften ab g efüllt und bezo¬

g en werden . Die SHELL KABINETTS

find mit neuarti g en , finnreich gus -

qedachtenMeß g efäßen aus g estat¬

tet , die dgs bisher kgum zu ver¬
meidende Verschmutzen des Kraft-

Fahrzeu g es unmö g lich mgehen .

Die SHELL KABINETTS , die durch ihren
gelbroten Anstrich auffallen , sind über *
all aufgestellt und kommen dadurch
dem gesamten deutschen Kraftfahr «
zeugwefen zugute *
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* A 25
Die groke

Sebantntenkunst
Komödie von Walter .
Regie : Baumbach .
Mitwirkende : Er -
mortfi . Center . Willer
Bortseldt . Bran » ,
Dahlen . Gras . Herz .
Iu >st . Keinath . Ki«n -
scherf, Kloeble , Knhne
l ' utbcr . M ' lnier . Mül¬
ler . Piüter . Schulze ,
v d . Trc >nck . Wiechel .

Anfana . 2« Uhr .
Ende fe Uhr . _Preise A (0 .70—3 .—^ )

Mi 8. v . 3 'um ersten
Mal : Der Diktator .
Hiera « ?: Zum ersten
Mal : Das geheime
Königreich . Hieraus :
Zum ersten Mal :
Schwergewicht oder :
die Ehre der Nation .
Do . 9 . V . Die Afri¬
kanerin . Im Konzert -
hanS : Das silberne Ka -
innchen . Freit , 10. V .
j > i) itnte . Sa 11. V .
Zum ersten Mal : Ge -
ielf,schalt. So 12 . V .
^ orinittaas : Kammer «
Taiw . Abends : Dom
Giovanni . Im Kon -
zerthans : Das sil -
berne Kainnchen . Mo .

13 . V . Tannhänier .

COLOSSEUm
Grosse

Variete-
Spiele

Die glanzvolle Parade ar¬
tistisch. Htfchstielst . mit
MusiMstierLiili
Anfang tBgl . 20 Uhr ,

Cabaret

Wiener Hol
Eingang Zähringerstr .Cabaret

Tanz
Mittwoch , den 8 . Mal , von IS 1/2 IS Uhr : '

I . Werktags - Nachmittags - KONZERT der
Polizeikapelle . 4822

Wanderung
am HlmmelfahrlStag ,
den 9 . Mai von Otten
hösen Uber den Karls -
ruher Grat usw . Ab -
sahrt 6.38 Uhr . <4823)

Karlsruher
MänncrinrnvcrcinE .V .

ülofRolinen
Ztr . Sfl Jl franco N .
n . überall . (S8292)
Adr . Postsach Nr . 163.
Pforzheim .

Cafe Museum
Dienstag , 7 . Mal 1929 , abends 1,29 Uhr

Großes Sonder -Konzerl
der Hauskapelle unter Leitung des Herrn Kapellmeister M . Bojakowski

AUS DEM PROGRAMM : 4698

1. Pique Dame , Fantasie Tschaikowski
2 . Rlgoletto . Fantasie für Cello .

Sollst : Man Nermesan
3. Czardasftlrstin , Potpourri •

. . von Beukert

. , . . Kalmann .

Wer übernimmt das
»nverlSssige » . gewis -
senhaste wöchentliche

Waschen und
Schmieren

eines kleinen Opel -
Wagens ? Gesl . An -
aebote u . Nr . 4872 an
die Badiscbe Presse .

Verloren

$ NION - 1 HE ATE

Verloren
in der Georg -Friedrich -
strahe silberne Herren -
uhr mit Weinzipsel .

Gegen Belobnnn « ab -
zugeben (FH10778 )
Rinthcimerst . 1, III , l .

Äntik. golll . haiskeitcnen
Sonntag verloren
(Wen .. Belohn , abzu ^
.'.emftt . 3 . IV .

Kanarienvogel
entl logen .

Abzugeben od . Nach
richt gegen Belohnung
Sosienstrafte 5, Part . ,
Teleson 1972. (4888)

Ein Ereignis
für Karlsruhe

ist

Elmer Spey glas
der beste Negersünger
am deutschen Cabaret
und das blendende JubilHums - Programm .

CABARET ROLAND .

D. H. V.
Heute Dienstag , den 7 . Mai 1929 , abends

8 -̂ Ubr . im Tihu » gsI ° - l des criögrnvv - n -

heims , Karlftrahe 4

MsNls-verlWmWs.
Tagesordnung :

1 Bericht über den Gautag in Pirmasens
2 . Berfchiedenes .

Um zahlreiches Erscheinen bittet : (4871 )

Der V - rftand .

Weldie Firma Messen
" Mgister

ein Post , erstklassige zwle - driegenähte

Sport -
Berg -Stiefel
anfertigen zu mäßigen Preisen ? Offerten

unter Nr C9203 an die Bad . Presse erb

Amtliche Anzeigen

Der nächste

MMinmiitn in WIM
SS8Ä
am Mittwoch , den 8 . Mai ls . Js . statt .

Rastatt , den 4 . Mai 1929 . (8532«)

Der Oberbürgermeister .

ZiMNSMlIelMIW.
Mittwoch , den 8 - Mai 1929, nachmittags 2

Uhr . werde ich in Karlsruhe . imPandlokal .
Herrenstrahe 45a . gegen bare Zahlung im
Bollstreckungsiveg « öffentlich versteigern :

5 Schreibtische . 11 Tische . 1 Schreibmaschine .
2 Rolladenschränke , 4 Büfetts , 11 Stühle , 3
Schränke , > Ltassenschränke , 1 Spiegel . 1
Chaiselongue , i Vertiko , 2 Tevvilbe . 1
Schraubstock , 1 Schleifmaschine , 2 alte Fahr -
räder . 1 Bank , l Kommode . 1 Grammophon ,
2 Garderobenständer , 1 Badeofen , 1 Gasherd .

Ferner kommt bestimmt znr Versteigerung :

2 doppelte Feuertonuiaichtliciie
1 doppelter Feuertonipüiltetn
3 einlache, tiete dto .
10 einlache , tiacne dio.
4 .. spütiieine m RllcKwand

KarlSi ' uhe . den «. Mai 1929. (4853)
Frciseis , Gerichtsvollzieher .

ßmenllssseverllelseriim .
Heute DienStaa . nachmittags 2 Uhr

Fortsetzung der Versteigerunq
im Lade « Kaiserstrabe Nr . S1 . 00317 )

ab heute das große Doppelschlager - Programm

CENTRAL
L1CHTSP1GLE
beim Rondellplatz

ab heute 4, 6V2 und 9 Uhr

DA » GROSSE DOPPELPROGRAMM

I. Ein äußerst gelungener und spannender
Wild - West - Fiim , voll der aufregendsten
Kämpfe u . Abenteuer

Um Recht u . Freiheit
der Prärie
mit dem kraftvollen Sensationsdarsteller
des Wilden Westens Jack Perrln

II . Der atemraubende Sensationsfilm

Vorsicht Hochspan¬
nung Lebensgefahr
eine Handlung , die eine dynamische Spannung

hat , in 6 Akten 4549

nach dem bekannten Roman „Brettfliegen "
, von Annie von

Brabenetz , in 6 Akten .
In den Hauptrollen :

Asta Nielsen
Carmen Boni , GuStav Fröhlich usw .

Das brennende Schill
Hauptdarsteller Mary Kid , Käthe von Nagy ,
(7 Akte ) Albert Paulig usw .
ausserdem das reichhaltige Beiprogramm .

IWeltkinol
Kaiserstraße 133 .

Ab heute nur bis ein¬
schließlich Freitag :

in der Heimat
da gibts ein uiledersenn !

Heitere Bilder aus ernster Zeit
in 7 Akten zum Totlachen .

Der köstlichste Militärschwank ,
der je erschienen ist mit Rein -
hold SchUnzel , Siegfried
Arno , Carl Ettlinger , Ju¬
lius Falkenstein , Paul

Morgan usw . usw .
Dazu in Erstaufführung für

Karlsruhe : 4902

Bob . der Boxer-Moy
Ein packender . Spannend . Wild¬
westfilm in 5 Akten des Tempos

und der Sensationen .

•ä
'AP £+$ 4i .

■M »M *

- « O

V

KAMMER
LICHTSPIELE
KaiserstraBe 168 + Telefon 3053

Freitag letzter Tag !

Kalserstr . 5 (am Durl . Tor ) Tel . 5448 |

Ab heute
nur 3 Tage

Dienstag , mittwoen , Donnerstag

Neben Ben Hur das ge¬
waltigste Schauspiel , das
das Lichtbild bis heute

festgehalten hat .
Das grandiose Filmwerk
vom Brande Roms mit
Bacchanalien sondersglei -
chen . mit Stierkämpfen u .
Wagenrennen , wie . sie bis
jetzt nur noch in Ben

Hur zu sehen waren .
10 Kiesenakte mit Emil
Jannings , Lillian Hall -
Davis , Alfons Fryland ,
Elga Brink usw . usw .

Der Film , an dem man
sich nicht satt sehen kann .
Dazu :

Ein Tag am Rummel
Amerikanische Groteske

in 2 Akten .
Berücksichtigen Sie bitte
d . Nachmittagsvorstellung .

Eis! ki§ ! Eis;
Zum Abonnement ladet ein unter Zusicherung
prompter Bedienung und billigsten Preisen

Carl Pfefferle
Eishandlung 482i

Wild - Fische - GeflUgel - Delikatessen

nur Teteton 1415. nur Erbprinzenstr . 23.
Bitte genau auf meine Firma u . Telephon zu achten .

Zwangs¬
versteigerung .
Mittwoch , den 8 . Mai

1929, nachmitt . 2 Uhr ,
werde ich in Karls -
ruhe , Pfandlokal . Her -
renslrahe 45a . gegen
bare Zahlung im Voll -
slreckungswege Ssfent -
lich versteigern :

3 Damenpel,Mäntel ,
12 Herrenanzüge , 203
Dameninäntel , 20 Da -
menblusen , IVO Ulster ,
135 Damenkleider ,
I Rock, 128 Dainenhllte
II Pelze , 20 Herren -
windiatten , 46 Mas¬
kenkostüme , 97 Strick¬
jacken und - Kleider ,
diverse Damenwäsche .
1 Spiegelschrank . 1
Chaiselongue m . Decke .
1 Korbmöbelgarnitur
bestehend auS : Tisch ,
Bank und 2 Sessel ,
ferner 1 Schreibtisch -
stuhl . 1 Notenständer ,
1 Ladeutbeke mit Mar¬
morplatte und Glas -
aufsah . (4825)
Karlsruhe ,

den 6 . Mai 1929 .
Bier ,

Obergerichtsvollzieher .

Druckarbeiten
liefert rasch u . vreisw
Druck . F . Thiergarten

(Badifchc Pressc ) .

Jnngges . , mittl . Alt .,
ev . . o . angen . Aeiin . .
alleinsteh . (Rentner ) ,
in . «tw . Grundeigeu -
tum , w . m . Fräul .
»d . Witwe , w . auch
ni . Kind in Wer 'bda .
zn treten zwecks
Heirat lSinbeirati i .

Gesch . od . Landwirt -
schast auch erwünscht .

Au « , mögl . m . Bild ,
welch . wicH . zugestellt
wird , u . Nr . 8535a au
Ba >d Pness« . Dis -
kretiivn Awnrs « « .

s . SWWimü
Rüde , M . Staminh .,
andressiert , mannfeft .
treuer Begleiter , nnbe -
stechlich. Wächter , zu
verkaufen . Offert , u .
» . H . 111767 a . Bad .
Presse Fil . Hauvtvost .

Wenig gebrauchte

Kücheneinlichtung
sehr guterh ., lof . bill .
zu verkf . Annebote unt .
Q921K an Bad . Presse .

Hühner
Neun gutlcgende Jta -

liener (gelb ) zu der -
lausen . Zn erfraaen
unter Nr . F . H . 1^ "
in der Bad . Presse .

verkauten

GeiegeniteüsKaul
Gebrauchtes eichenes

mit 180 cm Spiegelschrank
Marmor , Mk . 375 . —

J. Baader ,
Möbelvertrieb

Kronenstr . 9 . 4831

Zu verkaufen :
Eine vollständige

bestehend in Möbel ,
« efchirr , Herd und
Waage , zum Preise v .
250 Mark . Zu erfragen
Hirschftrafte 118, van .

(4826)

Zu verk . : 1 komvl .
Bott , 1 Schlafsofa , 1
Sviezsel , 1 Standuhr
m . Konsol , i We >in -
schrank , 2 P . Berg -
itie -fcl . Nr . 38 n . 42.
kwttttam . 20 ,

(
h -

7| .

Chaiielongue 20 M ,
Pliischdtwan 50 .it .
2 rote Sessel 2o .U .
Kommod « 20 M .
Kiichenkredenz 40 M ,
Nähmaschine 45 .U,
gr . Spiegel m . Unters .
4ft .M, Schreibtisch 50^
Dipl .-Schrei 'btisch 85
M . T 'wl .-Schreibtisch
mit Amsatz 80 Ji ,
lHir . Tchvank 20 M .
2 tut . Schrank 38 J <,
Waschkommode 25 JI .
Waffch .wmmod « mit
Sv >icgelau .f'satz 60 JI ,
Waschkommode mit
Svieglaufs . u . Maim .
85 M . 2 gl . pol . Bett ,
m . Rost 50 Jl , Aus -
Kieht-isch 85 Jl Aunff .
eich . 3( u &,zic6li (ch. neu ,
CO b (Sa «. Walter ,
L nöw .-W i l bei ni str . 5 .

(« 205 )

Sdilai
Zimmer

Mahagoni poliert , mil
weiß . Marmor schwerste
Verarbeitg . nur Mk . 650 -

0. Huber& Co.
Kriegsstr . 84

vis - A-vis alter Bahnhof ,
Haltestelle 5 und 6 . 483?

Eis . Kinderbett . Klapp -
sportwane « z. vkf . 4817
ülachnerstr . 18, vt ., r .

Zu verks . Schlaf,imm .
f . neu . schön. Büfett ,
uusch . . Auszieht . , Di -
wan . Stühle , B - rtiko ,
aroh . Sviea . . Schreib -
tisck», Schränke billig
fröhlich . Uhla » dstr .12 .
Werkst . ( « 289 )

Küche
Büfett . Kredenz , Tisch .
2 Stühle . 1 Hocker , zu
dein billigen Preis von

IM 175.-
Möbelhaus
Maier

Weinheimer
32 Kronenstratze »2.

(4341^

Kassenschrank
0 .70X0 .60X1 .76 m , bill .
zu verkauf . Ettlingen ,
Rheinstrahe 67 , vart .

(FH1V752 )

Met lildj
250 lg .. 140 br ., Platte
Hartholz , für Schnei -
der seh, geeignet , bill .
zu verkauf . Angeb . u .
Ä!r . 8515a an die Ba -
dische Presse .

yi
»

Junge Kahen
acbt Woch . alt . stuben -
rein , in gute Hände
abzugeben . (4814)
Amalicusir . 29. 2. St .

Meeinritfttuns
sehr gut erhalten , zu
verkaufen . Ferner zwei
Sckränke . Bettstelle u .
Kommode . Zu erfragen
Yorkstr . 57 . III ., rechts
mittags von 1—3 Ubr .

Nur sani Betten .
vol . . in . Polster n>nd
Patentröste , m . Woll -
n . frischen Seegras -
matr ., hochhäupt . , 48
bis 55 u . l>5.^ , halbh . ,
30. 40 u . 45 Jl . Di -
Ivan 58 .U . bei

Schuster . Möbelg . .
Ludw .-Wilbebmstr . 18.

(BS7S )

Hell eich . Schlafzim -
mer 270 .^ . Kafchkom -
mode . weih . Marm . u .
Spiegel 50 M , eintiir .
Schrank 18M , ,̂ - dern -
h>»ttcn . Kissen . (B2gl >
Meinzer , Sedanst r . 1 .
Pol . Serviertisch %JI ,

braune Säule , vol . m .
Fig . .stahlblaue Plüsch -

Ehaiselonaue -Decke
billig . Herrenftr . 2« .
1 Treppe , rechts . B302

1 Warensckrank , 2 m
hoch. 1,20 br . , 25 M ,
2 Paravents , 4tl ., St .
30 Jl . 1 Glastür 10Jl ,
1 Damenbülte 5 .H ,
Wandvertäselnugen u .
Seitenwände f. Schau -
fensterabschlüsse , Pai -
kettböden , sehr bill . z.
verkf . Kahl , Erbprin -
zenftr . 31 . IV . (B318 )

Blnmenstr . 11 , ist 1
pol - 2t . Kleiderschrank ,
1 weih lack. Küchen -
Ichrank » . 1 gr . Tisch
125/128 cm z. Zeichnen
od. Zuschneiden , zu
»erks . Näh . b . Frau
vbbeckc . I . (SH10773
Bollständ . giit erhalt .SM
zu oerkauf . Zu erfr .
n . Nr . F . H . 10749 in
der Bad . Presset

Gut erhalt , älterer
Kohlen - und Kaoberd
bill zu veikf . ( B3I2I
Majhvftr . 25. III . St .

Weiher
Emailleherd

zn Verkf . Preis 25 M .
Angeb . U. Nr . 4816

an die Badische Presse .

Eli^ erdWeist email .

zu verkaufen . (FH10770
Moltkestr . 81 . 3. Stock .

Aus der Lianldatio « der Firma Wider &
Blöd . Holzwarensabrik in Lössinarn . Sta -
tiou der Höllentalbahn Freiburg —Donau -
esckinaen habe ick nachstehend verzeichnete
Maschinen , n verkalken :
1 . 1 dovvelseitiae Kehlmaschiue , Fabrikat

Krumrein & Katz
2 . 1 Bandsägc . 800 mm , Fabr . Raimann
3. 1 Kreissäge komb . m . Fraie » - Bohr -

schine . Fabr . Raimann ^
4. 1 Tischkreissäge . 500 mm , Fabr . Svlbbe

5. I Drehbank m . Support . Fabr . Wacker
k . 1 Pendelkreissäge . Fabr . Pfeiffer -Mannh .
7. 1 Bielblatt - Kreissäae mit zkugcllager u .

Zwischenringe
8. 1 Kleinbodrmaschine mit Elektromotor

9 . 1 Rundstabschl - ismaschine , Fabr . Agra
10. 1 Trominelschleif -Maichinc , komb . mit

Schleisscheibe . - .
11. 1 Rundstabhobelmaschine , 40 mm Durch¬

last mit Abzugvorrichtung
12 . 1 Rundstabhobelmaschine , 30 mm Durch -

last mit Abzugvorrichtung
iz . 1 Band - n . Kreissageuskleifmasch . mit

Schränken . Fabr . Vollmer
14 . 1 elektr . Bandsägenlötavparat
15 . 1 Sandstein mit Eisengestell ^
1« . 1 Hobelbank . Fabr . Ott , 2 Meter
17 . 1 Schraubstock mit Bock
18. 1 Stanzmaschine . doppelt wirkend für

Gehrungen . Fabr . Schanbacher
19 . i Bedrnck - nnd Sienzmaschine
20 . 1 Scheiicrsasz mit Lager
22. 1 Leimose »
23. 1 Dieselmotor . 24 BS . Probegelausen .

Fabr . Reform Motorenfabr . ^
Sämtl . Maschinen sind voll betriebsfähig u .
befinden sich in bestem Zustande , da verhalt -
nismästia wenia gebraucht .

Die Maschinen werten zusammen und ein -
zeln abgegeben . ^Ferner verkaufe ich aios der gleichen Liaui -
dation das Wohn - nnd Fabrikgebäude , das -
selbe umiastt einen Raum von 33,05 Ar und
ist in bestem Zustande .

Reflektanten erhalten eingehende Beschreib -
nngen über Glühe Und Einrichtung .

Karl Zimmermann ,
Lianibator nnd amtl beeid . Bücherrevisor ,
Freiburg i . Br .. Erwinstrabe 105. Tel . V312 .

Die wälireuiä 6er

benützten

Borlimiiflei. KorD Tisciie y . melier
werden zu sehr billigen Preisen in der Aus¬
stellungshalle am Mittwoch , den 8. Mai 1929 verkauft .

Göppinger Sauerbrunn
CSöppinger Sprudel
die beiden süddeutschen Edelwasser

DrlanderersctieBrünnefl -uenualiunii
Göppingen , Wttbg .

Niederlagen in Karlsruhe :
Gustav Kranich , Marienstr . 48 Tel . 3182 ,
Friedrich Reich , Humboldtstr . 11 Tel . 3365 .

lYlaiermit.nopper _
macht jede Arbeit proper

Gasbackherd
wie neu , mit Backofen
u . Wärmenische , preis -
wert zu verkaufen . Be -
gneme Teilzahlung ge¬
stattet . (4818)
Näh . Marienstrahe 32.

Leimofen
zu verkauf . Kronenstr
Nr . 8 , Werkstatt . B2 «3

1 guterhalt . kreuzfait .
Tafelklavier

zu verkaufen . (FW2740
Werderstr . 3 , 2 . Stock .

Euterli. Eitarre
zu verkaufen . (B287 )
Kaiserstraße 62 , III .

öchreibit '.Mine
„ Odoma " f . gut erb .,
zu verkaufen . Angeb .
unter Nr . 8517a an die
Badische Presse .

Sinaer Schneider -
Nähmaschine

aut erh .. zu verkauf .
Amalienftr . 5» . 3. St .

( K.H . 10745)
Komplettes

Blechner- u . Zn-
Mlllttionslverkzg .
zu verkaufen . Das Ge -
schäft kann auch weiter -
geführt werden . Anae -
böte unter Nr . 8425a
an die Bad . Presse .

1000 Stück fast neue

Schalbretter
f . BaugeschSfte 1100X
280x24 mm , äußerst
billig zu verkaufen .

Näh . U. Tel . Nr . 32
in Durla -H. (B2951

Sehn gut erhaltene

mit Eifenfvindeln , 1,80
m lang , zu verkanse « .
Erfr . Mainfiraste 1» ,
II . St . . links . (B290 ,

3n verkaufen !

Sägmehl
fuhrenweise , v . Kbm .
3 Mk . ab hier , bei :
Franz Walz , Mühle ,
Durmersheim . 18531a)

klsmm
komvl . Eismaschine ,
m . Motor , weg . Am -
gäbe sof . zu verkauf .
Angeb . u . Nr . 8516«
an die Bad . Presse .

1 gut erhaltener
Krankenwagen

zu verkf . Näh . Wer -
derftr . «7. I . FW2745

Damenfahrrad , gut
erh ., nur 35 Jl , Her¬
renfahrrad . gut erh . ,
nur 35 Jl , nene Da¬
men - u . Herreniahr -
räder , al ?f selten günst .
Tetlzahlg . Fahrrad -
Knnzmann , Zäbiin -
gerftr . 4V. ( B300 )

Federvritschenwagen
mit Bock . Bremse u .
Patentachsen , 20 Ztr .
Tragkr . , Damensahr -
rad . f . it .Ni . öill . abzu -
geb . Kreiizst . 17. II . r .

Sttr .°u.LllMMlli>
w . neu , 45M , neue Rä¬
der m . Gar . spottbill .
Werner , Tchühenstr . 59.

(4886 )

Damenfahrrrad ,
neu , nur 65 Jl . 4

1(lrensahrrad , noch " ' ij
m . et . Lampe , nur
JL Klosestr . 9 . Ii
Knnzmann . ($ # >
Damenrad wie

gebr . Räder v . 30^ ,
M . Jrion . S » 0L,j
strahe 40 . (FWL ?

Herrenrad , w . neu ,
40 u . 00 .H. Damen¬
rad 05 Ji , verkauft .
Schl „ !ser . Rintheim .
Hauvmr 100. (4799

Billia zu verlausen
ein sehr anterhalten .
Damen - Fahrrad .

Waldstr . 26 , III .
(» 280)

Schw . H. -Salamand ^
Stiefel . Gr . 43 , 'L
neu . w . z. eu« . xUZ,
zu verkaUlfen . A® ;

erfr unter gB ,tit der Bad .

Stöpp poniBflflen
weih lackiert , m . Be¬
deck« ., f . neu , u . 4räd .

Leiterwagen
f . Kleingärtner , bill .
zu verkauf . Krämer .
Welhieiistrahe 12, vart .

(B282I

2 H.-Anzüge
zu vertt . Weite
Neue Bahnhosstr . t/Ji

Gest. MM
au verkaufe « . ( » P !
Kaiserallee 23, IYv

Dunkelblauer A »^ >!
fast neu 35 .il , tu »
Anzug , MaHarb . Wz
alles mittl . Fig .
Herrenftr . 20 , I Tl^ .

An - und Verkäufe von
Kraftwägen und Motorrädern

föeieaenOeifstiiufe !
8/40 PS . „n . S . U ." . offener Sech » '

sitzer , in tadellosem Zustande , sehr
preiswert :

12 50 PS . „ Stent "
, 6-Znlinter , Pull -

mann - Limoimne (Karosserie Lind -
ner ) , 6—7sitzig , einwandfrei und
preiswert :

„ 9t . S . » ." - Lieferwagen mit Kaste « '
spottbillig :

„Opel " , 5-Sitzer , geeignet als Liefer -
wagen , spottbillig . (469ü)

Wermerke A -E
Garage : Gottesauerstrahe 6

( Autohof ) , Telefon 6902.

Skeiger
in allerbestem Zustande zu verkaufen - ^ . , ',1

Anzusehen : (B^ j.
Rintheimerstr . 14, Autolackiererei , H .

Hanomag
Limousine bill . z . Verl .
Adresse zu erfrag , unt .
£ 9217 in d . Bad . Pr .

6/18 PS .
Skoewer

offener 4 Sitzer .
fahrbereitem
preiswert zu

W . Herrn » »
Lnifenstr . 24, Tcl ^ >

Auto -Reifen . « br . ,
gut erh ., v . 15 M an .
Neue Bereifung z.
Orig .-Listeitpr Repa -
raturen gut u . billig .
Gute u . prompte Be -
Äieng . , auch nach aus -
wärts bei (4798 >
» Maier . Kremst . 22.

Bnlkanisieranftalt

Adler-
Perlonentolto^

4 Sitzer , gar .
reit , weil cntW '' '
sofort zu verkauft ?-^
Angebote u . Nr . * «c,

an die Badische P ^ >

Hanomag
Limousine . 6sach ber .,
wegen Anschaffung ein .
groszen Wagens z. vcr -
laus . Zu erfragen
Feldbergstrahc 13 , I .

(FH10738 )
Motor r a f>fLd >

500 com , j1"
K . R . III . , m 5, ^ 1'
W .- Motor .
repariert .
f . 300 RM .
Alizirseheu :

(iaae niteinerit r-
^ gsl

Motorräder
20« . u . 500 cem ,
prima Lauf ., bill . z. vkf.
Werner,Zchüvetstr . 5,9.

t4SS4)
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